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eoras weich Kö tonkeite | 3 1 pit A Anklagen fehlerhaſt? utige Terwwechsiung. | 8 dea Zani J 
alien. auf der Konfereny. | Yrutichlands Zufimmung. |&eorge wir Häcft wahefeeintic et dentihe Kan’ * helf en. " Frriees im Selb infoße der — 4 —X I Sanich I. 
iCald zur Konferenz nad Waſhington teilung des Premiers Lloyd George werben Den Milwaukee, 26. Mob. Infolge 
en | men reifen, two feine Anmwefenheit motmen= — — an Premier Croig von Ulfter, vuB | Antrag stellen, fie nicderzuihlagen. |bieler Jugberaubungen fuhren John | RER 

nie  Htolse N a — Waioee dig geworden iſt. I — die Sinn Feiner ſich geweigert hät- re 2 Bresnahen, Fond du Lac, und 
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nen — unge im * Eine Depeſche aus Waſhington Anslandwechſel zur Verfügnug. Eintruti in eine Boltebertretung von der bekanntlich der Mißverwaltung jſien, auf einem Frachtzug der Ch. Shore Drive und Fullerton Ave. 

ſehen der Völker herab. — —— geplant. wird in einigen Londoner Zeitungen ganz Irland, nämlich der britiſchen von Staatsgeldern angeklagt iſt, beim & Gt. Paulbahn nach Wau 

— ——— menge, | Krone den Treueid zu Teiften, einzu- ;ablichtigen Die Nechtögiltigteit Der i geipa mit, einer, ohne vom ander 
Shanzers gepfefferte Erklärung der — ernſt beſprochen. Danach will Präſi-— —““ * Anklage anzugreifen. Um 5. Dezem: | J u 
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Jährliche Kongreiie. | dent Harding eine Herablegung aller deutet haben fol, zur Wiederauf- | ber wirb ın Waufegan über einen; sahen fie fich, hielten einander für! 
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— — Kriegsſchulden um die Hälfte emp— a — nahme des Blutvergießens führen Antrag, ſie niederzuſchlagen, ver- Räuber und ſchoſfen. VBresnaban Eiſerner Laternenpfatll brach 
Von Oswald F. Schuette. | " Ter ehemalige Premier Asquith fordert Imöge. Die „News” erflärt, daß bie | handelt werden. * liegt im Sterben. Kleck iſt ſchwer ver erſchlug den Paſſagier einer des We— 
Große Erbitterung der Volksvertreter fehlen. allgemeinen Schuldenerlaß, Reviſion | Regierung feinen Bürgerfrieq mit SHopvernor Small ter feines Ser= wundet. Die Männer ſtürzte ir im! nes fommenden K raftdroichfe. — Gt 
vd in den Ziädten Staliens über | Franseienfeindlice Stimmen des Verjailler Vertrags und Zullfrei- Idem irischen Volt führen fönne, brechens angeklagt, machen ſeine ver⸗ Kampf vom * ein vorbei gen Sicherheitsinſel gerannt. 
he der „Abendpoſte.) xrantreich. — Angriffe auf franzöſi Paris, 26. Nov Infolge — heit. — Braunſchweigs VPräſident ab⸗ wenn bus englijche Volt e3 nicht ge; | Tetdiger geltend, auch ſeiened die Groß fahrender Kraftw enbefiger fand — 
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— 25. Nov. Bei all dem ſche Konſfulate. — Jeßt kommt Lloyd Mafhi — — — Pie newandelt. — Bürgerkrieg in Santa ft atte, Das jet jet die Hauptfrage. geſchworenen von Sangamon Coun— ſie dort eine [b> "Stunde ipäter. Gin Mam — aetötet, eine 
ärm über britiſche altruiſtiſche George. — Br ınd 4 —— Hali nifchen | Graz, Ara. | Das Arbeiterbf att „Herald“ faat, | tv, melche die Anklage erhoben, mat; (sr fuhr fie ins Stadtbofbital ir ARE 27 
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jimae Dame tötlich veriezt, und 
, Z ie Mel: :W Sgemählt worden un der | ei 8 | E3 | andere Männer erlitten feimrere : 
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harmloſe Zuſchauer Leicht Die, Wafhington, 26. Nov, Bräjident | für Abrüftung fei, weil bie füniche Berlin, 26, Nov. Die Vorverhand- ware und nie die Zujtimmung dei, = —— zum er 2” ae ıamten von NRäudern aus dem Ge —* — ———— Rate Shore 
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talieniſche Volt hat in der Neuzeit rüſtungskonfe ven; jährliche Zufam- | itterung laut geworben, die fi fo= | ; porteure haben zu einem Abkommen Berjie jeden meiteren Hinweis auf die her — uße en > ” vun a in * 
wichtigen Anteil an der Welt- menkünfte geſprächsweiſe vorgeſchla- wohl in der Bsperireiung, wſe in geführt, unter dem der Bund der Entſcheidung durch die Waffen be- die Anwälte, ſeien in Zeitungen Be— “ ii site fl gem 
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bichte gehablt, Selbſt wat iſt es gen in der Hoffnung, daraus all-frauzofenfeindlichen Kundgebungen Reichsbank ſechzig vom Hundert der. Tan —— J Man 
landen eine Wacht zweiten |mählieh eine nes Mesa } ze USDIERTEINDERDEN TENNOGEDUNGEN | —. an Mechleh für ausge: daß das Volk eine Schlichtung ber nnaetan gewelen jeten, dem Ange 
TODE ZEHN ; mähliceh eine neue Yera internationa= in verjchiedenen Städten äuherte. In | Eingänge an Weayjeln Fur ausge; D ——— er Ma ſchaden Richter Baker unterzeichnet 
Aber es iſt eine — ler Beziehungen entſtehen zu jehen. | Neapel wurde das Bolt a beim Ver- | führte Waren überimeifen wird. iriſchen Streitfrage —— wich⸗ 
WMacht und nimmt daher eine von S dee fa Intüürlich auch il = | pe en die „Ball Mall Gazette” fat, das | GEs ,ſei keineswegs ihre Abſicht, die 
s \ von) Seine Xdee fand, natürlich auch in ſuch, das Stürmiſche Auftritte im Landtag. * * RR f hor 
sranircid) — Stell lun un werbindlicher Weife, Zuftimmung. | ftiiemen, bon der Polize — ge R ; englifche Wolf werde ficher nicht im Verfchleppungspolitit zu befolgen 
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n, das vergebens verſu ct, zu ver- Im Siaatsamt wurde angedeutet, in —25 on he d & i, Einrich-⸗ Berlin, 26. Nov. Nach einer äu- Irland jemand in eines anderen und den Beginn des Prozeſſes hin 
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in die Neibe der Völter —* das Ergebnis der Verhandlungen | tuna Se: Konful I —J— J ßerſt ſtürmiſchen Nachtſihung, in der Intereſſe bekämpfen. Den einzigen auszuſchieben, erklären die Anwälte, 
N ie Reihe er R 9 ntun s Konjulais bı er Ats- o3r + f ANNY- | and gi 5 ü — 3 — zenfe 
n Nanges binabzugleiten der aeaenmärticen K onjeren;z nicht | m i ri Be. " _— Nie eßpulver und Stinkbomben gewor- Troſt finden die Zeitungen darin, nur die Rechte ihres Klienten ver— ———— ver Ge dei 
NEE de der gen Ro— l enge zerſtort. 5 — eußiſ — f N an ten , jze Ankloge die Droſchte an side DE) 
zegenſatz zwiſchen Frank- nur den ———— Völkern, ſon- | Furin "on, Nov. Heute wieder | wurden, hat ſich der preußiſche daß die Verhandlungen noch im ſuchten fie zu wahren. Die Antlagen * ’ * ; a miet 
. ui tur DE inehn — H ? ? i ee la. * 54 > ne © . ER . i ! on ı » Halſted "Str met“! 
reich und Italien iſt eine der hervor * * Br — Rn —* Landt tag um ſechs Uhr früh vertaat. Gang ſind. teren auf ungelehliche Weiſe erhoben Behält ſich Jurisdiktion in der Stra— ——— ted Sir. gem 
u NEAFRIRGE mi eine ervor- dern auck allen nicht hier vertretenen, holten ſich die franzoſenfeindlichen Vertre⸗ * om — us tt. ım irtifchen Babe, 
ſtechend 5 einu D u 1 . x | 310 iſchen Kommuniſten und Vertre— Tunbridge Wells, England, 26. worden und niemand, ganz einerlei, ſenbahnſahrpreisfrage vor, um den— re . z 
ERBEN ı Eric; ng Konfe⸗ gg Deutichland und Ruß: | Yusihreitungen in ſolchem Umfna, WR ın'm Nie, —— a en Mann nar . und Wabo Ib Xne. 
a 1 Gutgeißjung mitgeteilt wer: | dak 300 Mann Truppen zur Wie |" der bürgerliinen Parteien taın | Nov, Kanzler Birkenhead verfichert: 05 Governor oder einfacher Arbeiter, | Yaiiagieren nötigenialts zu ihrem zu | So nd in N 
D,; a getelit IDei aB Hi „kann Trup ur Wie— , w⸗ Fe : nur — 2 634 | n — fahren. 
e derherſiellung nen, um J 8— ſes zu vielen beleidigenden Wort- in einer Maſſenverſamm (ung hier ſollte gezwungen werden, ſich auf viel bezahlten Gelde zu verhelfen. 
334 FR £ en 2 2 S * ⸗ * 1 ' z VIA ' 1.4 wii Urdnun auge ge 5 a ER? h it der ' —F 5 {7 ntinnrte Die a 
—— hat DREHEN Italiens Der Präfident plant eine Vers Hoten werden muhten. Gine franzo —— Schließlich drehte ! a - auf das Beiltimmtefte, dat die trifche , * Antlagen zu berantivorten, ie uf 
Wachstum mit Argwohn verfol at. imlung der volier am grünen ſiſcke Fahne — if Yo &tı ‚el Streit um das Rauchverbot, da8 bet. Frage zufriedenitellend aelöft wer: | Tolche Weile erhoben !worben feien. | 
wii HM * 9 i la Ds ) il 1 er t Fahn J il der Straß y ‚ EEE Ra en ’ | Min särtichis ka 3 E 
tie bittere Rilfe für Paris, | h einmal im Jahr, um Streit verbrannt, = PT der Abitiinmuna durch Die Ettinmen | den würde, — —— Bundesrichter Francis E. Bater 
1 i al uw‘ w a * ra . Mattın Sy J sr? ‘ f e 9 runs Ir NM, srl slyrom | I terzeich heute ın Dt x) 
n Hilfe nach Rom wen ifrac gen zu erledigen und den Frieden EEE EEE“ F der Nationa li re re —— | a 2 26. or. Sen [ebrem Unter ſchwerem Verdach t. unter zelch Nnete m... um die Wirta us aa : (2 Rohe e Go 
en = | — * un | * Sn wurde, wo die „rote” Note Wolf: | Montag find hier 26 enſchen in : hunde herum die x zur N — —— 
im saure 1915 DIE 71 erhalten (rt heat Die Hoffnung, Falſche Lohuſtatiſtik der Bahnen. wurd °, worauf IR n te tote m r | vo pe ⸗ ſi nd hier 2 sen iſchen Mer V9 fi J Im . she Jr hot Be hei 4 N — Lerfüg * ig, die = ! rrımor = den ns ifiwagen. — 
die weſtliche Front zu— alfe Heineren Völker fih nah! Waäfbingion, 26. Nop. Als in ſtein ſich gemütlich eine Zigarette dem Aufruh rt getötet iv eden md jPreun SNkigiieden einez angeBlihen Ber |Deiagt, Day Die Waltanenuugngelekle) KENNE "972. 2 20 fie 
* rn N on wre ee ir m. | eittziindete. ı geitern zweit Männer. | brecherbande jejigenemmen. ſchaften der Stadt ihren 53000 Schaff- brach ſich die Wirbehjaule und ꝛ 
nach den großen anſchließen wer- vielen Beziehungen unwahr, in ans!" — F o| pital im 
Um das zu verwirklichen, ſoll deren völlig irrefeitend bezeichnete) Der brauuſchweigiſche Präſident. Die letzten der Retter Frantreichs. 
eweder eine Verfaſſung, noch eine um- Frank J. Warne, Volkswirtſchaftler Berlin, 26. Nov. Der Präſideni Calais, 26. Nov. Sieben Offi— | Dureaus BORD BEPOEN. RUE WER ıber dei ya ben in f | t 
= . . | 1 — u. BERN, U v * — er ‘ 92 > > eblict mi ser Det on in b taten j „MR 
—* ſtöndliche internationale Maſchinerie derEiſenbahner-Brüderſchaften, heute von Braunſchweig, Sepp Oerter, ziere und 36 Gemeine, die legten der 13 Mitgliedern beſtehende angebliche Außer der etwa im benotigte 
ta > 024 ner 8 Is Ay ats | p £e ©» 1 ° ( y * es N: * ——— ° V Y 
rdete Frankreich ſich als Groß-geſe chaffenen verden. Es ſchwebt ihm vor dem Senatsausſchuß für zwi- mußte ſein Amt niederlegen, nachdem 4,500,000 Mann ves brinſchen Expe⸗ Verbrecher ——————— 
* \ ++ Er 3 - . I» - . - . ' * ih, 5 — es — — — * u. Kırtor or} np 5 n Pr 130 #PIEIDS aussi andigen. 
die Re one! als eines Der Ergebniſſe ſolcher Kon—⸗ ſchenſtaatlichen Handel die der 3wi⸗- ſich heraus geſtellt hatte, daß er den, ditionsheeres, haben ſich hier nach Sütermageneint rüche, ns denen ie Fern 1er ren 2 al er £ yantlı 
W L. fl . | 6 ? - . — ⸗ 31 YJilo 3 nn &8 IT r ! u vtdl „ı8 Je l IU- >: . - — 
u iche \ —* ferenzen die Gründung eines Meit- | ihenftaatlichen Huandelst: mmiltion | 7 audenifle-Hppnotifeur Otto UM Gualand eingeichiiit. Cine von der, ar um u bahnma | ent | hrammen und Schn 
ST — 80 Eee . \ | Apyııtet Bo ſoſſen zye Anza en ade ollende a ee RR Ge 7ER 
aericht3 vor, ivas er auch Ichon in öſ- und der Eiſenbahnarbeitsbehörde von 20,000 Mart ange pumpt # und ihn franzöſiſchen Regierung angebotene —_ vente haben Tollen, eıme ——————— cin lafa * nzu wunde 
4.» .. . < a .- 2 = J Fur vo ” F Dr 8 o [as sy 2 „olamt ıı l is ıbri 
1 fentlichen Reden ausgeſprochen hat.Bahnleitern übermittelten Ausweiſe zum Profeſſor ehrenhalber ernannt, Abſchiedsfeier wurde vom britiſchen* Schnapsbiebjiähle — Mon Baffu * 
* * * ee ee a “ a — — —— A Fe 2 BE erben. ? acren us De gerich * 
tcl- | Hinfichtlich der Graebnilfe der aegen= | über Die ‚Löhne von Eiſenbahnern, das Geld nicht zurückbezahlt und ION | Krieasamt abaelehnt. b ee, 4 ——— 2 E enthält Stuhschem enthält $ie Ster- 252 Nadior Vipd., der ich im fe 
cit |wärtigen Konferenz und der Wläne | denn in diefe feien Die hohen Gehäl-; Otto verfangt hatte, daß dieſer ihn Polizei und Ausſtändi VRR 2 2 i a iofaenden, ir jih ferpft, wem Kraftwagen ungelähe Bunker! 
— — ci we * | , i | * aa a ne ; { wd Außſtündige. Denen me in umfſaſſen Jung den folgenden, fär ſi— ! na 
dwarss. | für zukinftige tft er mit einem foges | ter der Betriebsleiter und amderen|auf Stunftreifen nah England and) 453* re Js u hrere bereits in umfaſſen— me i Ktraftdrofchfe I 
f } P N 3 ) J vi ſel 26. M nr r Yrat+ot 23 Ge— 91. Anhon Iinfloan | k 
ıPı der nannten Gentleman's Adreement, hohen Beamten, von denen einer Amerita als Preßagent mitnehme. Srullel, 26. Rod. Die aus proiet des | eſtändnis abgelegt haben ſollen. * F organgem it aı ich 
r Sonferent Elana ähm: | gewiſſermaßen dem Ehrenwort, zu— *100 000 da8 Jahr erhalten, inge— Sechshundert heiri von Rhein. ——— E ntlaffung angeblich uberfiu]= Die Werbafieten ſi ind: William Me— | —— —— berrita ‚te er... = { * * it einer al hr ni 
der Belaiens um ſolchen frieden, und er Hat ſich dem Vor- ſchloſſen geweſen. Dieſer $100,000- | Koblenz, 26. Nov. 600 Mann und ſiger Leute ſeit Donnerstag ausſtän- Cabe, Nr. 4829 Kedzie Ave.; Joſeph daß, imfalle die zur zeit beitel Bean a 2 70 Wander bie © 
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k Großmachte begeben l Iſchlage einiger der amerikaniſchen Be— Mann ſei in einer Gruppe von 67 elf —53 * — — Ber | digen Straßenbahner von Brüſſel Stopof, Mr. 3045 IM. 40. Blace; | Be erfgung die den Strupenb: nae= | : furs ehe er die in 
: ? nahatt 3* J 2. in 200 . 217% Ba "Ta! I t EV in?  Mhiten“ M e haft dus ) er uch!’ —— 
ni ct in — ed Lay ge: | vollmäd htigten — u Leuten, die jahrlih $1500 erhielten, fehuma find heute nach Aniwerven! hielten geſtern mehrere Straßenbahn: we alia® „White ‚Borg, Viellieh rtenr Das Recht verleiht, aud) | „sidefätle erreichte. bie 
- olge iſt daß in der a \ nn ler ges & fehnend | , ur n u A * J ug dad 2) ’ Rn > 3m. c to ö sul — J 
eines bindenden Vertrag D I mitverrechnet mworben. In den letz abgefahren und werden auf ber 


Abrũ wagen an, worauf es zum Kampf Nr. 38 37. Str.; James Fre⸗ ijerhin biz zur gerichtlichen Ent-8 Gefährt verloren zu — 
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\ und mebtere andere Perfonen wurden! Heorae Boucher, Nr. 2429 — ** erheben, aufgeheben und der Antrag d flog in we 
| s märe, und floa in iwmet- 
nacleden wer den. as r t ihre > 13en Int laut I Ir nt teren; (HM) Sulans nemahrt anrdo = — ’ Kit, u ! s 
na en 1 renzen lourd» laut, als Die Konfere a X) Sulage gewahrt worben, DETEN | pofem eintreffen. Die Leute werben 
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verwundet. Str., und A. J. Uhl, Nr. 715 Nord auf Gewäl hrung eines Einhaitsbeſehls — 
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⸗ abgewieſen werden ſollte ns Dach d roſch 
ſe Juriſenkommi ſion tpr-!9 Bir - ⸗ ar: OR lomon Mill Sertentslct Das pverriict pn | WERT DM tur Das nn er Tr ie 
6 Jun Kentommiflion zur Un PR Ing 184 | Deutjchen, und bt ——— | Bırenos Aires, 26. Nov. Bierdui: | on ATi, ————————— Berti en ER a nden Fahrgaſt. 
ſfuchung des chineſiſchen Gerichts- gabe ſei aber unter Lohnausgaben Te. ö ü > Y Re“ (Kine Unzabl von Pelzen und wert: eine Summe zur Verf: dal ing nein 
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i- weſens entſchloß. Die Mitglieder der für A agelleſtte egbucht worden — * 8 vollen Gewändern ſind aus dem Ge- müſſen, die notwendig wäre, um di 50 Kur 
ie : ! u , Päffen der Soldatenfrauen. ift wer= tem das Dorf Pafo Jbanez im Staat 5 ,.: — Naitnai ae naefähr 350 Fur 
hat Kommiſſion ſollten übers s Jah rran habe den Eindruck erweckt, als Dee ne De dli * TR an ſch A ſchäft von Genee L. Her — ſon, 642 den ern in ber 31 —— — 
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| Diefer hatte fich fozufagen auf den! Ibirndaum no’ amol, .Hab dv ur Körper“ nur wohnte, pflegten ion! 4; BR N lich 
erſten Blick in ſie verliebt und ſich 6 J gfreut! Set ham ma ’3, hab i’ dentt. die Römer zu behaupten Sndeilen 
ſogleich an ihre Mutter gewendet. * Dos paßt. UF ülofjof dös fan | gehört nicht immer Größe de3 Mör. 
Nah einer Auseinanderfehung z1t: | AD TR ul ina, und a fnotige Hand dö ham) pers zu Gejundheit, der — 
| Then Mutter und Tochter hatte Ihe- | Am ' 9 ma. D' Fiigerſpitzen bei dera fülo⸗ Maler Ydolf Menzel, die „Eleine! g Ä | 
reſe dann eingewilligt, des Agenten EL ſofiſchen Hand ſan oval⸗keulen⸗ Erzellenz“, wie man ihn nannte! MY Bi RE Teer: FRE ice Sukusacitüren 
j Frau zu werben. ——— dförmig, hoaßt's in dem Artikel. RO, | md der Bolitifer Ludwig Windthorii| 7 29° Be 0 2 ER iind im  Finitleriicher 

Warum auch nicht? Tagte fie fih.| J : IN und, dös ſtimmt bei mei’ inger-| paben trog ihrer ungewöhnlic) lei. | NE: z ; I; Weife auß dem beiten 

Das Leben ift immer und überall) - ee ipig'n, DO fan oval-feulenförmig. ’3 nen Erfheinung das biblifhe Alter NR ER Holz hergeitellt, ſchön 
ie z3 Minel beſi — f ana 2 er i PB: ei EN as 39 verziert, und würden 
chön, wenn man die Mittel beſitzt, Ooale ſiahgt ma net a ſo guat z'wegin jiperfchritten. Freilich waren fie 3 e 
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eine neue Sendung der 
beſtens bekannten 
„Kuckuds-Uhren“ er— 
halten. 
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a fih Sr — —B———— 33 Mh h - . ein Schmud jein für ir» 
e3 Sich jchön zu machen, | N / n Seulenförmigen, aba döS macht Klein, aber nicht von jeier Zwergen: 


gend ein Heim Tie 


Seebald erfticte feinen gora in] Nie. Unabhängigkeit ham ſolcherne figur, die zum Beifpiel der berühm: > 38 —* ® Nududs-Uhren find 15 





bi$ wir fie verlieren. Beſtändig Teidend fein, bedeutet. die Freuden des FR} gezogen und fo taumelte der Neffe gieferl!” had ? freudig g’ruaf'n, „Alte Er war ei Swerg im eigent-| A N aus dem beiten Etaßl ıı 
Lebens entbehren und mit Neid auf unlere robuiten Freunde und Nach— ö — NEON » BE — An Stupfer gemacht » hält 
barn blicken. 
Schwindet Eure Geſundheit hinweg? Dann habt acht auf Eure Nieren, 
Viel Krankheit läßt ſich auf Nierenſchwäche zurückführen. Ihr Anwach— 


Barons Reuth von Redoute zu füloſofiſche Hand, dös is was i' hab!“ lichſten Sinne. Ais er einmal fei⸗ N Sp AM — re — 
Redoute. | / Aba dö Alte ioa’ fich für fo epp’s net] nen früheren Düfjeldorfer Lehrer Be-| 2 — — — halb werden die Uhren 
Einmal hatte er verſucht, ſich an begeiſtern. „No,“ hat ſ' g'moant, ter von Cornelius in München be⸗ N FR eben. auf 25 Jahre gavanz 
jen it beimenbigend. Mus dem Grumde, weil es gewöhnlich nicht bemerkt |Fj Niedermayer zu rächen, als er ihn! j * „wann d's ma mit dei' füloſofiſche ſuchte, war dieſer nicht zu dauſe. ic © N WE oc 
oder bernadjläffigt wich. EEE ER en mit Ihereje auf einem „Bal pare” — — Hand amol an Keſſel voll Kohlen Die Gattin von Cornelius ſagte den! —J BA; Fe 
ur Sehe iR li au joe, ob Cure Tieren fen Fb. or mönt (fm Deutfeen Thenler ta 
Schtoindelanfälte, Nopfichmerz aber läftige Alafen - Untegelmäßigfeiten F Er wollte ihn lächerlich machen, 
haben. einen — — * — —— 

Wenn Ihr dieſe Symptome habt, dann traut Euren Nieren nicht. Mut: HE Aber jener hatte ihm bloh in Obr | : Hand mweiter g’ftubtert, und do bin | _— ‚Wert. id > ihn Folbf 0: £ 2 moniſch. 
ſchub mag ernſtliche Nierenfvantheit gun solge haben. — geflüfert: * pn und via ma aus der Form | af an Say gfiofn der * en nn er — N 

Nierenſchwäche heilen, bedeutet Euer Leben um Jahre verlängern und || „Seebald, hüten Sie fih! Sontt - v’ Hand unb b Finger F * ſchwere Zweifi g'macht hat. Solcherne doch ſo beitimmte Auftreten des! #2 uckucks Uhren 
Leben mit Enthufiasunus aufzunehmen, ‚Tente ich die Aufuerkſamleit des Un— en ze. * . en | geut mit fülofofifche Händ bevorzus| „Snaben“ erregte das Jnterejie und) ? E für 824.00 und mehr, aber um fie fäneller in 

Taujende haben gute Gefundbeit erlangt Durch Doan’s Kidney Pins, I) terluhungsrihterd auf hren Les 19 —* del, „ " EEE zeflant, ‚sen d’ Wahrheit dem Schönen gegenz | die Neugier der Dame, und fie jagt EI zen Sandel einzufühzen, berfaufen wie fie für 
der Welt beftempfohlene3 Nierenheilmittel. Dean’s jollten audy Eisch helz FR! bengmanbel und erzähle ihm bon profitier'n toa rer fo epp 5, mit | jiher, Und dos i8 a Lug’! ſchlieblich „Nun, mein Junge, wenn yo a eg — 
fen. ragt Euren Nachbar. | plöglichen Reichtümern und Bechfeln Ion, Bor: .. J "geiler ver No, fchlieglich iS der Werfaifer|dn Zeit haft, fo komm nur herein; —3 Se 
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hol'n wollt ſt, nacha 18 '& recht!“ | vermeintlichen Knaben: „MeinMann are Dual Te RER Eu 
hab dös b’forgt und hab alsdann dö| ift nicht zu Haufe; Tann ic) ihm nicht, und Htırs 
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Guat 15 er g’wen, der Artikel, wo e fommt der Audud her 
2 — — we — Den ia Heit aıt, ö ſelb 
Zeicpreibuna bo’ bera füloſofiſchen beſtellen, was du ihm zu ſagen haſt?“ RR, 2 eine berborgene Giode die Stun 


i letzte Woeh'n amol do im Blatt'l 
g'funden hab. Vy' d' Händ hat er 


digt d seit und zur f 


Andere verlaufen biefe 


Dieſe Sfjerte ıft nur für eine Beffränfie 
’ hl PO +! 


Fi darum ſchiebt es nicht auf bis es 
do» sin 98 I & — |. + . bielleicht möchte da manches in |. ge | barmberzig und ftelit all do Unglüd- | vieleicht fommt mein Manıt bald.“ Wil (ee Tai ana Mr ae Sea 
gs . \ = r * —2 3 28 w 0 ! 3 & ) —— | * Ihr augt mtr $1.00 mit eurer Beftellung 
Leſet was dieſe Leute ſagen: der Sache gegen die Brüder Weil— — — * h a DO iehen, imo eahnre Händ net im ane | Breyer, deifen ganzer Kiünitlerüber- | 5 — see biete 
EEE SEIEN Imann ein anderes Geficht betom- | N HIhrteben hat, naha war er Aug dp Hetreffenden SKlaff’n eini=! mut nun erwachte, fpielte geichiet die Use erhaltet, a gemahtenudng!. 
. re 5 . . En “u » u . . y eo 2 z ⁊ * Schreibt - 
Kein Trubel teıtdem, | Dvan's wieder aelsbt. men, zwäng'n Tinna, dB g’mifchten!Nole des Haben weiter, beantwor- | Hreibt an u 


Seebald wurde aſchfahl und — | TO! bo’ ber elementaren Hand, | Sinn zua fügung. ht altete die Fr ie an ih ſtellt i 
urde aſchfahl un bo? her edinen Sand, der imari, SEND äuar Berfügung. Do paft a tete die Fragen. die an ihn geitellt International Export House, Dept. 228 


‚beifer cusa’fall'n. Der Berfalfer | 


—2 M* Iaryr ıR > Sagt N nt ‘ taetdifr — er 
rau Marı Lund, 154223 Ecntre John Luwitzki, 417 Eugenie Str., 


jagt: „Ach bin ein 


jede, Hand eini, und was er bo’ d5 | wurden, mit einer Kindligfeit und) P. O. Box 781 Chicago, I. 
ıgminhten Händ jagt, i8 ja aa ganz | dod) dabei jo gefcheit, daß die Frau) nb5,12,255;10 


|guat. Aka verfchied'ne Formen und | Direktorin ganz entzüdt bon — 
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Ave., Harvey, Ill. „Zeitweiſe war Or — 
— hmacher und muß viel in der— 
» ielben Stellung ſitzen und gebe dem 
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gen oder füloſofiſchen und 
der Spatelhand, der koni— 


4, Kapitel, 
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mein Berinden To Tchlecht, | 
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Laßt die 


Fullerton State Bank 


— den — 


Weihnaehtsmann 


für Eure Freunde und Verwandten im Ausland ſein. 
Ein paar Dollars durch dieſe Bank geſandt, wird die— 
ſelben glücklich machen. 
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| hen, ber pfychifchen umd ber sypp var an | — 
| ER RE. 2; A — Art'n vo' d' Händ hat er doch en Su hnn Streichelt und 
wütfiäippe au balten, ivenn id} | meinen Nieren veruriacht. Cie cas | | „Hodverehrter Onkel! Sie werz|a mitten Hand und fagt bein A d hei ‚Halt doch | netten sungen iſt, ihn ſtreichelt tl 
rer We 40 ne gu, BL A ee I ben e3 ficherlich dem aufrichtiaen Anz |’rn irten Enriem mad > 0. vergeffen. U paar dervo’ will i’ do hätſchelt und ihn ſchließlich — leb⸗ 
ausfegte, da 1% jolche Ycharfe nd an bielen Heben | ggf den E95 TE ı aufriapiigen „ste |’ya jeden Gorten was aner mit DO| riiner Ania uni — 
Schmerzen oberhalb meiner Nieren ic, dat; fie in Anordnung | ff} tereffe, das ih an Shrem Haufe |hetreffenden Händ i8 und was er für u re „haſt wie er war — auf den Schoß: 
« ’ r Do i8 amol ’3 Batjcher! z’er= | nimmt, um fich fo recht herzlid an! 
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hatte. Meine waren ſchrecklich waren. Ich hatte einen elenden, nehme und das einem aut Teil |kkinsnichaf amol 5 
g ——— hat. wähnen. Wia ſchö' und woach is ſo dem muntren Geplauder des Klci-! 


ſchwach und arbeiteten viel zu häu 2 j — 
nd Kop ba do hau: er aa jo mädtig)a Kloatind’I-Patfcher!! Do i3 no’|nen zu freuen. Da wird plöglic! 


fia. Schwindelanfälle und opf⸗ und Nieren, und mir wurde 
ey u Yıln rd a] a ’ fin dlıır Ich beoann Donn's 
ſchmerzen machten mich noch elen ſchwindl N wa Deganı Toan's 
der? Doan's Kidney Pills heilten Hidney Pills einzunehmen und es 
mich ſchnell.“ währte nicht lange, bis ſie mich 
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Dankbarkeit entiprinat, zuaute hal: 
ten, wenn ich Sie aleich bei Shrerixr. en N of a dh ner a ea — — 2 = - 
Riüctehr au3 bem Babe Zuf sn dran vorbei. J' hab ma aus dö vüllen nix Füloſofiſch's dran, oder Koni- die Tür geöffnet, und Cornelius er-! 
de : ‚ Hand aa —— er eh Iches oder Pfychifch’s, und iS do’ vült| Scheint, der fofort die Situation er-' 

e : u 83 mem Dazua “ıjjen, und hab's ſchöner als all mitananda. A jung's kennt ımd, den Künftler begrüfend, 
Ihon eine geraume Weile die Stanz |. r + nt : MERMEDR. 56 JG WL SEIEUE BE, WER a gruspenD, 
9 an— Zerſcht mit dera pfſiychiſchen Mad'l hat aa no’ a Patjcherl, und | ausruft: „Ei, guten Tag, Herr 


eignis aufmertfam made, das nun | mg dı 
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dalfucht Der Deffentlichfeit gerade! - — ana ge B . * — 5 
| ff gerade Hand probdiert, weil dös dö aller- fell is aa ſchö' und wöach. Aba nur Preyer, wie koimmen Sie nach Mün— 
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Nach über zwei Jahren ſagte — heilten. Erklärung, abgege— 

Frau Lund: „Es iſt lange her, daß ben am 3. Oltober 1918.) 
ich irgend welchen Trubel mit mei Am 7. Auguſt 1920 ſagte Herr 
nen Nieren hatte, denn ſeit Doan's Lywitzki: „Meine Nieren ſind in 
mich heilten, iſt meine Geſundheit gutem, ſtarkem und geſundem »ırs 
Y '.4 


gut aewejen.“ ſtand. Vielen Dank an Doan's. 


auf Ihre Familie lenkt. Wel ä— ag Muiichrei läßt di 
f Shre Familie lenkt. Welche ns |inanfe fer’ foll. Leut mit folgerne | a fo lang wia dat; ’3 Iedt’ i8, Wann | hen!” Mit Iautem Auffchrei läht die 
deren Umitände damit verfnüpft ia; * —— —— er Me Pen SR Ep En EZ; 
find bas entzieht ich meiner Kennt- 19 nd dö ſan ſeht fei nerbig, hoaßt’3.|’3 amot g’hirat i3 und d’ Zügel er | Fran Pirektorin ihr Schokfind fah-| 

Pe WOOR IR  !?o, bös wär no’ gang’n. Reich angreift von Regiment, nadha iwird ’3|ren amd flüchtet in ihr Simmmer, | 


nis, Mber Sie mwerden ebenfo ers; ; "ft (nie ; N = ö — = 
flaunt und empört fein wie gli Fantaſie fan ſ', Spiritualiften und; Patfcherl fcho’ härter, und bei man | während Cornelius und Preyer fid) 
s 4 108 — 
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| ı zielli 

ı bu ee a, : he : 
mich nicht büden Tomte, m ME Die Schuld, dat; e3 den Trubel mit 


r r ATENET 
Im 3 a DI 2 sr | er * — ⸗ * 
— KIDN EY | Sie das Gemälde des Maler Balder | Myſtiker. Je, a Spiritus hab i cherne wachſ'n ſogar Krall'n, obwohl vor Lachen ausfchätten wollen. —| 
PII 1 | Shinen bei ne un Wrome- allweil gern q habt, ſchö „berbunni | ;’ zwar alaub, daß d' Krall'n fcho’ | Ein anderer berühmter Zwerg war: 
Be 7 — — En α und, derteilt im Bier und im Wein, vorher do ſan; nur laſſen ſ' halt net der Polyhiſtor Hermann Conring 
Jeder Drhigsiit hat Toan’s, 69e Bag, Foſter Mitburu Co., Mig. Chem, Buffalo, R. . J nad npiatz! eſichtigt ha BR bald.“ wißt's, und a Miſtiker bin i' aa, denn auſſi bis daß ſ' oam ham D' Katzerl (1606—1681), der Begründer der 
st 1 > I + Fr \ ’ Sr ar. 1 J FR — * — un " ey. \ > e. 2 c u o- 
| De — ee ne te i ſcho Miſtig 83 Jammg’jchrie- ham alk'rat ſo woache Patſcherl und deutſchen Rechtsgeſchichte. Einſt ließ 
—— Ze 4 Sein Befinden ben hab, dös wirt . felber. Pr dös folcherne Krall'n. ihn der König von Dänemark zu ei— 
| | 1° re — hätt' aa giſtimmt. Aba dö ſell ver⸗T' Pratz'n. Ausſchließlich ner Befragung nad) Kopenhagen! 
— 3* heruntergekommen, daß ihn das Ges | hatte fig wenig aebejjert; diefe Aufz | Fı;. * — 33 ii ae 2: . Musjchließlih a — en 
Das rote Sign X l. ſchick feiner Chefs bailftänbia * 5 ———— = tlizte pfochifche von halt über: männlide Form do’ d’ Hand. Reit | Fonmmen ımd fandte sad) Selmitedk 
ion a g ” — Ha as 3 se ſchlant, „Händ mit Spinnenfinger“ ſchö' ausprägt is d' Vratz'nforin wo Conring Profeſſor war, einen 
Poman von Nobert Heymann, | am art A ar ee en * ur — muaß ma ham, und dös kunnt' i' zuam Exempel beim Butcherichorfch. | Hoftwagen mit vier Pierden, den gro-| 
— = for vo benühte er biei age * rw arg ı halt mit ’n_bejten Will'n net 3’ Tamm: | Sotcherne Prny'nb’figer foll ma net) Bet Gelehrten abzuholen. Conring: 
(11. ortſetzung.) | ER EB o benugie er Die) Unfällen hronifch enttwidelt hatte, Zu | pringen. „Lieferl,“ hab i’ mei’ Alte | reizen, funit Iaffen f’ eahna leicht zua | beitieg den Wagen, aber der Kutjcer | ze 
* Ih u as de Ars Helen allgemeine Verwirrung, um fich|verbeffern. Die VBeltürzuna, in a’fragt, „dentit bak i’ Spinnafinger | "ra Walfehn u. 2 — Th nie Tahıe Willens, abelekeen Bank offen Samstag und Tiendtag abends bis 9 Uhr 
„kan Ja hn “ e192 ſchöff a ſchie— es. Yo! — A ee a — m ® n De —* —* m = 
* der Deonbar, Selbit | Ted au berihaffen. Durch verfchies | weldje beide Schweitern gerieten, als |Hap?" „Anöbelfinger haft, Nazi!" | name Pratz'n jehr darua ı Endlich fragte man ih, weshalb cr | SANININNIKINIHNLNNENERININAERIASERESURININIERSARTBEADRGESETERUNTAINKERENANARERERSRAETNTENGRANGHENAANGS 
Morgen in ey anti Fein, dene betrügeriihe Manipulationen | fie den Inhalt des Brifes erfuhren, |y ’ Nlte aba a’ t.’ahatmi| ige Be as: ia : * 24 Ba | no12'adi* 
feinen beiden Chefs fiel endlich ſein eignete er fich höhere Betrüge au, die | erfüllte ihn mit den Ichlimmiten Be ne — Di D Murfhtfinger N fehr) nicht fahre, und es jtellte fi) heraus, 
| — “ eign Joh eirage alt, DIE | i e⸗ v iti üll da * ch A — et 
- gebenswanbel auf. Aber num konn Lad! ben Deseiß der Ruben bei | — — a enger! pitiert, aba jo vüll ! aa|a fchöne, nahrhafte Finserfornt. daß der Kuticher den Gelehrten für 


gt: hat ei ohes K t, verbund 
* 9 — s . ⸗ * 2 cy n grope> Konzert, verbunden 
2 : dran zog'n und treckt hab, mei FV Q J—— nd achalte 3 die Yahrtı 
ten Be he mn | Bantfaufes itammten, Ka imeigerte ſich, irgendwelche — ln —* de ü z ee u. * 5 = u =. * = shall ae mit Ball, auf * —— gefest ode = Neun eiten. 
See a mar ) n * ö y ’Yr Die Untreue Thereſes ließ ſeine Angaben sum chen ( m 5 . ® 2 | ARE, - ! u. 1 u Be ” " en 2 und den Jene elder Lie er ranz, 2 
2 2 * TU 1 Pierre Pad ar rer u net draus mach'n. Naa, mit dera der Leut eahnre Tafch'n ſtatt in nolich nicht nötig gehabt, vier Pferde a * 
ihre Spekulationen eingeweiht u Leidenſchaft für ſie noch höher flan- Gabriele wollte dem Vater alles 3665 1a un a - ee ll “ er £ del. Loretia Mob, eine vorzügliche 
ag het: worden. EArRLEER — — J es pſychiſchen Hand is es nirx. eignen. D' Hand des G'iſetzes ſollt einzuſpannen,“ meinte der Kutſcher, SZ — —* ns = m: ee 2 
für fie ee in men. Cr meinte, jie duch den Bes erflären, aber ex lehnte jede Aus: Meobiern ma 6 :amol mil vera! eahna ae en dal „den hätte ich and auf dent Arme; eignen — ur (Eigendienit der „Abendpoft.”) 
Die Bruder Weimann TI weis neuer Mittel wieder gewinnen | iprache ab und fuhr jofort zu Heine |, “ru En u 2 ren z —* ; mit ihrer Klaſſe und den Gradenſta nz 
N 22,7 aneinander, | Er er er — — REN — ſfort zu H f » oder R ab! am ® Y } zum König bringen fünnen. —F rt N “ 
unzertrennlicher — m... lau tönnen und erichien eines Mor= | manır. _ Srübte — En 2 ers 7 en Ber ö 9 g der Johanna Rebekah Loge Nr. 233 Bluſe für Damen. 
Man fagte fogat, der _. Re aa |aens bei Niedermayer, um ihm die] Bornbebend kam er nachhaufe | ferne, hoaht’s, Dis Hetr 5 Et nei öfters m * ——3 5 REN zur Mitwirkung gewormmen, Tası „.. , iden Rüuſc— 
Ko: lieben, um! . i ‘ ı hern® s. it. ; el. , “ vn ffratt nn N nn * Die b Jet 
jei nur darum ledig gebiteben, I jchuldigen Beträge zu zeigen und zu | 38 ift alfo Zatiace! Man ſtellt aß a BI PTERD & NUOIERNDEN, | Geld aus Meerwajjer. vollſtändige Programm lautet: ie beiden Rüſchen am unteren 
es dem Jüngeren zu ermöglichen, enden Hin — ——— fallz fie on „Es iſt alſo atſache! Man ſte möchten ſ' gern ſein, a Verlangen Dö eiſerne Hand, wo ma — Ende der Bluſe geben derſelben 
a ehen die dea ri: | TUE, Die Shell, Falls Te THM ein Mädchen aus dem Haufe derer | nach Pracht und Schönheit ham j”. allweil dervo’ hört, daß ’ all’ auf-| — 1 —A | nich iöſe Cini 
eine Heirat emzuaegeil, die Dei erreichbar ſeien, gleich einlöſen zu von Reuth öffentlich zur Schau ‚nad Pr und Schonheit ham ſ'. c il dervo' hört, daß ſ' all's auf Daß das Meerwaſſer feine Spu—⸗ 1. 0) „Leichte Kavallerie" sccecneen ee. Sl nicht nur graztöfe Linien, fondern 
: — BT, x fli nt ! * Ben UDL ' 94 4 iA ING Ö ! 2 a Sche J— Hr Y . 3 ” — eı* | ’ 2 —2 9 Sy 1 —⸗ J a; % s ! —— )) „My Country“. * — * . .; 
dern infofern größere DVerpflichhun | faffen. iR Sabriele! * bi ) * All dös tät aa no’ zua ma jtimmen, | puß n foll was far li⸗ in der Welt. pen won Gold enthält, ift fon feit| Stööötter AU einen ganz reizenden Peplums- 
Ya ‚Rede, Gabriele! it biefe unerhörte | denn reich hätt’ i’ allweil gern fei’ Z’meij: ebenfalls a Schwindel, effeft. 
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Du aut, —einee nn FE ee — . 
Diebe am ein arınes, wenngleich un: | _ Aiebermaper pFiff Dur) Die Zähne. | Handlungsiveife eines unbefannten | mögen, fchon Bin i’ ja fo. Ada 
gemein Schönes Mädchen ber beiten | Cr batte jo aut mie fein Imtereffe | Malers, ber nicht einmal den reis | treigdeifi no’ amol, d’ 
Ach 1%) 2 Imehr ; Geebuld, im © i I|yntoE ruft 49 48 ſ3 Be 5 . 

Bürcerfreife verfchentt hatte. mehr an Geebald, im Gegenteik, er brief wirklichen Könnens befigt, mit | ftimmt fcho’ wieder net. 


*P N | Sriedensm : Goh rl, Anna 
langer Zeit befannt. E3 find aud)| ierberbuner Germania: Stau tuch Ehue a * 
— Damenbluſe Nr. 1105 tft in 
Größen von 36—42 Bruftmah zu 
nr F He Jah in ihm den Nebenbuhler und Deiner Einwilligung geſchehen, oder d Huihto Sr ra — — Orcheiter, 
— — Flei ze hatte ab ihr VDeine ie Q«c X ag | werdende zuag ſpi te Finger muaß an Hauf'n * Met j . ſich * uns artnet | Veorükunae-Anfvrade, 
Dei allem raftlojeı wünſchte fein Verderben. | fanın und darf ich gegen diefe Fred- ima hen. „X sie dirg san Kauf andre bejehreibn. Meiner | dai; fidy bei dem üußerft geringen | "N ermeifter X 


8 2* — any: a .. —— iann. 
Dös wär'n ſo a paar Hand- und piele Mittel vorgeſchlagen worden, | „ — Hit der Tag bes — 
3 
— 
— 
> . X . IS ey Sofa u * 2 sc 2 a * * — — Obermeiſter Joſerh Schmidt u N | 
Simon aber einen Fehler: Er warı ben Sie fich mit Xhrem Herrn | heit proteftieren?!“ ı me „Lielerl,” hab i '3 iwieder | Alten eahnre, zuam Erempel, ’n Lies) Boldgehalt folde Methoden wegen! 5 Copran-zeis: „eing mir den Lich“, | % w N 
“eitei. Sicht To fehr für Tich als | _ „Haben Sie fich mit Shrem Herrn | heit proteftieren?! Ig’fragt, "dentit day ſ' koniſch ſan, ſerl ſei Hä 6 ihrer Koſtſpieligkeit vieif | | | | ER 
fehr eitel,. Micht fo fehr ch als ıs rrag!, 51 ’ Ian, |ferl fer” Händ. Drum hab i’ a'fant: ihrer Hoitipieligfeit vielfad) als ımı-; Se Toreiia Molg: Bruder Erio. Soll | & m \ m N \\ 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


n_ ey: 2 J 5 L 
Faflong | Fingerformen, wo der Herr in fein Ium das Gold wieder zu gewinnen. | Scneielder Kiederfran‘. 

% an! 
ee ans Tinte , Tntel augeinandergejekt?” fragte er. Die 5 iner Fr beivie3, | mei’ Kinner?" Sf 12 ; e : -_ ö — 
fir feine Gattin, und Margot liebte | tel inc geſet gi | Di For ſeiner Frage bewie mer Finger? „Wann d's kom iſchEeh, Lieſerl, zoag' ſ' her, dei' Pat⸗ wirtſchaftlich erwieſen. Vor kurzer — „am Stlavier, a r — 
den Luxus umſomehr, als ſie bis zu _ — — 6. Potpourrie deulſcher, Lieder. ..... Andauer FAT D 
Freunde haben mir ausgeholfen. 


Schmaler Artikel vergeſſen hat. J' kunnt no' Die Schwierigkeit lag jedoch darin, * Selectioa aus dem Vogehandler“.. Zeller 
„Nein — ja — das heißt, guie itttſtr NIJ DGOV NInti - Nazi.“ 03? lie atuie nr 9. . ey : : Em... 
| 18 fie 6iö zu | fen paper die Mahrbeit Sehne fe.) ouft, Nazi,“ bat mei te g’fpiß« |feherl, #’ will 7° amol ftubier'n!"|geit Hat fie) and die Siemens und| © "eromeis beikan ide 
ihrer Verheiratung allen Mangel | OT ab ie Wahrbett Ich nacha ſtimmts; „komiſch jehgn j" aus, 'lnd hab ’3 bei der Hand greif'n|Halsfe Atiengefellihaft im Berlin! 7 Seltseder Gxmeifter Mieed Het. 


—— m 2 : | 8 Schlangen⸗Zan Minna Schmidt. 
| 1, zuafall!’ am Boa’! ein Verfahren zur Getwinnung des; y Minuten Vauſe. 
|berwifcht, no ja. Ada ’3 Lieferl i8| Goldes aus Meerwailer patentieren| . „. 2. Zeil. 


“ 


br 56 — Der Agent war entſchloſſen, hinter Das erlei $abri ie Ant: Ins Sinner Kr 24 we ö ; 

und die geheimen Demütigungen der _ FT. (gent war entſchleſſen. hintet Das leichterte Gabriele die Ant dei' Finger, D’junders jeb, wo ſ' in's woll'n, hab 's aba 
verſtectten Armut hatte lennen lernen dag en —* —— * — ui Bit | Tintenfah'T g’fiedt haft!“ 

er ı Diele hohen Betrage hatte verſchafſen „Vater,“ agte ſie mit einem bit- rt oo y * a > — * J = e a h rture: „Dichter und Bauer”... .Zubpe 
müſſen. alereſſanſe⸗ können, zu gelangen. | genden Blid cur a ihr te | Dieber nir, hab i denkt und hab falſch wor'n und hat ma auf d' laſſen. Hiernach wird das bei Flut d Kies: Seiechhen—Scnefelder Liederira 
$ ar 17 D ere yıles | NA, uratisiygtie l Dil s ‚4, x ’r ’ Y+ fing ſ nr $ ’ 6 ’z . 21434 9 2 Ya} 4 il. Def ton_ der Reterancıht. 
_ Bald war fie eine der vn | Gr — — ii I haft 0 — bie Freiheit —8* Tintenfinger abg ſchleckt. Ob i Pratz'n g’haut und a’fagt: -„D’jin Behälter geleitete Meerwaſſer i Ermuner Kohn © Keiben, ofahrige Me— 
ſten Erſcheinungen auf allen Aa en zn bes | Empfindung u Unabhängigteit |} am End’ edttige Händ hab, bab Hand bon der Butt'n!” Und dos mit Kohlenoryd, 7. ®. in der Form yaille, ‚Expeifiee — Brüder 
Bäligleitäbafaren, und in Dem Dane, | Vie MELDEN IIEUDEr >, |t denkt. DO3 fan Verſtandsmenſchen, is all's, was 's Lieſerl zuga mein’ | don Generatorgas verjegt md dad Medaille dur Gruteiiter Argift Shure 
als ihr Gatte feine Freigebigfeit fteis | und meldete für den Tommenden Tag von Vorurteilen gelehrt. Xaß es 


hoaßt's. Aba vieredig fan |’ halt net, | Artikel über d’ Händ beitragen hat. ‚dadurch ausgeichiedene Gold ducd) ji ztomsineSci: ‚Am Meer“.....Chubert 


gerte, wuchs auch ihre Sudt, zu | feinen VBefuch an. mich furz fallen. ch Liebe Balder 


“ 


! 
— Ze RR »- mei' Fingerſpitz'n, wia 's verlangt |Sint. oder Schmwebeitoffe, wie 3. B.|,, Bverr otbel und Otcheſtet. 
glänzen. Alber, am nächſten Morgen geſchah Ohmen . .. No' amol hab i' mei' Alte z'Kat Ton, feingemahlene Sohle, See- N" irren vimen any a ak eilen: 
hr Reichtum öffnete ihr manche etwas Umerhörtes, —— Furcht- „Gabriele!“ ſchrie der Baron. zog'n. „Lieſerl,“ hub i a’moant, „Tan! UNS ihlit, oder. dergl, zum Abfegen ge Aalpfeenreipen; Negenttovfen; Cinens 
* — ——— - fr Ion Di Mein Misc s Sa * ER J 34 ⸗ —— u ARE ie © PR —— tigen; 8i rie; Sonnenſtrablen; Tab—⸗ 
Türe, die ihr ſonſt verſchloſſen ge⸗ —— Die Brüder We lmann — Gohriele! I es denkbar. daß eine?’ ein, mei’ Finger?” Aba '3 Liefer! bradıt. Diele Sint- oder Schwebe: | lea, —Rinna Schmidt und ihre Vallett⸗ [Eh 
ſe te Norichwendumg joſſer ), na ⸗ A yet i A: Ye 5 , , 266 ; EEE fhüler ci 
weſen und ohne bie Verſchwendung I @eITen Tia), M chdem ſie alle Mög Tochter Reuths ſich io weit vergißt, | hat g’jagt: „Naa, d’ Finger net, Nazi. — — itoffe wirken derart, dal fie fi) it jıs Monzert:Walzer: „Qurtige Arüder”. - Irıv 
ihres Gatten wohl auch immer verz | lichkeiten, fich zu falvieren, erfhöpft, die Würde ihrer Tradition mit| : 


= re en 5 * u 5 | LATS ! 

ſchloſſen geblieben wäre. ——— ihrem Bureau. * Füßen tritt und. — „908 bir eppas helfen Ioa’ bei dein' S' Eahna net auf; dö Hand-Sor- ſels, während der das Waſſer un z3. Lied: Cetection — Conefelder Ciederfram. | 443J35 He ne ch 

Simon wollte für ſeinen Teil we⸗Seebald wurde am ſelben Vor- WWVater! Later!“ unterbrach ihn Artikel!“ — = Me ne 
der glänzen noch Ehren einheimſen. mittag — — Obgleich ſeine das junge Mädhen raſch, während Do elementareund d’ Spaelham, dö i3 net zua ums 3’3ähln. und beim Niederfinfen das ansge: | 9 — Stoff, 36 Zoll 
Er iar zfrieden, jeine rau im) Auslagen in Direktem Gegenjah zu | Ta das Zimmer berlieh, „ioie fannii te; hand ham ma net g’fall'n,| Meinsz’iweg'n fon’ dö Hand ’n Fod)|fehiedene Gold mit zu Boden zichen. Wonftätigfeitsfonzert. rs a 
Mittelpunkt jener Kreife zu ſehen, | SER FRVORSERRER Hinterlaſſungen ‚det Du ſo ſprechen? Wären wir, weil drum hab i' 's ſcho' gar net damit und a franzöfiiche Fahnen zuam Fenz| Ter mit dem Gold angereicherte Schnittmuiter find unter Angabe der 
die im übrigen als fehr exkluſiv gal- Brüder fanden, glaubte man ihm | wir abeligen Namen tragen, jo hoch probiert. Aba do i8 ma dö fnotige|fter '"ranshäng’n, oder an Staliener=) Schlamm wird, nachdem das dar»! Die Zitherichile von Tony Gedets ver- gewünſchten Größe und der betreffen— 
ten, Frau Margot ſah nichts Schlim— aunacıt, und fo biel ein unmürbiger |erhaben tiber perfünliches Können, | Sand, do fülofofiice Hand | oder Velgierfahnen oder gar ich felsFüberitchende Meerwafiee während] nnitaltet es für dentiche Kinder. den Nummer gegen Ciniendung von 15 
mes darin, fich don ben Dffizieren | Yratel auf dieje beiden Unglüdlichen, | ba mir Diejes nur umferes Namens i;, » Wugen g’fchr'n. Kreiz-| ber. An fchönen Gruap. einer Ebbe abgefloffen ift, vorteil-| Die Zitherſchule von Tony Godet Cents zu besichen durd die „Mobe- 
den Hof mahen zu laffen,. Während | die Dis zulegt nad) faufmäanntfihen j willen verleugnen dürften?“ | haft wiederholt al3 Eintjtoif zur uns 7 RAP TED. WER a ES Inbteilung“ der „Abendpoft“, 223 Weit 
aber die beiden Brüder fieberhaft be | Beariifen  entjchnldbar gehandelt | „Du tmieberholit meine eigenen | Smoeubung gebradit, bi8 er fo pieg wird, wie im —— er [en —* a su. Cheds 
müht waren, die notwendigen Uus- hatten. | Sentenzen,“ erwiberte der Baron mit | „Sp,“ Tacıte der Baron. „Und begabten, geachtelen Mannes ge⸗ Gold enthält, das deifen iweitere |TaI3 ein — — = | Abenbpoft Go.” auögeftellt werben * 
gaben für die beiderſeits vergötterte Die Hoffnung Seebalds, Thereſe hitlterem Lächeln, „um zu beweifen, dazu dünkte ſich die Tochter eines wuͤnſcht hatie! Es mußte fein Aber |Morarbeitung eine Aubbeni⸗ De Sinder in Teutichland 2 
Margot aufzubringen, vechnete fir möchte zu ihm zurüdfenren, erfüllte | daß Du fie mißverftanden hafl. Sch) Reuth gerade gut genug! Mädchen, |liger fein, bei Gott — für meine | Fpricht, | jund Derterreidh beramtalten, md | — 
felber nicht im gaerinaften, und hen | Ti) michl, Cie Ipurde vielmehr Die | migachte nie die befonderen Fähig- | wo tft Dein Stolz? Wo ift Deine | Töchter aber fcheint mir feiner gut ß———— 
Simon ihr einmal leiſe Vorhaltun- Gattin des Agenten und Häuſerbe- keiten anderer — aber ſie müfſen Raſſe? Wo bleibt die Ehrerbietung genug. Und nun — nun ſendet mir Klaſſiſches. —— — Rn 
gen machte, brach fie in Tränen aus | Ithers Niebermayer, den fie zwar | Boch vorhanden fein! Was hat diefer | dor Deinen Vorfahren, bie feit Jahr: das Schiefal jujt diefen . . . diefen un ı Prubential (Früher Yondorfs) Halle wodere Schule den Kindern ein 
und entwaffnete ihn von vornherein. nicht liebte, bei dem ſie aber eine hin- Balder Ohmen big jetzt aeleiftet? | hunderten da3 Mappen der Reuih ı Kroaten!” Welches war das Siehlingsgetränt | S— — — Viertel des Reingewinns, $59.75 
So waren die beiden Brüder, ehe reichende Verſorgung Fand. | Wäre er ein Könner und Meifter, ein | ohne Makel durch bie bayrifche Ge-; Gabriele erhob ih, aufs tieffie | Yauits? Vilfner Bier. Wicjo? Der |g mm | obct 20,500 Sconen, un bie bafür 
ſie ſich's verſahen, in Schwierigkeiten SW hatte das Leben hinter beit | Stud, ein Lenbadh, ich wäre ber | Ihiihte getragen haben?“ verletzt. Herr ſpricht im Vorſpiel zu Mephie | Vollkommenes eingelaufenen Dankesſchreiben wer⸗ 
geraten. Die waren ihnen allerdings Kuliſſen kennen gelernt und war nie letzte, der einen Konflitt zwiſchen „Ich habe dieſen Stolz nicht einge: | „Du weißt recht gut, Vater, daß ſio: „Zieh dieſen Geiſt von ſei⸗— Kara ‚den im mächjten Konzert borgelefen 
nur felber bekannt, denn ber gute | — - — angeborenem und erworbenem Adel büßt, Vater.“ ... es kein Kroate iſt. Wenn dies aber nem Urquell ab.“ | A licht werden. Diesmal nun ſoll der ge— 
Ruf des Bankhauſes, das ſchon unter 4 we | heraufbefhivören würde. Denn jol-| „Du haft umjeren Namen mit | der all wäre, fo müßte ich ihn doh| Fauſt war von Beruf wahrichein- s ugen I ) —— Reinertrag den Kindern zuge: 
dem alten Weilmann die Achtung ber | Stört Schmerz ſches Können ſchafft neuen Adel, ob Schmach bedeckt ...“ ‚lieben, denn mas hat meine Neigung lich Schneider. Wieſo? Er ſagt Kommt zu uns mit Euren An- Jwendet werden, ein edles Vorhaben, 
Bürgerſchaft genoſſen, gewõhrte * 0 nun die Form erfüllt iſt oder nicht. „Vater! Vater! Sprich nicht ſo mit der von Dir verachteten Natio— in Gretchens Zimmer: „Hier möcht? | genbeichwerden. Sabrelange ind)» | melches die weiteſtgehende Unter— 
ihnen weitgehendſten Kredit. Aber Enuren Schlaf? Aber fo. .!“ furchtbare Worte!” nalität zu tun? — it; volle Stunden ſäumen.“ U verftändige Bedienung von über J ſtützung duch zahlreichen Beſuch des 
die geichickten Spetulationen, die ſie Die Pein und Qual von Roͤemane-Laſſe ihm doch Zeit, Vater,“ ent-„Oh, daß ich an Dir, an meinem „Reden wir alſo geſchäftlich, knapp in = ıM 40,000 befriebigten Batienten iſt reiche Genüſſe verſprechenden Kon— 
unternahmen, und die ihnen Eine; ns Farm jchnell duxch Anwendung vor | geanete Gabriele, die in den Auz-| Stolz und meiner Zuverficht, das un bohne PBhrafen,“ entgegnete ser; Gin Bu b muB reizen, sm raſch! — —— nn apa zerts verdient. Der  auägezeichnete 
Weile wirklich einen neuen Auf- Sloan's Liniment vertrieben werden. | Führungen Reuths ein halbes Zuges !erleben mußte! Gabn, warum haft | Baron, durch diefe Entgennung aufs zu wirken; um zu — muß es Bee rn er yumorift Ernft Heinen und bie 

l 
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Aber am Kopf bit vieredet, wann] Eifrige Leferin. — Revenserhalb de3 nädhiten Gezeitemwed-| mem. Bollitaedt 


|, Sonnta 4, Dezem- Ian Noris % Halſted Straf 
den nad are in en [en Nortg Ave. und Haktev Straße. 
‚Der, nachmittags 3 „„in DE Damals, im April, widmete die 


| 
| 
| 
| 


ſchwung verſprachen, verſchlimmer- Es PER ——— und Vehes | ftänbnis erblidte und ihn faum hatte | Du mir das angetan!“ | höchfte gereizt, mit ruhiger Stimme, | auch ftillen. Jedes Paar Brillen und Au  Pianiftiin Jane Dierzumweit haben 
ten bei einem plößlichen Kursfturz ! — * —* gefunden eat. ger ‚zu Ende reden laffen. „Gib ihm; Der tiefe Schmerz des Qater- | duch die aleihmwohl bie Brenn | —— — gengläjer find vier am Plage ge- ihre Kunſt in den Dienſt der guten 
ot ’ Pırpr * urck Hab mmer eine Flaſche ei er 15; if 5 j 2 a5 — 7 * 2116 3 3 ſchli en um Genanuigkeit u = Y . , s 

die Situation. Durch und durd) | sand und gebraucht es, wenn Ahr dag eine Fıifl, daß er beiweilen Kann, | herzens brach durch. Gabriele warf | Empörung lang. „Du liebſt dieſen Goldenes Jubilaum. on — — 4 ı Sache geftellt und werben im DVerein 
ehrenbaft, Hatten fie micht eimen | erite Siwiclen veripürt. was in ihm ftedt!“ | fich ihm zu Füßen: Menſchen .... weiter! Haft Du | — Neparaturen Imit dem rühmlich befannter: ‚Dop- 
Yır 3 * ach J J * 2 * ei 08 a ” 7 = . 2 £ . *— * * Fa 4 = ı —* 3322 — 
— * ————— en fe G5 dringt ein ohne Reiben. „Mädchen!“ rief Neuth in über] „Sei barmherzig gegen-Dich und | Hoffnungen ar diefe Neigung ges |Tie Balmlsge I. D. D. 8. feiert e3 in Wir garantieren vollfommene || pelquartett eim borzüglices Pro 
anbertrauten Depot3 zu vergreifen. | «a Halı 

Aber nun fahen fie mit einemmal 


li, um Mein aus müben, | häumendem Porn, „wie tonnteft | mich, Water! Ach konnte nicht ans Füpft?” ber Rorbfeite Turnpalle, Sufrichenteit. f gramm ausführen, bei dem 5 an 
. um te mit ı ma a augen 29; Du Dir erlauben, über meinem Kopf | ders, und mein Getviifen ift rein vie | (Hortfegung folgt.) Am Sonntag, dem 4, Dezember, Zithervorträgen auch nicht fehlen 
ihre Bläubiger aufs höchfte geichäs |tamyci zu . Seit 40 Jahren ; hinweg biefem Heimatlofen den Adel der Schild der Neuths . . . ich liebe | er beginnend nachmittags drei Uhr, | 4 | wird. 
bigt. Gie mashten fieberhafte Uns |" en evatreten are —A Deiner Züge zu leihen, um ihm zu | ihn!“ | Member of the Associated Press | feiert die Balmloge 467 3.0.0.3. 1a | 
firengiungen, die Rlippe zu überivin- einerı Genfationserfolg zu dverhele]) „Du Liebft ihm,“ wiederholte der| TheAssoeiated Press is exelusively |1tnter de, Zeitung des Palm Social * Ber fein Örundeigentum ver- 
ben, und ;wobl ober übel muhten fie fen? * Baron bumpf, während feine Augen | entitled to the use for republieation | Club3 in der Nordieite Turnhalle, MILWAUMEE Avt | |faufen will, erreicht jchnell feinen 
(Seebaih, ber 1 ihr DVertrauen zu „Weil er ein Heimatlojer it, Va= | über das Mädchen Hinweg in bie af all news dispatehes eredited to it |820 N. Clark Straße, ihr goldenes —i COR.CHIGAGO AVE. | Zweck durd eine Kleine Anzeige in 
erihleichen zetvußt. einieihen. . ter, einer bon benen ‚die Unters | ferne gerichtet imaren, bifionär, ohne or not otherwise eredited in this |Xubıläaum, Der Feſtausſchuß wird Jritter Floor, benutzt den Fabtſtuhl. der „Abendboſt.“ 


Dieler acer war num felbft in fo fHüßung und Adel bon eines Mäd- | Glan i ü i i Gatvi 
: a ine : 3 und Leben... . „Du lebt ihn! |naper, and also the localnews pub- fi) bemühen, die: Nubelfeier be- alvin W. Leiit, Mar. 
Derzmeifelter Lage und innerlich fo cens Hand empfangen müffen,” Du, die ich an die Seite eines hoch lished herein, — ſonders glanzvoll au geftalten, Er — Ceſet die „Sonntagyoſt“. 
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Abendpoft, Chicago, Samdtag, den 26. November 1921. 


für Inhaber der Eribune’s 
„Chriſtmas Cheer Checks, 


zen 049 glücklichen Nummern morgen zu Chicago Tribune 


hr bezahlt fein Gelb! 


Preise für Sonntag 


Hedeutend mehr Kreiie umd mehr Geld als jonfmo offeriert wird 


Erſte gezogene Rummer ....... 
Zweite gezogene Rummer ...... 
Dritte gezogene Rummer ....... 
Uächſt 2 gezogene Uummern--jede. 
NUächſt 4 gezogene Uummern--jede. 
Uächſt 10 gezogene Uummern--jede. 
Hähft 20 gesogene Hummern=-jede. 
Uächſt 40 gezogene Uummern--jede. 
Nächſt 100 gezogene Hummern--jede. 
UNächſt 590 gezogene Uummern⸗--jede . . 


·— 


Geſamt⸗Preiſe-⸗679 Jeden 


Sonntag 


Einzelpreiſe 
55,000. 00 
2,500.00 
1,000.00 
300.00 


Gefamtfumme 
$5,000.00 
2,500.00 
1,000.00 
1,000.00 
250.00 1,000.00 
T 1,000.00 
30.00 1,000.00 
25.00 1,000.00 
10.00 1,000.00 
3.00 2,500.00 


nn en een ——— 


Gefamtfumme:=$17,000.00 


Auberdem werden 170 Bar:Preife von zufammen $2,500.00 jeden Tag und Sonderpreife 
von Zeit zu Zeit weggegeben. 


Erite Sewinnfifte morgen in der Sunday Chicago Tribune 


Meihnachtsgeld umfonft! $200,000.00 (zweihunderttaufend 
Dollar) werden von der Chicago Tribune von morgen an tveg: 
gegeben. 


les, was Ihr zu tun habt, it, eine glüdliche Nınnmer auf 
einen Chicago Chriitinas Cheer Scherf zur erhalten. Nichts zu 
tun! Nicht3 zu bezahlen! 


Verſchafft Euch Eure Chriſtmas Cheer Schecks fofort! Verlangt 
ſie irgendwo. Hebt ſie auf! Es ſind vier Nummern auf jedem 
Scheck. Irgend eine dieſer Nummern mag einen großen Barpreis 
an irgend einem Tag oder Sonntag gewinnen! 

Jeden Sonntag, beginnend nächſten Sonntag, werden 679 Num— 
mern gezogen. 170 Nummern werden an jedem Wochentag gezo— 


gen. Jeden Tag, ſo wie dieſe glücklichen Nummern gezogen wer— 
den, werden ſie in der „Home“- und „Final“-Ausgabe der 
„Daily Tribune“ und in der „Final“-Ausgabe der „Sunday 
Tribune“ veröffentlicht Wenn Ihr eine der Gewinn-Nummern 
beſitzt, ſeid Ihr zu einem Gewinn von 85.00 bis 85,0000. 00 
für eine jede ſolche Nummer, die Ihr beſitzt, berechtigt. 


Ihr könnt einen ſo hohen Betrag wie 85,000. 00 an irgend ei— 
nem Sonntag oder $500.00 an irgend einem Wochentag gewin— 
nen. Verfolgt einfach die Gewinnliſte. Gewinnende „Cheer“- 
Schecks müſſen in der „Tribune“ Druckerei, 431 N. Michigan 
Ave., innerhalb fünf Tagen von der Peröffentlichung einer ſol— 
chen Nummer an eingelöſt werden. 


Ihr tut keine Arbeit! Ihr macht keinen Wetthewerb! Haltet nur Die 


ückliche Rummer 
für einen Chicago 
Tribune Ehrift: 

mas Cheer Ched 


COUPON RX 


will Give Away 00000 iR 
— — BiG PRIZES EVERY SUNDAY £ ' 
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„»Iohanna geht und nimmer 
feirt fie wieder...‘ 

Nahden Frankreich dur feinen Premier 
Briand dor der Nüjtungsfonferenz in Mafhing- 
ton erklärt hatte auf den auten Willen, den 
» Willen zum Frieden” Lonmmme es an, und diejer 
gute Wille fehle in Deutfchland, mujte e3 jich 
bon dem britiichen Auslandminiiter Curzon fa- 
gen Iaffen, day ihm, Franfreicdh, diefer 
gute Wille fehle. 

Nachdem am Mittiwoh vor dem Ausihuf 
für Landrüftıngen Italiens Delegat Schanzer 
erflärt hatte, c$ fer Pflicht der Konferenz, der 
Welt zu zeigen, daf fie die großen ftehenden 
Armeen ganz bedeutend verringert zu ſehen 
wünscht, und dab Stalien, zur noch weiteren gro- 
ken Schritten in der Richtung bereit ift, erklärte 
Serr Briand unter Miederholma der Haupt— 
punkte feiner Nede dom Montag, Frankreichs 
Armee müfje ftarf genug fein und bleiben, das 
feitländifhe Europa in Shah zu halten und 
fein Gefchick zu beitimmen. m dann lage zu 
führen über die Neigung, Sranfreich verantivort- 
ih) zu machen für die derzeitinen Eorgen md 
Nöte der Welt, und darauf Hinzumeifen, dab 
Rranfreich, entgegen der allgemeinen Annahnte, 
keinerlei Zuſicherungen von Silfeleiftung erhielt, 
ausgenemmen bon Belgien. „ranfreich,“ Tagte 
er, „hat fhöne Worte erhalten, aber feine Ver- 


ſprechungen.“ 
% 


herborragendften 
n3, geißelt in der 


* 


„Raſtignae“, einer ber 
politiſchen Schriftiteller Stalien?, 
römiſchen „Tribuna“ mit beißendem Spott 
Frankreichs „Beſcheidenheit“, mit der es ſich für 
die „heldiſchſte und edelſte Nation, die es gibt 


n 
\ 


...2 Cents 
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den Heimiveg antreten mit dein VBawußtiein, daß 
jeder Rajie, 
"Slaubens ımd jeder Nationalität hinter ihm 
itehen in feinen Hoffnungen und gielen....“ 


100,000,000 Amerifaner jeden 


„recht zufrieden” mit dem Ergebni$ der Konfe- 
renz. Sonst bat e5 nichts zu bedeuten, al3 
dies, dab Herr Teverv e3 auch heute noch ver- 
iteht und wagt, feinen Gälten Angenehmes und 
das, twas fie zu hören wirnfchen, zu fagen, gleich- 
viel, wie e5 um die Wahrheit Deitellt ift. — 
Depews PVBerfiherungen ftehen durdauß 
auf gleicher Stufe mit den Ausführungen und 
Behauptungen des Herrn Briand felbit: Worte 
ohne Wahrheit und Wert. 


* * * 


Tatſache iſt, daß Herrn Briands Miſſion 
ein völliger Fehlſchlag war. Die Spannung, 
welche ſchon vor ſeinem Kommen zwiſchen Frank— 
reich und England und Italien beſtand, hat ſich 
ſeitdem und Dank ſeinen Reden nahezu zum 
Brechen geſteigert. Es wird offen geſagt, daß 
Frankreich ſich ſelbſt iſoliert hat; daß ein Bruch 
droht. Und aus Waſhington wird gemeldet, der 
frühere Präſident Woodrow Wilſon habe erklärt: 
„Wir werden bald einen neuen Krieg haben. 
Er wird durch die Politik Frankreichs verurſacht 
werden.“ — „Ein gebranntes Kind ſcheut's 


4 


M 


Feuer.“ Woodrow Wilſon ſollte ſeine Pappen— 
heimer kennen, dank den ſchlimmen Erfahrungen, 
die er mit ihnen machte. 

Frankreichs Rieſen-Propaganda verſagte. 
Briands Miſſon war ein Fehlſchlag; führte zu 
dem geraden Gegenteil von dem, was ſie an— 
ſtrebte. Deſſen dürfen wir uns freuen. Es ſtellt 
Gutes in Ausſicht. Gibt Hoffnung auf eine 
nicht zu ferne Reviſion des Pariſer Vertrags 
und ein allgemeines Erkennen und Belennen, 
daß es eine große Lüge war, die „Schuld 
am Kriege“ Deutſchland zuzuſchreiben — daß 
Frankreich immer der Störenfried war, 
der es heute iſt. 

u nn de — 


Die Beiteserung don Zuder. 


Kede3 Land brauht Steuern. Mag der 
unverjtändige Teil der Bürger aud) noch jo 
jehr darüber fehelten, der verjtändige Teil be- 
tradytet fie wenigitens nur als em notivendiges 
Uebel und überlegt ji, daß mit diejenm un- 
permeidlichen Uebel doch audy zahlreihe Vor— 
teile und Annehmlichkeiten verbunden find, 

Die VolfSwirtichaftler find ich ziemlich einig 
darüber, da allgemeine VBerbrauchsartifel, wie 
Salz, Zuder, Kaffee und dergleichen fi) ganz 
befonders für Steuerziwefe eianen, Bei dem 
großen Umfang des Gejamtverbraucdes bilden 
fie febr ertragsreihe Eteuerauellen, troß des 


Aneituiide Srfehinne 


Die Mat des Militarismns, 

„Die Madıt des Militarismus ift heute nod) 
fo ftarf, daß Millionen von Menjchen fie nicht 
brechen können. 

„In Frankreich iſt es eine kleine Gruppe nur, 
die dem Gotte Mars huldigt, während Millionen 
von Franzoſen ihn bekämpfen. Dieſe Millionen 
ſind nicht imſtande, die Handvoll von Militariſten 
im Zaume zu halten. 

„Die kleine Geuppe kann, wenn ſie es will, 
die Nation in einen Krieg verwickeln und fremde 
Länder rauben. Die Einſprache dagegen, und 
wäre ſie von Millionen Menſchen unterſtützt, 
würde ohne Erfolg ſein. 

„Auch in Japan ſind ungezählte Millionen 
gegen den Militarismus; ſie zählen nicht mit, 
ſie ſind machtlos gegen die kleine Koterie von 
Chauviniſten und Militariſten. Dieſe kleine 
Gruppe hat die Regierung in Händen, und ſo 
lange dies der Fall iſt, wird ſie imſtande ſein, 
die Millionen zu beherrſchen und ihnen Leiden 
zu beſcheren, die kein Ende haben. 

„Viele ſind der Meinung, der Militarismus 
werde auf der Waſhingtoner Konferenz eines 
natürlichen Todes ſterben. 

„Das iſt nur ein müßiges Geſchwätz.“ 

(„Draugas“, lithauiſch, republ.) 


Eugland und Japan in Wajſhington. 


„Die vernünftige Rede des Herrn Hughes 
auf der Waſhingtoner Konferenz über Beſchrän— 
kung der Rüſtungen hat das größte und ſofort 
erſichtliche Intereſſe Englands und Japans her— 
vorgerufen. 

„Natürlich erwartet niemand, daß die Pläne 
Amerikas ſofort ſich verwirklichen werden; das 
wäre in der heutigen Welt, in welcher wir leben, 
nicht zu hoffen. 

„Aber es iſt eine nicht mehr wegzuleugnende 
Tatſache, daß die Zeit der Ausflüchte und diplo— 
matiſchen Verzögerungen vorüber iſt. Amerika 
wird darauf beſtehen, daß die Sache auf der 
Konferenz zum Austrag kommt. 

„Die anderen Probleme werden auf weniger 
Schwierigkeiten ſtoßen, und außerdem würden 
wir die Delegation ſehen wollen, die es wagte, 
die Verantwortung für einen Mißerfolg der 
Konferenz zu übernehmen. 

„Die Nationen, welche unter der Bürde der 
Militärſteuern leiden, werden ihren Diplomaten 
nie und nimmer erlauben, ihr frevles Spiel 
weiter zu treiben.“ 
(„Risv 


anf 


egli Italiano”, ital., vepubl.) 


Die Parade-Sucht. 


„Marſchall Foch, Admiral Beatty und Gen. 
Diaz reiſten durch das Land, und überall wurden 


— 
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(Für die „Abendpoft”.) 


Wohin mib dem 
Oeſterreicher? 


Von Adolf Gelber. 


* 


* —T 


Kürner mitunter, 


Auh Eprem darunter, Wien, 31. Oftober 1921. 


Die öſterreichiſche Auskunftsſtelle 


Inſchrift auf einem Stein- der Burg teilung, in der fie das Publikum 
Weinsberg. eindringlidy auffordert, aus Ame— 
Auf einem Stein der Burg der Weiher: |Tifa Fommende Stellenangebote nıit 
treue der äußerſten Vorſicht zu prüfen 
Schrieb einer er Herzens |umd fi ohne vorherige Ratseinho- 
Neue): u Alung zur Ausreiſe nicht zu ent— 
hat mein Weib mich ſchließen. Unter anderem 
nicht, :h die Mittei f, daß nad 
Aber — — — — ertragen! I ’ die Peitteilung darauf, daß nad) 
Tas war ein fchwereres Gewicht !den Grfahrungen des Berliner 
Als ih mag jagen!“ Reihswanderungsamtes die Aus: 
= in's ſichten für deutſche Einwanderer in 
"den Vereinigten Staaten nicht ge 
'rade glänzend zu nennen feien. Da» 
ran anknüpfend hat die Wiener 
Austunftsitelle auch ein Merkblatt her: 
ausgegeben, daß man e3 ftellenmeile 
nur mit tiefer Bewegung zu leſen 
vermag. Wenn ich auch durch die 
Lektüre mancher amerikaniſcher Zei— 
tungen auf Verſchiedenes vorberei— 
tet war, ſo muß ich doch geſtehen, 
daß ich mir die Verhältniſſe und 
Stimmungen in Amerika lange 
nicht ſo düſter vorgeſtellt habe, als 
ſie in dem Bilde erſcheinen, welches 
dieſes Merkblatt entwirft. 


„Getragen 


Jebwebdem fällt der Stein dort 
Geſicht, 
Die Männer ſchnell an ihm vorüber— 
geh'n, 
Die Frauen aber bleiben bei ihm fteh'n. 
Juſtinus Herner. 


Notgeldſchein mit Anſpielungen. 

— Die Stadt Oberglogau (COberſchle— 
ſien) hat kürzlich einen Notgeldſchein 
herausgegeben, der in intereſſanter 
Weiſe zeigt, wie dort die politiſche Tä— 
tigkeit des Reichsgrafen v. Oppersdorff 
aus Oberglogau bewertet wird. Die 
Rückſeite des Scheines zeigt in vorireff— 
licher Ausführung eine Rieſenſpinne, die 
auf dem Rüden den N 


} 
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h Namen md Das 
Wappen des Grafen Oppersdorff trägt, 
und die einen oberfchlejiichen VYergmanmnı 


* 


— Rußland wird zur Erleichterung 
der Verausgabung ſeiner Rubel — und 
den jetzigen Preiſen der Lebensbedürf— 
niſſe angemeſſen, — nach einem neueren 
Bericht Geldicheine im Werte bont, 2 
und 3 Millionen Nubel druden Iafien, 
und gedenkt dadurch zu gleicher BYeit dem 
imenjen Bapierverbrauch zu jteuern. — 
Das tft wohl namentlich auf Zureiiende 
berechnet, die gut mit ausländiſchem 
Gelde verjehen find und für Diefe mag 
das wirklich eine Erleichterung bringen, 
im Abzählen des Geldes, vie 3. ®. beim 
Bezahlen bon Hotelrehnungen. — Ins 
ter einer Millton Rubel per Tag läßt 
Tich dort nicht gut mehr durchfonmen! 


lJ 


— Eine recht bittere Erfahrung im 
3 8 
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und leſiſchen | Ich ſchicke voraus, daß verſchie— 
6 
Hecht für alte”, der Titel einer gen, TUng aufmerkfam macht, _ fachlich 
ichrift des Grafen gegen Deutichland, | Von der größten Wichtigkeit find und 
während am unteren Ende des Echeines ! mit Dank entgegengenommten \ver- 
Die Warnung: „Tran, ſchau, weml“ an deir müffen. So beißt 08 3. B.: 
er ee a es in), Naiännie Sngefelie mi 
Sberglogau den  deitfchen Batrioten | CN die englifche Spradje beherr- 
mimte, fpann im Genf, als dort Ober: !Ieben, wenn fie anfänglich auch mur 
ſchleſiens Schickſal entſchieden wurde, einen Gehalt von 20 bis 25 Dol— 
ſeine Netze. lars erhalten wollen. Späterhin 
bei beſonderen Sprach- und Fach— 
kenntniſſen können ſie auch 420 -50 
Dollars verdienen. 
Oeſterreichiſche Ingenieure und 
Techniker finden meiſt nur dann 
Anſtellung, wenn es ſich um einen 
zeitweiligen Bedarf reſp. um die 
Inſtruierung von einheimiſchen 
Kräften handelt. Bezüge zwiſchen 
2000 und 3000 Dollars im Jahre. 
Handwerker finden ohne Zuge— 
hörigkeit zu einer Gewerkſchaft der 
Vereinigten Staaten kaum Arbeit; 
die Aufnahme eines neu Einge— 
wanderten in eine Gewerkſchaft fin— 


Ralſchläge zur Geſundheilspflege. 


Von Dr. A. H. Weis, Chicago. 


Kopuright, 1919, 69 Dr. U. 9. Weis Chicago, Jll.) 


ùVVV, 


Dr. Weis beſpricht unter dieſemwechſels erblich ſind. Man beobachtet 
Titel, wie Krankheiten verhütet werden jn dieſen Familien, daß ein Mitglied 


fünnen, und wie das Leben auf ge: tfucht, ein anberes toieber Gicht 
ührt werden fol. | Dettju t, eim ( 5 mied cht 
ſunder Grundlage gefüh — —* 


Gr wird perfönlide Anfragen auf die⸗ J 
jem Gebiet in dieſer Rubrit beant. Eine Form des Diabetes iſt rela— 
tiv harmlos, der ſogenannte Nieren 


worten, ſoweit es der Raum * die 

äſtt. t, Denen | ern re u, 

— —— Diabetes. Hier iſt der Stoffwecſel 
normal, aber die Nierenzellen ſind 


ein adrefſierter Briefumſchlag beiliegt, 

werden brieflich beantwortet. Diagnoſen | eren 

und Verſchreibungen I irgendwelche | für den Blutzuder zuläffig, und bes: 

Sälle werden nicht geliefert. "2. | halb erfcheint der Zuder im Urin. 
ee De Sufeeiften | Senartine Beobachtungen haben bei 

möglichſt kurz alzufaſſen. BVerartige Beobach get 9 


— der ſtreng wiſſenſchaftlichen Diagnoſe 
Die Zuckerkrankheit. (Diabetes. und Behandlung des Diabetes dahin 
Die Zuckerkrankheit iſt eine ihrer geführt, daß man jetzt nicht unr den 
Weſensart nach recht eigentümliche Harn, ſondern auch das Blut auf ſei— 
und ſogar für ärztliche Einſicht zum nen Zuckergehalt chemiſch unterſucht. 
Teil noch unaufgeklärte Erkrankung. Erſcheint z. B. Zucker im Urin, iſt 
Daß ein Patient auf einmal in ſei- aber der Blutzucker niemals geſtei— 
nem Urin mehr oder minder große gert, dann liget kein echter Diabets 
Mengen Zucker ausſcheidet, muß auf vo.r 
einer von zwei grundlegenden Ur- Diagnoſtiſche Irrungen kommen 
ſachen beruhen. Entweder iſt bie leider oft vor. Die Diagnoſe des 
Fähigkeit, den Zucker im Steff-Diabetes wird oft verſäumt, oft ohne 
wechſel zu verwerten, geſtört und er | genügenden Grund gemarht. 
häuft fi im Vlute an, um im Urin Die diabetiſche Erkrankung 
den Körper zu berlaffen, oder Die zinertich im umferer Bevölterung zu- 
Zuderproduftion it Frankhaft ges | nenommen. 63 lieat dies on is 
fteigert. u u Aviliſationsſchäden, die das kompli— 
Normalerweiſe kommt im —A— — — ——— 
kein Zucker vor. Im zirkulierenden 3 53 — — 
n4 tereſſant iſt ja auch, daß die 
Blute iſt eine kleine Menge Zucker Audertrantheit mehr bei Wölfern mit 
gelöft, und zwar in der hemiſchen eh alter Pivilifation nn. 
Form des Iraubenzuders.  Diejer| — — — a: 
Zucker dient dem Zwecke, Wärme en —— — = —— a 
und Kraft fortwährend unjeren Bez | Fe A ee 
bürfniffen entfprechend dem Körper | — 34— n * . *8* sehr Tetien ” 
zuzuführen. Man kann fid bieß | S) 5. elc. tran jelten an 
leicht vergegenwärtigen, wenn wir Fe Wi a ae 
ung baran erinnern, daß durch Hefez | * ur u on 
gährung aus dem Iraubenzuder Ul- — —— * — 
tohol und Kohlenſäure entſtehen detes en) = N eG En 
Genau wie Gafolin fann man au - Neptun, te = nn ron 
den Alkohol al3 Energieträger ge: | Dilbet, 3— ze r Me a —* 
brauchen. wie Zu er ſelp um a 4. a ung 
_ Der im Blut zirfulierende Trau- ze - Ban — J— 
| benzuder ftammt aus unjerer Nag- | „rot, ienitperien, Demuje, TO 
\rung, hauptfäglich von ben Rabe | Panen ZPEEN En Sn 
hydraten (Stärkeförper) her. Die] >er Patient jol bon Toldien er 
Nahrnug, die nicht fofort verbraudit | Befchabet — — — 
i or: ſchadet arheiter ann. Dies 
—* au 2 2. —* = | mwechjelt je nach dem Einzelfalle. Pe- 
L Form von unlöslicher, 
animaliſcher Stärke (Glycogen). Je 


rioden ſtrenger Diät, ſtrenger Ent— 
nach dem Bedürfiis des Körpers an haltung von Kohlehydraten ja ſogar 
Energie wird dieſe Stärke von der 


| 


A 


sul 


\ 


| Hungertage heben und ftärfen die 
Fahigfeit des Battenten, ji dem 


vet aber nur felten jtatt. Mitglieds- | "eher aus toieber in löslichen Iraus | 


— en, au un | „jeiten tal | ee 
verhältnismäßig niedrigen Warenpreifes, dem tfarte einer öfterreichiichen Gewerf- benzuder verwandelt und dem Blute | normalen Stoffwechlel zu nähern. 


. = we . * 2er Spätherbite ihres Lebens ivar der * 
oder jemals gab“, erklärte, und ſagt, Frankreich in den größeren Städten Paraden abgehalten. |jährigen Frau Kames A, Sowell in New 


"die franzöfifhe.... 


*c 


ſei die größte Friedensgefahr Europas. Und 
die römiſche „Epoca“ ſchrieb am Mittwoch es ſei 
zu hoffen daß die Amerikaner nicht unwiſſend 
und verblendet genug ſein würden Herrn 
Briands Phantaſiecgeſchichte, daß Frankreich vor 
neun Milionen bewaffneter Männer in Rußland 
und Deutſchland auf der Hut ſein müſſe, ernſt 
zu nehmen“. „Es gibt“, ſagt das Blatt, „nur 
Zine drohende Armee in Europa — nämlich 
... Herr Briand be⸗ 
hauptet, Frankreich ſtrebe nicht nach der poli- 
tiſchen Vorherrſchaft in Europa; wenn es ſich 
aber weigert, und die Weigerung ihm geſtattet 
wird, ſeine 800,000 Franzoſen und 400,000 Po— 
len zu entwaffnen, ſo hält es damit die wirt— 
ſchaftliche und politiſche Vorherrſchaft Frank— 
reichs in Euroba aufrecht. Ein Verſuch ſei— 
tens der 36,000,000 Franzoſen 260,000,000 
Ruſſen und Deutſche in Sklaverei zu halten, 
kann zu nichts anderem führen, als zu einen 
neuen Krieg mit Waffen, die der entſeßglichſte 
Haß nur erfinden kann.“ 
* %* * 
Briand fuhr geftern mit den D 

fer „stance” don New Morf ab nad Hauie. 
Am Donnerstag Abend wurde ihm im Lotus 
Club einem der „bornehmften“ der Reim Norfer | 
Clubs, eine Mbihiedsteter, bet der er natürlich 
wiederum eine arobe Nede hielt. Er fang das 
alte Lied: Bitte und Gchet, da8 chdle belden- 
hafte Franfreih doch ja nicht im fittliche Verein 
Tamung zu bringen bon wegen feines Entichluf- 
fe, „behuf3 Beihükung feiner Grenzen“ 
große Armee unter Waffen zu halten. ber er 
bradıte einen neuen Ton in das Lied, einen Ton, 


2» mi 
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Serr 


blüffung geihwunden, und darauf fchlieen Täpt, 
dab der Sänger einigermaßen „deiperat“ ge 
worden ilt. 


| 


eine | 


entiprechend aucd der Sieneriaß nur eine ge- 
ringe Höhe zu haben braucdt. Für den einzelnen 
Bürger bedeutet dieje Art von Steuern feine 
tweientlide Velaitung, wenngleich au3 politiichen 
Gründen, zweds3 Gewinnung bon Wahlitinmen, 
die Steuerfreiheit von Nahrungsmitteln al3 ver- 
lodendes Biel auf das PBarteiprogramm gejett 
iverden mag. 

Nehmen wir einmal Zuder an. Wenn der 
durchichnittlihe MWocerverbrauh jeder Perſon 
in den Vereinigten Staaten don Amerika ſich auf 
ein Pfund beläuft, fo macht dies fiir das ganze 
Sahr zweiımdfünfzig Pfund aus, fiir die, bei 
einer Steuer von einem Cent das Pfund, eben«- 
foviele Cent3 an die Regierung zu bezahlen find, 
Für eine Yamilie von fünf Köpfen Stellt fi) der 
Sahresbetrag der Steiter auf 2.60 Dollars. Man 
wird faum behaupten wollen, da% eine derartige 
Stener eine übermäßige Beihwerung des Bür- 
gers bedeutet. Xroßdent aber bringt fie der 
Regierung, wenn wir die amterilaniiche Vevälfe- 
rung auch nur zu Bumdert Millionen Köpfen 
annehmen, int Sabre 
Millionen Dollars ein, 

Die nofvendige Vorausiegung für die Nid)- 
ofeit diefer Berechnung it jedoch, dat die von 


rund zweiundfünfzig 


Inch» 


serbraudern bezahlte Steuer aud) tatjächlicd) 
an die Bımdesregtierumg abgeführt wird und 
nit in andere Taichen Fliejt. Mit anderen 
Worten: die VBerehnung itinmt nur, wenn die 
Zuderiteuer wirflih eine Berbrauchsiteuer it 
und nit nur als Einfuhrfteuer erhoben wird. 

Bei der Erhebung einer Einfuhriieuer, ohne 
gleichzeitige Erhebung emer Verbraudysiteuer, 


x 


den X 


| 


bezahlt zivar der X 


die Einfuhrjteuer, aber die Einnahmen der Bun- 
desregierung beihränfen ji auf die Zölle für 
ie tatlächlich eingeführten Zuofermengen, Für 
en im Yande felbit erzeugten Zuder, den Rohr: 


| 


| 


J 


d 
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Das war wohl das letzte öffentliche Wort, 
das Herr Briand auf amerikaniſchem Boden zu 
hören bekam, und dieſem Worte Depews wird 
es letzten Endes zu danken ſein, daß Herr Briand 
beim letzten Abſchiednehmen ſagen konnte, er ſei 


„Wer vor und nach dem Kriege in Europa, 

Südamerika und in unſerem Lande gelebt hat, 
der muß zur Ueberzeugung kommen, daß auf 
dieſer Seite des Atlantiſchen Ozeans die Sucht 
nach Paraden weitaus mehr graſſiert, als 
anderswo in der Welt. 
„Europa iſt kriegsmüde und will keine 
Paraden ſehen, die es an den Krieg erinnern. 
Die Amerikaner haben natürlich nicht viel vom 
Krieg gelitten, keinesfalls annähernd ſo viel wie 
die Europäer, und ſind daher nicht ſo abgeſchreckt 
und mit Schaudern erfüllt. 

„Nur ſo iſt es zu erklären, daß man ſo viele 
militäriſche Paraden veranſtaltet, ſo oft ſich eine 
Gelegenheit dazu bietet. 

„Möge Gott Amerika vor den Folgen eines 
Militarismus bewahren, wie er in Europa vor 
dem Kriege exiſtierte.“ 

(„Hrvataki Glasnik“, jugoſlawiſch, unabh.) 
— — 


Die deutſche Republik. Einer „Das Neſſus— 
hemd“ betitelten Skizze von Linke Poot in der 
„I 
Schluß-Paſſus: „Die deutſche Republik wird erſt 
wie alles Lebendige, leben, wenn ſie ſich unte 
Gefahren bewährt hat. Jede Gefahr, die ſie 
überſteht, ſtärkt ihr Leben. Es iſt aber ſicher, 
daß keiner Militärdynaſtie in abſehbarer Zeit 
Deutſchland in die Hand fallen wird, es ſei denn 
nach furchtbaren Kämpfen. Zunächſt hat ſich — 
Evoe, Evoe! — zum zweiten Male nach dem 
Kapp⸗Putſch gezeigt: die realſte Macht in Deutſch— 
land haben die Republikaner. Republik: das 


zerbraucher auch in dem Preiſe iſt ein ſchlummernder Rieſe, ein ſchwerhöriges bietet. 
der erheiternd wirkt, nachdem die erſte Ver— | jedes vor ihm Foniumierten Pfundes Zucker | Geſchöpf, das Schüſſe erwecken muß. Ein tapfe⸗ 


rer, nicht großer Teil der Bürger ſteht Wache 
bei dem Rieſen, dazu die ganze Arbeiterſchaft. 
Sie haben keine vergrabenen und verſteckten 


| 
| 


teuen Rımdichau” entnehmen wir bier den | Staatsregierung den Norjchlag, _ eine 

„Wahrheitswoche 
in der ſich alle Menſchen untereinander 
r frei 


| 


ihaft wertlos, Durdichnittslohn 
des Handwerker 5—6 Dollars pro 
Tag. 

An ebeiten finden ungelernte Ar: 
beiter Beichäftigung, jedoh nur 
unter Lebend: und Arbeitäbebin- 
gungen, denen fi ein amerifa= 
nifcher Arbeiter nur im äußerften 
Notfalle unterwirft. Durchſchnitts— 
verdienſt zwiſchen 3 und 5 Dollars 
im Tag. 

Gebildete Einwanderinnen haben 

gut wie keine Ausſicht auf An— 
tellung. Ebenſo landwirtſchaftliche 
Beamte. 
Das ſind nun alles in der Tat 
wertvolle Winke; ebenſo z. B. die 
Bemerkung, daß die Kenntnis der 
engliſchen Sprache für ein Fortkom— 
men Vorausſetzung iſt; daß das 
Leben in Amerika nicht billig iſt 
(monatlicher Lebensbedarf bei nicht 
zu hohen Anſprüchen 100 bis 150 
Dollars; wöchentliche Zimmermiete 
ohne Berpflegung 4—8, mit Früh- 
tik und Abendbrot 10—15 Dol- 
lars; warme Mablzeiten in einen 
einfachen guten Ehlofal 50 Et3. bis 


York vorbehalten. — Am Tejtamente 
ihres Mannes, der am 3. Oftober, al3 
er die Trinity-Kirche befuchen moll:e, 
einen Herzichlag erlaa, und + welches 
den 19. Oftober1579 ald Datum 
trägt, tit fie zue Univerfalerbin einge- 
feßt. Nun tit ein anderes Teftan“nt 
bom 22. Dezember 1917 einaes 
reicht tuorden, in welchem Frl. Alice 
Maloff als Haupterbin der $275,000 
beiragenden SHinterlajienfchaft fungiert 
— und durch dieſes letztere kam nun zu— 
tage, daß der alie Mann ein Doppelle— 
ben führte und die Zeit der vorgeſchütz— 
ten Geſchäftsreiſen bei dieſer jungen 
Seelenfreundin verbrachte. — Unzwei— 
felhaft wird die bejahrte Gattin au ihren 
Rechten kommen. Die angejahrte Män- 
nerwelt aber hat dieſer 70jährige Lieb— 
haber wieder einmal ins falſche Li 
gerückt. 

Es wird nun wohl gar mancher ſagen: 

Man muß fürwahr in jetz'gen Tagen | 

Die Männer ftraff am Zügel halten, 

Zu tran'n dit nicht einmal den alten. 


! 
j 


* 


at 


, — Die Zeitung „Toledo Blade“ mad 
in emer ihrer lebten Ausgaben der | 


einzufcken, 


md offen jicben Tage Yang die 
Wahrheit jagen follen. — Alle guten 
Geiſter mögen uns vor Derartigem be— 
hüten! — Die einzigen, die davon als 
!lenfall3 profitieren würden, wären die 
Wundärzte! 


| 
1 — 


| Zeitungshumor. 

— Lachen und Fröoͤhlichkeit hätten wir nun 
ſo ziemlich beſeitigt, nun iaßt uns noch ein M. 
Amendment machen, welches das Weinen ver— 
(Greenville Piedmont.) 
* 


Plufen 5—15, Halbihuhbe 5 TDol- 
anzüge 35—70 Dollars. 

Nun kommt aber nach einer Be— 
merkung über die teilweiſe ſehr 
ſchlechten Wohnungsverhältniſſe in 


— Krumme Machenſchaften führen zu keinem em NYork, Chicago, Pittsburg 
— 9— 4 - 
| guten Enbe, Man darf nur den Kortzieher te dag folgende: 


betrachten. (Burlington News.) * — 
| - Nach Merzten it Fein 


abgejeben bot jonftigen Schivierig- 


— Weihnachten kommt nicht ſchnell genug für! 
die Kinder. — Nber was willen biefe fühen 


1 Dollar; Aranenmäntel 48-—-98; | 


lars (firMänner 8 Dollars): Mäns | 
nerbemden 3—7 Tollars, Männer 


Bedart;! 


a ® . . Pa Rım pn a Pin a +7 
| mitgegeben, mit welchem e3 an bie] .- Sunehmen be —— a 
—8 r zer +ır) 8 o a . 
verfohiedenen Organe herangeführt | Mieder ein Hirivetz, weite Maßigun— 
wird | in unſeren Tiſchgewohnheiten walten 
Eine jetzt herrſchende Theorie geht Ran — eu 
. L . . ’ ıtrpM] r * 
dahin, daß eben dieſer Vorgang in oe — en ſi 
übertriebenem Maße ſtatthat, ſo daß lich auch eine Rolle. 
| bei dem Diabetes fortwährend zu, 
viel Traubenauder an da3 Blut ab: | u a. 
| gegeben wird | . &. — Meine Frau, im 44. Leben? 
a gt ai: jahre ftehend, Hat feit einigen Jahren 
‚ Die Krankheit ift eine recht ernft- | die Quderfrankheit, Siabeies z 
liche, daS Leben bedeutend berfür= |viel Gericht verloren, und it red 
sende. Durh den Berluit des | 1hlvach geworden „a3 iſt Eigentlich 
| Zuder3 in dem Urin verlieren die Die Zuderfranfheii? Und mas ruft | 
> * x hervor? Gibt es dafür kein Heilmittel 
Kranken fortwährend an Gewicht Antwort: Die Beantwortung Ihrer 
und Kraft. Sie werden hinfällig erſteren Aufrage iſt im heutigen Ariite 
und erliegen leicht anderen Krank- enthalten. Ein chemiſches oder pflanz 
heiten, die fie befallen, wie Lungen lies Deilmiticl Für dem Tiabetes gi 
entzündung, nfeltionen aller Ark, snnkumdin aefeiiete Diät tein Yeider 
beſonders Tuberkuloſe. Imildern und ſein Leben vrlängern. 
| „Der Diabetes macht die Patienten | 1. R. — Welse Diät it die beite 
überhaupt zu Infektionen jehr ge- der Zuckerkrankheit? Es ericheint 
ı neigt, er ſchwächt die Immunitäts-— Jahren Zucker in meinem Hrin und .ic 
| borgänge. (3 zeigt ſich dies auch ſoll an Dabetes leiden. Trotzdem 
en a meine Gejundheit fcheinbae ganz 
| äußerlich an buch die Infektionen enimort: An Bauch und Wogen lärt 
| der Haut, tie Karbunfel, die bei jich Xhre Anfrage nicht beantworten. 
ı Diabetefern häufig find. ITte Diät mus für jeden Fall indivi- 
| Auch Tangivierige, 


Duell, d. 5. nich feiner Eigenart geregelt 
ı Nerveneutzündungen, 


&er- 


Li 


Erteilte Auskünfte. 
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ſchmerzhafte 
Komplikatio— 
nen bon Seiten des Auges etc, treten 
lauf. 
| Eigentümliche judende Affeftionen 
der Haut quälen die Patienten. 
| Der Diabetes ift feine einheitliche 
| Krankheit. Er ftellt eigentlich nur. 
ein Spymptomenbild dar für eine |jeir einem Nabre beitandig frank dar- 
Reihe verjchtedener franthafter Vor: nieder. Fait alle Gelente, ſogar das⸗ 
gänge im Körper an berfchiedenen | 110° ded Niefers, ‚to daß nn 
Drganen. Dementſprechend kommen Ss Simon Sind recht 
'fehr viele Abarten im Verlaufe der 33 
| Krankheit vor. Es gibt ſchwere, 


werden. Bei Ihnen ſcheint eine milde 
Form des Diabetes vorzuliegen. 
könnte man ſo ganz im Allgemeinen 
ſagen, daß die Enthaltung von Nucker 
und der ſparſame Gebrauch von Stärte— 
mehlhaltigen Speiſen, Brot, Ge 
bäd, Startoffeln, etc, geboten ilt. 
3. ©, — Meine Frau, nod zie 
tung an Nabren, Dreißigern, liegt 
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ber da. Verſchiedene Behandlungen 


Waffen wie die anderen, aber ein Gefühl, ein | Engel vom färtigen Mietzins! 

— unbändiges, eiſernes, leidgehärtetes Gefühl. „ (Zoledo Blade.) 

en : “ orditaaten, ferner der 3 dent Hawaii— Dasſelbe Gefühl i i Ä ‚ z * 

dern an die „Deutſchamerikaner“, — an die; a a * — =. * * und Dasjelbe Gefühl, das die Niederländer hatten, | _ gaiion behauptet, dat; nur zwei Menfajen 

12.000.000 Ameritaner deutiche: Stammes.“ zhilippineninſeln ſowie aus Portoriko zollfrei die Alba über ſich hatten ergehen laſſen. Bürger Re en 

„io, 900 2* r ci GE ee a Y u 3 die, we 

Er rühmte ihre im Kriege gezeigte außerordent— | gen —— iſt er — der um und Arbeiter haben dies echte, aus dem gegen⸗äGödiſon Ahönograph im Hanie haben. — Tontille, a den 2e 

* 2 2 den Zoll erhöhte Preis vom VBerbrauder zu bes | mwärtiaen Zeben ftei Sefühl, — j (Slint Journal.) * — a Fer ger 

Yihe Tapferkeit, wie? darauf hin, dab General | — = — —— — — —— SPEER, Br — Dr der Folgen des Srieges mit duen iſt faſt ſteis gefährlich ud) Berarlige 
{ ‚ ) I “rt s 'r um it = P 3 in ’ ß Ichränffo *X* 82 — — nn 7 wenn 

| Ein Scjlanberger, ‚den wejentlich eingeichräniten Ge) &3 feheint, daß in mancher u. . 


=: a : : ſonſtwo im Körper. 
Mangin, von den Mannen der 32, Division |. iT erwächf | Erinnerung und törihte Radhiudt. Mit uns, | Iichtvere Fälle heilen 
66 re on Ei Yon. ı vorleil ermant. Bü Arbei in (Ser ? —* En cute = |diefer Herd gefunden und operativ ent— 
Wisconfin und Michigan), unter denen jich be- | en . | Vürgern und Mrbeitern, wird die Gefahr und) An einem Eifenbahnabteil berrfet ein | branch der deutfchenSpradhe zıt red) | milien die Störunaen er ee 
fürchterlicher Käſegeruch, der einent | nen. ER 
" * |Rafet im Gepädneg entitrömt. Ver— — an a 
Pe 70 ee 2 FxWeibliches Hausperſonal wird 


ſonders viele Deutihamerifaner hefanden, „in |, Der Oefantverbraud don Puder in den der Sieg ſein.“ 
: are : Ber 4. | Vereinigten Staaten beläuft jihb im SNahre 
dem blutigen Angriff auf die preußiichen Gar: | — ——— = Buyte ö : * a ee Me n 
den auf dem Juviany Vlateau Ende Auguſt auf mindeſtens vier Millionen Tonnen. Davon De lag Atlantis? Das platoniſche —To—— ——— | benötigt, muß aber fein Arbeitsfeld | Böhmen läßt man ſie nicht über die liche Druckereien beſftimmt geweſene 
1918,“ als von ſeinen „Tigern“ ſprach. Und wird ungeraht — für den ‚vorliegenden Swed |Tand Atlantis, dem zieifellos uralte Vorſtellun⸗ im Verdacht, der Beſitzer des duftigen oft mit Negern, dann und wann Grenze. Und vor allem: das Aus- Arbeiten nicht zu verrichten brau— 
fagte dann: Ich Ähredhe zu Euch Amerikanern | Mögen rohe Shägungen genügen — eine Million |gen von einem früher vorhandenen Erdteil zu |Nahrungs- und Genupmittels zu fein. | quch mit Shinejen teilen und ein wandern fojtet heute do mehr|chen, und es wurde geltend gemacht, 
deutihen Blutes und ich fage euch — fpreht | Tonnen Robr- md Rübenzuder innerhalb der|grunde Liegen, bat die Wiffenihaft viel be- | Da —3 —2 BE ne BD | ug, der in dem Merkblatt ci-| Geld, als früher das Vermögen ;daß eine folhe Klaufel eine ungefeh: 
über den Ozean, jagt euern früheren Lands- eigenen Landesgrenzen produziert, eine weitere | ihäftigt. Sin neueiter Zeit neigt man ÄMMEE | San ein und fant: Gnriehuldigen Cie | entlidh su alleroberit steht: Der eines Rentners betrug. Die Eifen- liche Befehräntung der Gemerbefrei- 
en . oe, . A >. \ io CH J A alt a g - — * 2 2 9 . “ kn Gone wi | Au 4 .n\ yl $ Z ‚|: — jr ut | = ae — —* 3 ‘ \ | 
leuten, ums beizuitehen in der Serbeiführung Million — geht zollfrei ein, Jodaß für zoll mehr zu der Anſicht, daß dieſes Feſtland gene Herrſchaften, ich muß hier aus- Deutſchenhaß iſt noch keineswegs bahn, und Schiffskarte koſtet heute heit bilde. Der Richter entſchied aber, 
normaler Zuſtände und ſie werden nichts zu prlihhtigen, Suder noch zwei Millionen Lonnen Atlantis ſich wöhrend der — im nörd⸗ ſteigen uud möchte nur mein Pafet hers | gefhtwunden und in ehr vielen | ungefähr 200,000 Kronen. Ber) daß niemand für jemanden zu arbei: 
. . * . 1 ? sin 3 J 3 “ x A e 2 8 8 E & “4 2 m = s * x Zr 5 | . f 2. 
fürchten haben. Sfr könnt dazır beitragen, jene — — ee —*— oben, den —* Teile des Atlantiſchen Oseans befand, ausholen! Kreiſen macht ſich ein ſehr ſiarker wagt ſich nun unter ſolchen Um— ten brauche, der ihm nicht genehm ſei, 
rd —545 . ser AO 3 8 Aun J nr ‘ J ae = — * 2* — 5 . a ‘ 
Rachegelüfte zu zeritören, welde in gewilfen — au en * Pfund an ſo hat Wie in den Noturwiſſenſchaften ausgeführt —— ———00——— Wideritand gegen die Anſtellung ſtänden auch allein, ohne die Fami- und daß fein Arbeitgeber gezwungen 
Kreiſen Deutſchlands gehegt werden, und ihr 0 ge een insgeſamt achtzig wird, wird dieſe Anſchauung beſtätigt durch die Müͤhlbeſbauer dveor der Sungermei⸗ von „Ausländern“, beſonders in lie, auf die Fahrt? Bisher hatten werden könne, jemanden anzuſtellen, 
— * nr * . { 5} sy r * * * 8 2 ? a 1 B ur 2 — — J RR 2 25 x = 2 — —2 
Dnnt helfen, euer Heimatland zu einer edlen, onen Dollars mehr für den von ihr ver. Forſchungen des däniſchen Geologen Lauge Koch, ennwobaue iht g'rad halve, dar befſer bezahlten Stellungen, fühl. wir wenigſiens das moraliſche, we- der ihm nickt paſſe. 
Demokratie zu machen.“ brauchten Zucker zu bezahlen, als wenn aller der auf der zweiten Toule-Erxbedition die nörd— Ihr mi wähle follt, aiwwer i will hawe, | bar! niaſtens nicht bedeutungsloſe Be— — — 
m J R Aötigter 2 ap 4 QM, ſo1646 Pen . WERTEN nt nein r in Be . er EL . 1 rn . 2* 2325 * 7* 5 ’ © * i 
Das bedeutet natürlich weiter nichts — wird benötigter Zucker mn Lande rm gewonnen oder lichſten Teile Grönlands genau ſtudiert hat. daß Ihr an intelligente Menſche wählen Muß ich hinzufügen, wie ſchmerz- wußtſein, daß es ein Land gebe, * Trompt erledigt. 
Zeine andere Antwort finden, verdient wenigitens unverzollt bleiben würde. Don diejen adıtzig | Seine Beobadtungen beftätigen die Annahme, |follt, und da werdent Ihr jebt ſcho wiſſe, part mund tief Eräntend fol eine]: weldent man ums doch nicht prin Wie prompt die United American 
feine andere, als das verächtlid mitleidige Millionen Dollars flieht der Bundeskaſſe nur daß das Emportaudhen diejes Atlantis-Konti. Mas Shr sun habt!“ Schilderung für uns it? Fremde |atpiell um unjerer Sprache und un: | Lines, welche befanntli” mit ber 
Schweigen a8 man für Zeute zu haben pflent die eine Sälfte zu, in die andere teilen fich die |nents die Auffaltung des Kaledontihen Gebirge: | Diplomaten und Superkluge aus ſerer Herkunft willen zurückweiſen Hamburg-Amerika-Linie Hand, in 
J 4 mi , 3413⸗ .. Mr a a .4r £® . . .ı'>» * —⸗ * r « a a 2 = 7 = aan Pie RE . 
die Unfinniges jhwäten und verlangen, und als inländiichen Produzenten und Raffinerien. in den Britiichen Snfeln und Norwegens zur | Jede Frau zitiert die Stanmmmmizer, aller Herren Ländern, die zu uns |will. ür Amerika, jo jagten twir | Yand arbeiten, ihre Gejchäfte erleid 
o , ‚ zZ N 5 Inf fa —J A rhır or 3 Nat: , , ms 241 tur tt { Stammi er F 5 x 2122 1npn ’ sta Frorfrr 18 iſpiel 
unverantwortlich und unzugänglid für jeglide]. Auf dieſe Mehrbelaſtung der, Verbraucher Folge hatte. Dafür ſprechen gemeinſame Züge 664 a u fie e8, Die nach dem | fonmmen, fragen immer, warum im, wären \oir beuie freilich un-| gem, geht aus dem folgenden Beifptel 
Bernunftgründe befannt find. Mber eininer | m Interejje der eigenen Zuderinduftrie der |in dem Gebirgsbau von Nordweiteuropa mit dem | Sündenfall als erite austief: „Ich Es ]wir mit dem Beamten- und Ange: |Tiebjome Säfte, weil cS_an feinen | hervor: Am 7. Oktober wurde in ih⸗ 
eohen imerefſant iſt es doch, inſofern, als es Vereinigten Staaten weiſen die Gegner der|der Bäreninſel, Spitzbergens, Nordgrönlands |nichts anzuziehen.“ jtelltenabbau nicht anfangen. Hei- 1515 Millionen Arbeitslofen gerade] rem Bureau in New Nork für einen 
f mn mijcheRolitifer haben wir ebenfalls, genug hat. Da tommt biefed Merk- | Herrn in Deutjchland eine Fahrkarte 
* Rach * Tankjagungstage. die tagtäglidy rufen, wozu wir den , blatt und belehrt uns des Gegenteils. | gefauft, am Iage darauf fandte man 
ẽs w an e nk . a Fe a 
Mürjig 4 — Ser Duaien, Menſchenballaſt brauchen. Frägt —— — dieſe mit der Poſt ab, am 27. Okto 
— ——— man dieſe ſiebenmalgeſcheiten In— Kein Einhaltsbefehl. ber fuhr der beſagte Paflagier mit 
Man nahın davon zum dritten Male Iımd Nuslander, was. man mit die: er dem Dampfer „Hanfa“ von Ham- 


Herr Ariitide Briand wandte fi in ferner 
Yeßten Nede auf amerifaniichem Boden im bejon« | 


ieiten bei der Niederlaffung it aber | mittlere und leichtere Fälle. Bu den) Was Fönnte 

aud) mit den Intriguen anſäſſiger lehteren gehören diejenigen, die bei! 

K am , 3 J le Pe . * — | 

—— rechnen. kn, jerten Leuten erft im mittleren oder Crirantmmg ded don irgend'enem de— 
Auch für deutſche Zehrkräfte iſt vorgrückten Lebensalter auftreten. ſümmten Infektionsherd aus, ſei es in 

fein Bedarf; dabei iſt auch als Diabetes bei jugendlichen Indivi- der ahnwurzeln oder 


haben nichts gefurchtet. 
man bei einer ſolchen Krankheit tun? 


Antwort: Wahrſcheinlich gebt 


zucker in den Südſtaaten, den Rübenzucker in den 
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Unwillkürlich. 


und des benachbarten arktiſchen Amerika. Koch 
ſtellt nun feſt, daß Reſte jenes Kaledoniſchen 
Gebirges auch an der Nordküſte Grönlands und 
der Oſtküſte des weſtlich vorgelagerten Grinnel— 
landes vorhanden ſind. PDemmad) jtellte das 


zeigt, auf welch' verrückte Gedanken auch ſonſt Einfuhrbeſteuerung hin, wenn ſie für die Ein— 

* * — — — — führung einer allgemeinen Verbrauchsſteuer 

J 2 

; „beiberat“ werden in der Erkenntnis, daf ihr Propaganda maden. Die Begründung hat gewiß 


Spiel auf's höcite defahrdet, wenn nicht fahon | Nvas Beitechendes für fidh. ber ob dem wirt- 
völlig ne ii F Ihaftlihen Sejfamtintereiie unferes Yandes damit 


Und bann fam noch die kalte Schale, 


Das 


* 
fr 


* 
% 
K 
5 


1, 


je 


— 


* 

Neben Herrn Briand redete im Lotus Club 
der greiſe frühere Bundesſenator Chauncey M. 
Devbew, der als der berühmteſte und beliebteſte 
Tiſchredner ſeiner Zeit galt, weil er den Ehren— 
gäſten ſtets Angenehmes zu ſagen wußte in ge— 
vwinnender Form. Depew ſagte u. a.: 

„Ein gegenſeitiges Verſprechen der Hilfe— 
leiſtung in Zeiten der Not wird des Ergebnis 
Ser Ronferenz fein. Die öffentlihe Meinung 


x 


wird dies erzivingen. Herr Briand mag morgen 


gedient werden würde, ift jehr zwetfelhaft. 
Beitreben muß dahin gehen, aud inbezug auf 
die Zuderveriorgung die Vereinigten Staaten 
bom NAuslande unabhängig zu maden Die 
Nohrzuderinduftrie in Zonifiana mag nicht mehr 
Icbensfähiq fein und e8 mag unrecht fein, die 
ganze Bevölkerung zu beiteuern, nur um fie 
fonfurrenzfähig zu erhalten. Die Riübenzuder- 
induftrie in den Norditaaten verdient dagegen 
die Unterftügung, ohne welde, wie die Sachen 
einmal liegen, die Farmer nit für den Anbau 
der Rüben zu gewinnen jind, 


Kaledoniihe Gebirge eine gewaltige Gebirgsfette 
dar, die fi) in vorgeichichtlicher Zeit in großem 
Bogen um den Nordatlantifhen Ozean herum 
ihlang und diejen von dem Nordpolarmeer ab» 
Ihloß. Muc) heute mod) fcheidet eine von Nord- 
Handinavien über die Bäreninjel und Spik- 
bergen nad) der Nordoftede don Grönland 
ziehende unterjeeifche Bodenfchiwelle, die über 
1000 Meter hinausgehenden Tiefen de3 Atlan- 
tifhen Ozeans von denen des Nordpolarmeered. 
An diefer Stelle hat fi alſo einit jenes fagen- 
Hafte Yeitland „Atlantis“ erhoben. . .... 


Ijem Ballait anfangen, und ob! 
Iman ihn etwa in die Donan treiben 
foll, daın antivortet man uns im- 
mer: „Die Welt ift doch wieder of- 
fen; warum nehmen die Zeute Feine 
Abfertigung und wandern aus?“ 
Wohin jollen jie nun auswandern ? 
Nach Egypten und Mejopotamien 
läßt England kein Oeſterreicher; 
Italien braucht fie nicht; nach Ruß— 
land können ſie nicht; in Südtirol 
und Ungarn ſchießt man auf ſie; in 


Fruchtkuchen von verſchied'nen Sorten, 
Roſinen- und Schofladen-Torten, 
Gefrarenes war auch noch da, 
Ezetera! 
— Und dazu noch das freundlich Nöten, 
Von rechts und line wurd’ man nedeten, 
Nur dies und das noch au probieren 
Und fih nur ja nicht zu fchenieren? — 
— Dankbar ſchaut man mit trübem Bi 
Auf den entſchwund'nen Tag zurück 
Und ſpricht: Ach, Gattin, bitte ſehr, 
Nur heute kein Geflügel mehr; 
Auch ſonſt von jedem fetten Braten 
Wünſch ich ergebenſt abzuraten. 

t ifein der 

’ 


Brin Belllarto 
Und Meer 
Den man am Enlinefhmart eriennt, 

Ratnrgeigihtin „HGarung“ — — 


Kontrakt der Franklin Aſſociation mit burg ab und am 6, November, alfo 
Schriftiegergewerkichaft gejeumäßig. | gerade 30 Tage nachdem die Fahr: 
Kreisrichter Torrifon bat geſtern farte getauft worden war, traf er be- 

das bon verichiedenen Mitgliedern | yeitz in Nem York ein. Dfiendar 

der Franklin Aſſociation geftellte! wird von der Danıpfergefelfichait 

Gefuch, eg diefer zu verbieten, mit alfo toieder nad) bemährtem deu— 

der Schriftſetzergewerkſchaft Nr. 16 ſchem Syſtem gearbeitet, 

einen kürzlich vereinbarten Kontrakt 

abzuſchließen, abſchlägig beſchie— 

den. Dieſer enthält nämlich die 

Beſtimmung, daß die Geber 

urſprünglich für nichtgewerkſchaft⸗ 


— ———— 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 
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Große Dpern in deuſſch. 


“lannhãuserꝰꝰ 


Die wunderbvolle Ouverture, zwei doppelſeitige 12 
Doll Necorde. „Dir töne Lob, die Wunder fern a 
nepriejen. — D Königin, Göttin, la mich zieh.“ Scal⸗ te 
meienfpiel de3 Hirtenfuaben und Gejang: * Frau Holde faıı "ERER * 
aus dem Berg heraus, zu ſchmücken Feld und Auen.“ — Auszug der une 
. ger: „Zu Dir bet’ ich, Herr Selu Chrijt der Du des Sünders Hoffnung biſt 
Als du in Fühnent Sange uns 3 beitritieit. * — 
— „Dich teure Halle, ariih’ ich wieder, — froh grüß'— ich dich, geliebter 
Naum. — Freudig begrüßen wir die edle Halle. — Blick' ich umber in dies 
fen edlen Streije. — Stets foll nur Dir mein Lied extönen, geſungen laut 
ſei ſteis dein Preis von mir.“ 8 
„Beglückt nun darf ich, o Heimat, dich ſchauen und freudig begrüßen 
deine ſo lieblichen Auen.“ — Gebet der Elifadeth: „DO beil'ge Jungfrau hör’ 
mein Fleh'n. — Wie Zodesahnung, Dämmerung dedt die Lande, — O bu 


(beudpojt, Chicago, 


— — 


— Temple Theater. 


(Dir. Conrad Seidemann.) 


Samstag, den 26. November 1921. 


— —, 


—n m nem 


Nordjeite Turnhalle · Nongeri. 


Volkstümliches Programm. — Vorfüh— 
rung der Wandelbilder vom Bun—⸗ 
desturnfeſt. 


Das morgige Sontagnachmittag-⸗ 
in in der Norbfeite Turnhalle 
wird vorausfichtlih To große An: 
ziehungskraft ausüben, daß es im 
Intereſſe derBeſucher liegt, ſich recht⸗ 
** einzufinden, um einen guten 
Plat zu finden. Nicht nur iſt wie— 
der ein ausgezeichnetes Programm 


— — 


| lieber 


50 Hänjer 


find tobt im Lau auf Lotten, welde don 
ums in der legten paar Mionaten verlau ft 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekanmen die traurige Rach⸗ 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter | 
Ghriftiana Braun, geb. Hodlmaier, 4 
ı 1698 CElybourn Aven im Alter von 31 Jahren 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die B eerdigung 
findet ſtatt an Montag, den 28. Nov., um 8: 30 | 
morgen:, bon Leo Vriesfes Yeichenlap elle, 
Lincoln Ade,, nah der St, Iherefia-slirhe, don 
N vv da nad dem Ct Joſephs-Gottesacker. Um 
Lu | ftille Teilnabnte bitten die trauernden Sinter- 
| pliedeiten: 


Hente bis einichlienlich Dienitag Die 
wundervolle Operette „Dichterliebe“ 
(Heinrich Heine). 

Die neueſte Operete „Dichterliebe“ 
bedeutet einen abermaligen Triumph 


wurden. 
‚für unſer Deutſches Theater. Sie Kommt und ſeht! 
Anthony Sraaun, Gatte. Anna, Joſeph und iſt eine Novität, die mit dem! 
| Raymond, sinder; nebit Verwandten, 
| yreumde, 


x I Best dit die Keit ein: Vor zu kaufen — 
die wige wänen, wollen Graceland größten Erfolg an der — 


zush Tempel Theater 


Apir. Conrad Seidemann Tel, Superior 4819 


Hente, Samstag, den 26, Nov., abende & 8:15 — Sonntag, den 
Matinee 2:45, und abends 8:15 — Montag, den 28. Nov., 


und Dienstan, den 29, Nov., abends 8:15: 
der große mufifaliiche Erfolg: 
Muſik von Felix Mendelsſohn-Bartholdy! 


Aus dem Leben des Dichters Heinrich Heine! 


3037 


5, 
2. 


SR DER IR 


24 
DEN 


a 
NG 
* 


Ko —2* weit unter dem hentigen Wert. 
— ſchen Oper in Berlin und am — 
— De FE 2 ’ S + < 
Raimund-Theater in Wien aufge. Ausverkauf | 
führt wurde. Eine herrliche Muſik voltstümlicher Mufit mit nicht weni⸗ 
dern zur u Selig Mendelsfohn-Varthotdn, | Fu Shlenderpreiien. Seite Termine |ger als fünf befunnten und — 
Beniſch ſtudierte die Operette ein; Wir offerieren: Soliſten, und zwar Marie Lightha 
Lippich ſpielt die intereſſanteſte Fi— n N | Sopran; Fritz Renk, Violine; Pros | 
gur, die je für cite Dpeneie ge fefſor U. B. Cerny, Cello; Mathew 


Tode Sans eige. 
Unterſtuͤrzungsverein Felſenfeſt. 
Beamten und Mitglie 

dad Schweiler 
Negaina Necbe 

geftorben ift. Die Beerdigumg findet itatt am| 

Montag, den 28. Nod,, bon Trauerhanie, 1129 

Datdale Uve., 2 Uhr nahın., nad dem Grace: 


| 

| x 
| R% 
J 
* 
* 
* 
* 


PERF 
2 
IE 


„ 
* 
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Diehterlie be“ 

„Diehterliebe“. 
(Heinrich Heine) 

Akten, Muſik von Mendelsſohn-Bartholdy. 

Akt: „Junge Leiden“. 

Akt: „Das Buch der Lieder“. 

Akt: „Die Mouche“. 


Singſpiel in 3 


odbedanserge 


ıd Velannten die traurige 
18 mein geliebter Gatte 
lieber Vater 
John Kochpen, 
rt berfitorb, MWertba Aoeppe 
. Nobember im 64. Lebensjabte 
un Serrn entihlafen Mit, Die 
⸗ eng ng findet ftatt am Diens —* 
a ob,, un 1:30 nad, bo 
uerbau 940 €, Campbell ide. * 
der Ye Ct. Anbreass 
Gde und SHoitore Etr,, von 
Autos nah dem Concordia 
sriedbof, Tief betraucrt bon: 
Hriederida NKoceppen, ach. Gieruran, 
Saltin. Frau Clara Mabloit, frau 
endia Stortz und Kohn Noeppen ir., 


Kinder 


Todedanzetge. 


Hreunden und Belannten die traurige 
Nabricht, daß meine liebe Miutter 
Regina Neche, 
Gattin de deritorb, Oscar W, 
SNutter ber berftorb, Edward ðv. 
ler, Rudolph W., Walter H. 
G. Neebe, am 2 
Rohnung 112 


Neebe, 
Muel⸗ 
und Glfie 
25. November in ibrer 
9 Daldale Plve,, entfchla» 

fen ift. Beerdigung am Wontag, der 
28, Nob., 3 Ubr nadın., vom Trauer» 
baufe nad) der Braccland-Stapelle, Um 
ftille5 Beileid bittet: 
Charles M. 
t Mäbere3 

a 


irche 


da mit 


37. 
Mueller, Sohn. 
rufe mar Mildare 4000 

falon 


Nude faı mt nah Ihwerem Leiden, 
Die du ertrugft geduldig bier, 
N schft Dir Hin zu Gottes Yreudcı 
men wir fie Dir, 
baft. se erdbulden müffen, 
> erz und Vch auf dicier Melt, 
zir geben dich in Gottes Hände, 
Er mach mit dir, wie's ihm gefällt, 
Um Näheres ruſfe man Martend & 
Wieting, Lafabette 985, auf. famo 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte, 
ı Nater und Schwiegerbatcr 
Andrew Guntuer 


zer ge 


unfer 
uner li 
wie 


Nobem 
vdigung am Montag, den 25, Wod,, U 
Ubr morgens, don Komsfes Kapelle, 18003 W. 
ö1. Etr,, nad der Et. Galldskirdhe, wo Hoc: 
meffe zelebriert wird, von da mit Hurtos na 
„it. Dlivet. Um ftille Teilnahme bitten die 
trübten Hinterbliebenen: 
ı Note Guntner, geb. Riſch, 
i belle Helm, Ioster, 
gerfobn; nebft 
Mitalted des 
League 


Todeſans eige. 
ind Bekannten die tra 
meine geliebte Gattin. 


1 


ist 


Gattin. Frau Anna» 
Batrick Keilh, Schwie⸗ 
Verwandten und Bekannten. 

l 


Todesanzerge. Dover Council Rr. 100, Noyal 


nten und Velannten bie traurige 
Nachricht, daßz zebter Gatte 


u ıD 


unfor 00 
uner ge 


Vater 
utige Nach⸗ 


Fritz Saß 
u und untere 


am Kodembdber im "1. Lebensjahre 
fanft entfnlafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Montag, den 28. Nlob,, 
um 2 Uhr nadım., bom Trauerhaufe, 
3744 W. ‚ mit Autos nad dem 
Concordia⸗Fric Tief betrauert von: 
NMicka ah, geh. Nehnfow, Gattin 
Frederick E. Sañ, Sohn. Frau Louiſa 
Saſt, geb. Grabow, Schwiegertochter. 
Elmer, Hazel und Florence, Eifel 
kinder: nebſt Verwandten. 
Wegen Sitze ruie man Martens & Wie⸗ 
hette 985 oder Proſpect 220 


u2 


Tamm, 


! 
Lebensjabre 


Sophie Reinte, geD, 
am 25, November iin 66 dre 
‚ „ern eniihlafen ift . Die 1 

ftatt anı Wiontag, den 28, Nov,, 
nacht, vom Trauerbaufe, 833 
Auſtin, nach der evangeluth. Paulus» 
che, Ecke Menard und Iowa Str., don da mit 
YAulos nad dem Goncordia-Friedbof, Tief be: 
I tranert bon: 
William Reinke, Gatte. Frau Edith Helwig, 
Frau Lena Hilgendorf, Frau Frieda Bergi, 
| Xonis, Williem jr.. Robert u. Edwin Reinte, 


fanft im 


um 1:30 Uber 
SR, Walier Ave., 
R 


xala VS 


Tantfagung. 

Fam ilie des verſtorb. John 9, Kuehl 

bierm it ibren ber alichite un Dank au 
Paſtor Lambrecht für feine Xroftes 
‚ der New Chicago Loge, I. D. 0. 5 
t em Schleswig-hHolfteine 
Seilnahme, Schn DM, Emytb & 
geſtellten, unſeren Verwandten 
j ihre präctinen 
uns gegzeigte 
Nerfuft, 


Todesanzetge. 


—“ und Bekannten die traurige 

daß mein lieber Gatte und 

r Vater 

— AZutſchte 

eben: Siabre entſchlafen iſt. 
findet ſtatt am Dien 

ob. um 1:30 nachm. 


‚2m. Mo u. 3 


S 


Nachricht 
unfer liebe Co, und An 
und Freunden 
Blumenſpenden die 
Teitnahme bei unſerem 
Nochmals allen unſeren Dank. 
Erneſtinc Kuehl und Familie. 


un 


j217 2 
KreuzKirche, un 
be,, bon da mit * 1108 nad) 

\eibania-Bottesader. um ftille 

ne bitien die tranernden Hin 
en: 

Katherine Auilchke, ach. Kolb, Sattin. 
red, Kohn, Garl, Senrh, Otto, Fran 
Glizabeth — und John Noffle, 
Kinder; nebſt 18 Enkellindern. 

ſamo 


| 
1 
EEE ET 
— — — — — — — — — ES 


Tobesanzetne. 

ı und Belannten die traurine Na 

dat nteine gelichte Gattin ımd um 

ıtter 

"Barbara Ehler, ach. Bruek!, 

Seren entichlafe.t ilt, Beerdigung a: 

den 9 ihr morgens dom 

fe, ZIIE N. Kehftone Ape,, nad 

na⸗Kirche, Cortland u Ked 

eauiem Hochmeſſ zelebriert | 
na dem Ct Sofenhe Bote: 2 | 

i Inal „me bitten bie trauert: ! 


Sanfiasena 

Wir fanen biermit allen unfeten Freunden 
und Bekannten unferen aufrichtigen Dant für 

| die berzlihe Teiln tahıme ſowie für die ſchönen 

I Blumenſpenden beim Begräbnis unſeres lieben 
J — en und Vaters; fomwie auch der Sarl Wiarr 
Lo 544 des Ordens der Sarugari und 
em Douglas Unterjrügungsberein, Celtion 1. 
j Die traucernde Familie Rieger. 


Dankſagung. 
mit ‚Sorese ch all en Freunden 
ı Dantf 

* 


Y 


mp Pos 
aus für ibre 


Virmen 


2 8* 


lnab me umd 

Begräbnis 
lieben Mitt 
anit im Magbalera Irtlofi. 
Nontag, 
Trauerb 


8 ov 
29. Rob., 


Zur Erinnernng 
unteren geliebten Vater 
Auguſt Ortman, 
zwei Jabren, an 
1910, geſtorben 


Ber To: 
ale 
da ul 
icker Ua 8 tille ic 
rt Binte rbtieben« weicher har 
Peter Ehler, *8* Marie, William, John, 
‚Katherine, Peter, Joſeph u. George, Kinder. | 
ir Nüberes rufe man Epaulding 3420 ober | 
anal 2 auf, faivr 


20 


1 

iſt. 
einem fernen Friedbof 

ie! e Bäume ſteh'n 

| Slurht amfer Lei »r Rater 

ı Er mu ußte * n und Ach" ". 

—* i Jahr' ſind nun bertici ſen 
In Jammer umd in Eamerz 
Wir förnen Dich nicht bergef fir 
68 bridt uns fait das Herz. 
yır fhmeralih ı var für uns bein Eiheiben 
„u bitter dein fo früber Xod, 
Du airait von uns, doch hiit 

* 


Topesanzerne 


Nach⸗ 
ng * —2* ur ab um e Itebor 
William Miller \ 
tm Ulter bon 71 Rabren ae | 
Beerdigung ſtudet ſtatt am 
nachm. 2 Uhr, vom 
i Dearborn Str., nach dem 

vodsFriedhof. Um ſtille Teilnahme bit 

ton die trauernden Hinterbliebenen: | 
Suftina Miller, ach, Schracder, Gattin. Wit: 

liam Miller, rau Ada Monadan, frau! Gomidr 

Anna Kolep, srant und Alfred Miller, Sins ! 

ver; chi dient, | 

Pards 2622 aufzurufen. | 

frfa ii 


Todesansetge. 


und fü nuten die traurige Nach⸗ 
geli ebter Gatte und un 3 


ber 


— d cht 


28. 


45 f 


w u mi 
.ı0D,, 


geſſen. 

ehet auf 
RN saler ! ommt 
m h e 


ie Co nb nicder 
richt Wwicher. 
fanft! 


* 
L R u 
* 


af Doch unfer 

Rub 
⁊ Tochter 

Emma Hayt. 


Berwar — — nen 


Zur Erinnerung 
Mit wehmütigem“ gedenlen wir heute 
des Todestages meine en Gatten und 
u 


Tai ie 
nieres lieb Nators 


Schn 9. Kruie, 
Icher heute dor zwei Dabren, am 
b durch von uns gortfien 


rom M4 eo 144 
Um Näbheres bitte 


> gelicht 
en 
Freunden 
rıht, daß mein 


ber Vater 


Be 
me 
—91 


den Tod 


* beim Pehlte 
im Alter von 64 Nabr 
hlafen it. © Die Becrbig zun 
X pelle, 241 W. 
— nachm. um 2 30 
Friedhof. Tief hetr auer t do 
ba Bchlke, < Zaanag, Gattin; Guftay 
Behlke, Sohn und Grete, Luiſe Pehlle Töd 
ter, Deutſchland. John Pehlke, Sohn, und 
Frau John Pehlle, Schwiegertochter, co 


t 23. Nob, 
ım VNerrn 
det ftatt von 


upfhatten finfen, 
allein, 


enn die Ab 


Und wir fit en aanı 
Schleicht ins Herz fi Set 
Dak bu möchtelt bei uns 7 ein 
Soll bon NRımnmer in dies Leben 
Ind ein Ieder trägt dran ‚janer; 
ton ber reißt's die Lieb 
Aus de derzen nimmermehr. 
Ginfant, m it nebrod'ne 
Denten, lieber Gatte und Vater 
Er der lieben, traı iten ag ge, 
du licheit uns alle 
SGomwidmet bon beiner trauernden Gattin: 
Frederida Aruje, 
Alice und Nahmonb, 


te * 


Im 
n 


didge-F 
Seite r 
m de 


CH} 


CEhico 


n Herzen 
fra mir 


Todebanzeige. 

Germania Loge Ar, 182, A. F. & A. M. 
n Brüdern die traurige Nacricht, d 

1 lieber Bruder 

Louis E. Brandt 
m — morge n, der 26, Nop. 

ſt Brüder ſind erfucht, 
November 1921, r 
Elarf Etr., 


n >, 1500 m, 

um u teren beritorb enen Bru⸗ 
ten Ehren zu eriveifen, 

Ttto Neubarth, WM 

Sohn 8, Sartfe, 


ab 
| Rinder, 
Ö, 1921, 
ic 
pınft 2 


ge⸗ a EHER 


Franz Tnitor, 
ıte bor cincın Rahre, anı 29, Mob 


1920, geltorben sit, 


Nenn bie Mnendbfhatten finfen 
Und ih fiße nanz allein 
Zcleicht ins Herz ſich mir ein 
Daß du möchteſt bei mir 
Voll von Kummer iſt das 8 
Und ein : Seite trügt dire 


ZTodesanseise. 
mund Bekannten die traurige Nach 
daß — lieber Sohn und Bruder 
Walter Pafſſenback 
MR Der digung 9 am 
5 — von re 
133 So. iſtin zir nach der Iuth, € 
irde, 61. Str. und Mar!bfield Abe. 
’ Uhr, bon da nad dem Evergreen-Frie 
tilles Beileid bitten: 
Kohn und Marh Pailenbad, Fitern, 
Harry, Bruder. 
— — — — — , 
Plößlich geſtorben. 
Auguſt Elendt, 
ter Gatte von Zohanna Elendt. geb. 
und nelichter Vater von Martha, Alfred 
ig. — Beerdigung am Montag, beit | 
der evang.-iufd, et. Retrisstirhe } 
20 tgl t3, I, nad dem Co te | 
um 3 upr. | 


. mm er & Son 


Leichenbeitatter 


Reelie Bedienung, 


1458 Belmont Ave, zei. Lets Bicw 68. 


35 Ciybourn Ave. *et. Diveriey 2000, 
todfamomi® 


rit, Da 
em Herzen nimmer 
Ruhe —2 


fen Diontag 


* J 
anft entichle 
In v* 

ve 


Alwina Tuttor. 


on deiner dich 


nie rge 


S. 


Zur Erinneruna 

unfere liebe Gattin und Mutter 
Louiſe Modrach, 

orben vor fünf Jabren, am 26. 


an 


1915 


Nov, 


etil Ir {bt 
Vergeffen folt ft du nicmals 


in Herz, bu bift gefchieden, 
fein, 


Augnſt Modragh, Gatte, und I 


+ 
a 


ächter. 


Grab rabsteine 


Ic errichte Grabſteine in allen Friedhe⸗ 


rdi a Fri 


Schreibt für Katalog und ‘Breile. 


1202 W,. MADISON ST. 


30S. HOELLER, Eiaentümer. 
Zeiephon: Mourse 


| 


stirs | 


' 
’ 
! 
i 


| 
| 


| 


er ſelig im Herrn entſchlafen 


be: | 


I 


erdigung findet! 


| 
| 


Ws] 


t Verein für ibre | 


| 
‘ 


herben 


Sonntag, 11. Dez., 3. 15 nachm. En Minna 
Joe Triloit und Sohn. | 


Gola: Konzert 


William Bocppler, Dirigent. 
| Breiie: 


| Sonntag, 


| gegeben 


unter Mitwirtung von Ernſt — Humoriſt 
und Jane Dirzuweit, Pianiſtin, 
4. Dezem er 1921, 
dential Halle, Ecke 
Eintritt 
gramm. 


‚Nordseite Turn-Halle. jn der Co'umbus Halle, 


enden | 


| 
| 
| 
I 
| 
I 
| 
| 


zen zu außergewöhnlich billigen Breiten | 


Western Monument Works: 


8408. 
Miimifamosmt - 


I 


| 


| 
t 
| 


| 


as | 
icber | 


l 
l 


. — — on 


Zu den wiener herzen 


Auf zum im Frühſchoppen! 


von Ehas. Hopfner. 
mit Lceberfnödel forgnt der Wirt. 


Douglas Gegenſeitiget Unterſtuͤtrzungsverein von E 


Tauzramchen und Bunco 


— —— 


heute, Samstag, 
Halle, 
abends. 


Tanz und Konzert, 


ieden 


| land» $riedhof. — 


Die Aeamt: it verfammeln fi | 
unt 1 Uhr im der 


Vereinshalle. 
Louis Peters, Präſident. 


Herman Grandke, Sekretär 


a ee Nie billigfenLoltenanf 
I vd. Zürk, Weiten, der Hordwellleite 


| Die Damen 
Feiertag, Müuller und — Außergewöhnliche Bargains — 


Duetzmann, | 
ifemann, fotie Die Herren Schubert, | Öroße, gut gelegene Lotten im Irving 
Park Diſtrikt. 


Alle Straßenverbeſſerungen, die für 
zwecke nötig find, bariıt md bezahlt, 
Waffer, Gas, Bement:- Seitenwege, eleltriſcher 
* Telephondien ſt. Die meiſten der Lotten 
haben Service Stubs gelegt zur Curb-Linie. 

Dies find Lotten, die wir ausver— 
taufen wollen, und die Prelſe find 
weit unter dem wirklichen Wert. 


— — — — 


Todebanzerge 
> 
Den — — ir Nachricht, Gehring und Ludwig verhelfen neben 
daß Echwelter den ſchon Genannten dem Singſpiel 
Die Veerdigung ſindet ſtatt am' unter des Dirigenten Albrecht muſi⸗ 
—— —— üne mas. wat ben Ora: = talifcer Leitung zu einem hochkünſt— 
lands zriedbof. Die Beamten berfammeln —1* Erfolg. 
ee „Dichterliebe” bleibt heute, morgen | 
Ghriit. Thornow, Prüfident. * 
Henrietta Niderlen, Sefretärin. | nachmittag und abend, Montag, bi | |Wir führen bier einige Beifpiele an: 
leinfchließlih Dienstag abend, auf 
ee —— Addison Ave. 
e > t en. a 
Unter den wundervollen Melo— 30 Fuß Lotten für —— 
— — dien fei bier mr Das Tuckt: „Cne| anne verlan cn han Sapcie Az Th 
en ift Lie Yeftattung ten 7 * —— Lippich ungen, ——— 3öten RE. arte — 
———— bei * 
— — 1120 Car. | Tamendor: „So lich wie nie mem 
dale Ave. nach dem Grace⸗ Leben tit” (Weiten), das Duett: 
land Crematorium. Zi % . 
Sris Kaibig, Vräfident, „Feinsliebchen Du“ (Lippich md 
Gm. Dreppenitacht, Sinansfelretär, Türk), das Kouplet: „Geſcheit iſt 
ra nur, wer ehrlidy bleibt“ (Benifch), 
das ——— Lied der 
„Mouche“ erwähnt. Niemand ſollte 
ich dieſen Genuß entgehen laſſen. 
a findet] (Die Vorjtellung anı Montag, 
„u Smmwenale. DIES RENGEE —— den 28. Fang findet unter dem 
a nitolteder | Proteftorat de Deutichen Prep- 
der Deritorbenen die legte Ebre | fIubs ſtatt.) 
Für Mittwoch un 
iſt dann ein grotesker Schwank 
„Gretchen“ in Vorbereitung mit 
Elſe Janſſen in der —— Titel. 
rolle, Der Mittwochvorſtellunge 
werden die Mitglieder des „Circels“ 
der deutſchen Freimaurer mit ihr 
Damen „in corpore“ beiwohnen. 
Superior 4819 iſt die Teleph 
nummer der Kaſſe. 
Frl. Cecile Bartley von Chi— 
ago, Vaudevilleſchauſpielerin, wur-⸗ 
e auf der Bühne des „Lyric“ in 
amilton, Kanada, geitern bon bem 
ühnenzimmermann Jack Grugg in 
en Kopf, die Bruft und dem linter: |- 
eib geichoffen, weil fie ihn nicht hei- 
aten mollte.e Gr beging darauf | 
(bftmord. Fri. Bartley liegt im | Pradıt 
erben. 1 


n Vau⸗ 
Negina Neebe Sewer, 
eſtorben iſt. 

geſtorben iſt. 


Todedanzernge. 


Feuerbeſtatrungsverein von Chicago und Um— 
gegend. 


Den Mitgliedern zur Nach 


gel 
ni 


Patterson Ave. 
33 Fuh Lotten für 5595 


Deutſche Nachbarſchaft, Schulen und Kirchen, 
drei Carlinien, Fewer daſſer, Gas, eleltr. 
Licht, Telephon; 3 „Stubbs“ in jeder Lot, al— 
les bezahlt; ſertig zum Bauen. Stratzen wer 
den jeßt gepflaſtert. 


Warmich Ave. 


30 Anh Lotten für 5660 | 


Nahe Portage Park und Gray Schule; St 
ben werben icht aepflaftert. Alle Untergri => 
Perbeiferungen find bezahlt, Nur noch einige 
dieſer Vargains übrig. 


28,9 


ZTodeönnzetge, 

Edelweiß Damenchor. 

tu ind Freunden die 

Sangesſchweſter 
— Neebe 

torhen iſt. Die Beerdign 

Zrauerbaufe, 1129 On 


— —— 


| 


ige 


—— * 
itgli tra 


eder 


Nabri ‚ daß unler 


rlogltich ae! 
ftatt vom 
nach dent 
dent 28, Yod,, 
fi ſucht, 


zu erweiſen. 


nd er 
ifipenti a Eh 
Anna Reterion, Präfidentin, d Donnerstag 


Margarethe Weber, Sekretärin. 


| 


bar, Reit monatlich. 


Sichert Euch um diefer Baraains jest, io 
Sange fie nch zn Haben find. 


enutag unchmittag nach unſerer 
Zweig · Office: 


3147 N. Cicero Ave. 


nahe Belmont Ave 
ibt um weitre Au— 


en 
Kommt 
Dir 


ne 


Marn Barden, Gen. rector. 


Auditorium Theater ' 


Nov., 8 Ihr abdE.: 
— ausſchließ⸗ 
„Madanıe Butter- 
Zohnfor, Rimini. 


.. 
on⸗ 


Heute, Samstag, 26. 
Populäre fe (DOC 
ib Ari euer) 
in”; Maſon, Pavloska, 
> rig nt: Polacco. 

Montag, 78. Non., 
Tonglenr de Notre Tame.‘ 


franne, Payan — 


1 


J 
il 


| 
| 


Rr ri8 88 oder Fre 


aaft 


— 


— 


8 Uhr abends;: 
Garden, 


* 


8* 


Dua 


7 


on laccv, Nach ber: ° 


rainsky 


frere. 
Poem“, 
Tir.: Epadoı 
Diensing, 
Vanna“; 
Cotreuil. Polacco. 
Mittwoch, 30. Novp. 8 
häuſer“: Raiſa, Van 
Schwarz, Wolf, Pavl 
Ballett, Ferrari. 
Donnerstag, den 1. 


y⸗Our und 


Viebausſteuung. 


pr 


„Monna 
Batlanoff, 


* ‚Nov., 8 ihr abbe.: 
Garden, Miurutorc, 
Dir 


nyn 


exsmiplare ans allen Teilen des! 
Landes ſind zu ſehen. 
International Amphitheater“ 
Schlachthöfen iſt heute die 
jährliche inter— 

_ eh Viehausſielt lung eröffnet | 
Nov., Abd.7 uhr worden, zu der ſich Teilnehmer aus 
Y . faft allen Staaten bes Landes einge= | 

In Turnhalle gg haben und Befucher aus Eus 
2 ropa, Argentinien, Urugua, Werito; 
Theater Dall | und Canada erwartet werden. Wenn 
Chicago ng Es | richt alle Anzeichen trügen, dann 
——— Erleis: wird die diesjährige Ausſtellung De 


44 ‚(ertiährige weit in den Schatten ftel= | 
„ Oberſchleſien. 


len. Sachverſtändige, welche die 


RR = 5 


— * 


Uhr abds.: „Tanu⸗ 
G ordant, Schubert, 


ey⸗Oukrainsty und 


—In 
in ben © 


"| 


Frauenhilfe J US 


6 
Dir. 
De;., 8 Uhr abends: 
„2a Boheme”; Dir, ’Bablosfa, Pattiero, 
Rimini, Lazzari, Defrere, Dir.: Ferrari, 
Samstag, Des, 2 Uhr nadım.; sn 
Amore dei Tre Ne”: Garden, Muratore, 
Ballanoff, Kazzari. Dirigent: Rolacco, 
Samstag, 3. D dar S abends: „Dihello”; 
Raifa, Ktaeilens Marfboll, Rimini, Nas 
zari,. Tirigent: mi 


Negul 


9, 
wir 


nen, 


INcOo 


1} 
3. 


Preiſe (plus 
*2, 82. 60 


ure 
81.50, 


Maſon & 


Steuer) — 77c, $1, 
8 8* 6. 


Hamlin Piano ausſchl. gebraucht. 


Tiere ſahen, als ſie geſtern von Eiſen- 
bahnwagen abgeladen und in ihren 
Hürden untergebracht wurden, ſagen, 
Inie borher feien Ihönere Sremplare 
Ivon Pferden, Kühen, Schweinen und 
Schafen bier zu jehe geweien. Nicht 

Iiweniger alö 10,000 Anmeldungen von | 


Augnſta Franenverein 
ei Ausſtellern ſir nach 
26. Sti tuugs⸗ Feft ne hie Dferde, 


1 9 Y Y m! t i ‚ ‘ 
u ⸗⸗⸗ | ausitellungen erregen, die mit Aus: 


| Sonntag, den 4. Dezember 1921, 
der Mopart Galle, 1536 Clobourn nenne We des Sonntags alladendlich 
ba 2 ſtattfind 


u 
tim Vorverkauf, an der Tür 
nden. 


r 00c, 
1lı w B. 
— — —— 


Velohnte Ausdauer. 


Auditorium "Theatre. 


ert Ulf don Hermann Branbdan. | 
Regie: Fredi Ambro 
zd) rau Ju 
Orcheſt er, — Eintritt 


* 


—8 

lie Gerts. 
ie. 
1020,20,2 


| 
’ 
I 
| 
| 
| 
Rothe | 


| 
| 


Erſtes Auftreten in — Saiſon der 


berühmten Sopran— 


RIEDA HE 


ireft von einer Reif 
Triumphe in einem 


zu ingerin 


MPEL 


obatte 
vw 


| 


Hi je eure er 


14. Stttiungsiest, Bunco| 


und Ball 


nit —— 
Chicago Singverein und 
Chicago Lincoln Club 


veranſtaltet vom Nach dreiwöchiger Sucke hat hier 
6 Dr 5 a MM spa Ei 
ee > Deulie Wacht geſtern R. F. Ma rſhall I Stadt 
— nwalt von Harvard, Ill., mit Hilfe | 
; und Der Brot Yibitong- | 

und 1, 3 
’ 


| Sonntag, den J. Dezember 1921, in 
; Ubr.|ber Polizei 
Leamten einen angeblichen Schnaps | » 


Dalle, 1638 N. Dalfted Str. — Anfang ! 

Veginn des Bıntcofpiels punkt 4 Uhr, Si gets ir. 
|ichieber aufgeftöbert, der ein breiz! 
wöchiges Gaſſſpiel in der ſittenſtren— | 


52.50, 52.00, 81.50, in Vorverfauf Sic, ait der A Kaffe 50c 
' 
gen Ortfchaft Harvard gegeben und | 


nnd 75c. — Lopen 830.00. 


$1.00 


c, 


Preis-Maskenball 


veranſtaltet von der 
Einigkeil Loge Ri. 27. 9. D. H. 5. | bie goties sfürchtigen und geſetzeslieben⸗ 
in der grohen Sozialen Turnhalle, Ede Bel⸗ "den snfaflen 3 zu ueberttelung 
mont —— Pauli 10 da am Sonnabend, Prohibitionsakte verführt haben ſoll. 
92 — 1 ‘ pi ) 
!3. Dezember * — un Der - angebliche Sünder, der feinen | 5 


"abends. Tidfetd3 im Dorberlauf Sr, an er 
j Kaffe 50. Namen als Robert Ritchie angibt, | 


Religiölerdortrag 


Ihema : „‚Belde.» von den ver⸗ 


ſhiedenen Kirchen sit die wahre en m 
ſirche Gottes?“ | Men aufhört, fängt ber | 


Glaube an, fo wird oft gefagt. Aber | 
nd. ] DO hört das Wilfen auf? Täglich 
es 


| 


vom 


abgehalter 


Nordita dcuticer rautnvertin 


103 !, Salltes Etr,, 
November 1921. 
Ticfet3 30€ dic 


in Sleiners Halle, 89 
den 27. 
Uhr nachm. 


am 
— Unfan g 
Perſon. 


AA⸗ Wohltätigfeits-Konzert 


bon Gemiſchten en ber 
Zitherimule Tony God 


F. Maſon vorgeführt. 
| Werbür verichoben und ihn biz zur! 


nr 


Zunutag, den 
in der Pru— 


3 Uhr nachm., ſtellt. 
North Ave. und Halſted Str. 
die Perlon. Neichbaltiges Pro: , 
onzert ſleht m nter den Mufpi- 


en der Qualerhi 

| Dieie Frage follte einem jeden Ki 
| (Hoites tief am Herzen Liegen. 
| wird Har und Deutlich durd) bie 
ligne Schrifr bewieſen inerben don 
berühmten Redner 


Herrn C. FOSS 


— — — 


Die Greuze des Wiſſens. 


5 


ON 
209 


deranftaltet bom 
Griten Siebenbürger - Sadıien 
Stranfenunterjtußungs >» - Verein 
26. Nov, 1921, in fleiners | 
1038 N, Hallied Str. — Unfang 6 libr 
Gintrit 50c die Perſon. nb12,26 


| werben die Grenzen unjered Wifjens | 
weiter gezogen und dem fogenannten 
ı Ölauben der Raum entzogen. Selbit 
auf fpirituellem und feeliichen Ge: 
biet, 00, ivie man allgemein an: 
nimmt, ſich der Glaube ausſchließ— 
lich beiätigt, ſucht man ſich heute 
exatte Gewißheit zu verſchaffen, 
und es iſt überraſchend zu erfahren, 
daß auch auf dieſem Gebiete das 
| Willen den Glauben mehr und mehr | 
| verdrängt. Ueber diejfeg Ihema wird 
‘am morgigen Sonntag, abends 
'S Uber, ver deutiche theofophi- 
| * Verein im VikingTemple Annex, 
257 Sheffield Ave., einen 
nördlich von Belmont Avbe., 
| Vortrag bören. 


und jedermann willflommen. 
re 
— Die ameritanifchen Gummi—⸗ 


Dieſes 
hei 
dem 


6 Weſt North Avenne, nahe Larrabee Str. 
Be — ——— * Sonntag, 27. November, 


C APPEL | 3 Uhr nachmittags. 


r a z Zike frei. Keine Kollekte. 
Reſtaurant — Deniſche Küche Alle willkommen. 
Alle Sorten Getränke. 


Konzert. Freundliche Einladung 


nodfalſonmie zu den Goltesdienſten m der 


Erften dentſchen Baptiften⸗ ſithe 


Ede WW, Euperwi „ud N. Baulına Err, 
| Zonntag morgen 9 Ahr 5: Conntagihuie 
Um 30 -Ugr 30: Predigtgotiesdienſt. 
Ebenfe abends, 7 Y’Yr 45 beginnend, 
Alle Wottesdtenite werden in deuticher Eprame 
abgehalten. Bilfatir | 


De 


Jeden Sonntag: 
nachmittag: 


- 


5 W. North Ave. | 


Tonnerdteg, Camdtag und Sonntag. | 
Cafe, Reftaurant, Wiener und ungarifhe 
Aüne. — Alle Sorten Getränte. 


fi0fatonsmt} Der Independent Roller Canary | Gummireiten an Kraftwagen 


| Breeder Verein von Illinois |beftimmte Zahl Meilen balten, ein- 
bält feine 


Erſte Anstellung 


I Sonntag, den 4. Deyember 1924, . im] wenn fie zur Meberzeugung fommeır, 
R um, N, : 8 
— ve e.£ daß der Schaden durch Schlechtes Ma= ; 


Sportireunde und Liebhaber find freumdlichit 
einnebenen. , SIE Wer Deihsce Vungizuen BER Sen! abe — Machart entſtan⸗ 
den iſt. 


Entſchädigungsanſprüche, jedoch wol⸗ 


Jeden Sonntag morgen von 9 bi 1 Mhr fen fie ſolche Reifen frei Aa 


Zither-Konzert 


— Für aute Gelränke 


| 
| 
I 
! 
4 


Mag Peterß u. Here John Unger, Einte, 1 


Oscar Lift, 1557 Elybourn Ave. 
eors 


29olimia 


‚ben 
Block Chicago 
einen fürchterliche 
Der Eintritt iſt frei Prohibitions ſündern zu halten. 


Manna, 
fulli, Poſaune, 


fondern Chas. Appel, 
liche und ſtets auf die Unterhaltung auftreten. 
ſeiner Gäſte bedachte Veranſtalter der nergeſanges ſollten ſich dieſe Gelegen⸗ 
Alle auf leichte Abzabiung — 10 Proz. Konzerte, 


Y 
i 


iſar 
jedem 
Uſtär 


de 


Cornet, und Frank Criſa— 
aufgeſtellt worden, 


nend um 3 Uhr nachmittags, findet 


Marie Lighthall. 


— — 


der unermüd— 


hat ſich der Mühe und 


Koſten unterzogen, aus Indianapolis ‚rechnen | 
die Wandelbilder vom | 
” * kommen zu laſſen, um ſie in 

erbindung mit dem Konzert — wie 
er nochmals ausdrüdlich bemerkt fei | 
Iohne erhöhtes Eintrittäge!d — zeigen | Vernh. KR bit, 9. Go erd, N 
zu laſſen. 

Das von Kapellmeiſter Ballmann 
ammengeſtellte Programm 


des⸗ 


etzten Bur 


Geſchmack Rechnung und lautet 
ndig wie folgt: 


— und 


rren X —— it 


veſangſoli 


a hs 


a) 


b) „IS 


Geſang'oli 
a) „N 
„Mighty 


b) 


i 


Romance, O 


iegenlie 
RProf. A. 
von 


Cerny und Orchelter. 
Frl. Marie Ligbthal:: 
fonic” ou. — 

lal' a roſe“, 


salfe bri 


Jcgct 


Er 


ette 
— —— ilder (2 


foit 


Kita,“ powır der © 


Firerlh” 


äres Licd aus 


021 in Gb 


im Juli 
N n ind Gefang, 


Rei Konzerts 


. Straußz 


Renlß: 
Bach Goungdd 
Io, Darie ab 
Ki iand und Gloͤcker 
Martin Va 


"erlaffen bin it’, 


oO u 
No 
‚X 
b) < 
fef 


Schlach 


R 
N 
In 

denen 

lagen 


ſammlu 


welche 


Lohnbeſchneidung 
beſprochen und auch 


hausar 


— 


Landes 


loa Se 
Uslied ee 
———— 1913 ET 
erie 2, mdelbilder von 

21 in Chicago. 

—— — — 


Die Lohnfrage. 


sea 


thausarbeiter in allen Tetris des 
ſtimmen darüber ab. 


allen Städten des Landes, 

ſich große Schlachthausan 
befinden, werden morgen Ver 
ugen abgehalten werden, in 
ı Die 


x don den Schlacht 


igeſtellten 


darüber abgeſtimmt werden wird, ob 


ein 


Streif 
Am Mittwoch tird dann die Voll | ® er 
Herrn H. A. 


angeordnet werden ſoll. 


ziehungsbehörde der Gewerkſchaft der 


Schlachthausarbeiter hier eine 
ibhalten, in der endgiltig über 
die Streikfr 


zunge 


wird. 


Dennis 
jileigen 


Härt, 


wurde dem Bundes tommiſſiär Lewis Lohnbeſchneidung, 
Der hat ſein Publikum einladen, 


lungen, 


| Verhandlung unter Bürgſchaft ge- | heiter ve. und 47. 
an n der Indiana Use. 
| tattfinden, 
bigen 
ihre Verſammlung 


Houſe 


Charles 


Der 


nähere Angaben zur 


Sit: 


ne 


age entſchieden werden 


Lane, ein Vertreter der 
Schlachthausarbeiter, er— 
die Leute ſeien alle gegen die 
und läßt Das! 
den Verfamme | 
die moraen hier an der Wins | 
Sure, fomie 
und 37. Str. 
beizumohnen. Die for: 
Schlahihausarbeiter Kalten 
im Unity Elud 
ab. 
Sissi 


Kiellander amtömüde. 


Gregory zu jeitem 
jolger ernannt, 
Vrobibitionsdireftor 


A. Nach— 


des 


Staates Illinois John K. Kjellander 
ſcheidet am 1. Dezember 
‚ihm verleideten Amte. 
Nachfolger wurde geſtern Charles 
Gregory 
nanu. 


ſeinem 
ſeinem 


A. 


aus Lovington, Ill., er— 
Beide Herren weigerten ſich, 
Sache zu machen. 


aus 
Zu 


Gleichzeitig mit Gregorys Ernen— 


nung wird bekannt gegeben, daß aus | ' dad - 
Wafhington wiederum eine Abteilung | Dirigent — Eaſtman. 


ur en 


nad) 
hier: 
den ı 


unterwegs ſei, 
Muſterung 


um 
unter 


— — 


Bay, durch einen Marine— 


— Schweres Erdbeben in Guate— 


male und auf Jamaica verurfacdite | Faufe 
großen Schreden, 


aber feinen Sach: 


trägt 


gen wird, 


* m: 
kürzlich vorgenommene 


am 


waiſenhilfe ein 
in Anbetracht des 


Chineſiſcher Hochzeitszug, 
Tänze 
Guvertüre 
— Goo. Blaine von Wisconſin Polniſcher Nationaktanz, 
fabrifanten wollen die Garantie, daß hat infolge der Erfchiegung on Dito | menfa: „Fröhliche Nächte-, Walzer, 
eine Lambrecht, einem „blinden Baflagier“ 
bet Green | 
 ftellen infolge zchllofer betrügerifcher foldaten den Flottenfefretär erfucht, |; Adagio amd Marich 
die Bewachung von Voſtzügen ein- Gounod. 

zuſtellen. 


ucciffeꝛ Wiegenlied aus Joceiyn 
Godard, 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


* 


* 


5 


mein holder Abendftern, wohl grüßt’ id) immer Dich fo gern.” — Romer⸗ 
zählung: „Inbrunſt im Herzen, wie noch kein Büßer ſie je gefühlt. — „Bill, 
Foımmen ungetrener Mann.“ ‚Der Seele Heil, die nun dem Leib entfloh'n. 


Diele Arien ans anderen großen Opern in Deutſch 


von den allerbeſten Opernſängern Deutſchlands und Wiens und bollitändigen Orche⸗ 
ſter der Staatsoper Berlin und Charlottenburg. — Lafſen ° fih cine \ — ſenden 
ne — u J >» 4.2 
für Ihre Sprech maſchine 
2 mehr als 4,000 verſchiedene Records mit vielen Texten 
Kataloge zu ke. "Arten ud Borträgen, frei, ge ‚ger 15 Cer nis für Vorto. 


Sprechmaſchinen mit beiferem Ton, von 312.50 an. Wundervolle Cabi⸗ 


net-Maſchinen von 350 an. Jede piafepinte garantiert. 
Senden Sie mir Foren Namen und einige Nameır wird Adreſſen von Nachbarn und 
Vekannten, welche ſich für deutſche Sachen interefſieren, für die Wicberver- 


Kataloge 
käufer überall geſucht. 
— er. * 
5 CAR) 


ee 2*2* 


ur, 
ee : 
arcit 


— —— 


a 


* 
* 


2 


Sie 


—B 


* 
* 


+ 


” 
* 


N 
v 0a 


Telephon? 
anbulyh 835, 


nr 


Großes Saͤnger⸗Konzert. 


Am 


Bevorſtehende Verguügungen. 


morgigen Sonntag, begin— 


erreich⸗Bahyriſche 
anken ⸗Unter— 
Htüßung3 » Verein feiert am 
heutigen Zamiiag in Dee Mo— 
zart Halle, Nr. 1536 Elybourn N... 
’ mit Ball verbund enes 29. Stif— 
tungsfeſt und ſich der ſchmeichel— 
haften $ in, an Dieifem Mbend 
und Gön ner begrü⸗ 

taut 

Koſt en 
19 
= 


nee 


Srtauen» 


wii 


* 
i 


® 


\ein großes Konzert, verbunden mit 
Ball, in der Prudential Halle, 
frühere Yondorf3 Halle, ftatt, veran: 
ftaltet von den Gefangvereinen | Arbei— 
|ter Männerchor „De Leon“, Schwäbi-6 
* Sängerbund, Gefang-Setlion 
des Turnvereins „Eiche“, Badiſche 
 Sängerrunde und Eichenftamm Mäns 
Inerchor, zu Ehren ihres bewährten 
Chormeifters Ed. Holl. Die Vereine 
|mwerden einzeln und in Mi —— 
Die Freunde des Män— 


.+ 
W 
h 


allı feine Freu 
ßen zu dürfen. Der rührige Ye 
ſchuß wird weder Mühe noch 
ſcheuen, den Gäſ ten den Aufenthalt 
angene ebm wie möglich zu machen. 

jat für eiır f cilelndes Programm, deſſe 
Ausführung bewährten Kräften anver ⸗ 
trau tir, und für bor —“ Ruf und 
tadelloſe Speiſen = Getränte gr 
ſorgt. Auchen rd tebenen an 


s4fio; 
dern, die feit 25 erei 


1 


hr 
ber’ 
ır m 
Ä n B 


heit nicht entgehen laſſen; die Vereine 
jedenfalls s auf ein vollesHaus gehören, ein filbernes * seichen ü 

Seftausichuh; beiteht aus den? icht werden, Uber abend: 

I E Vo ++ her Mir 

Sängern: Fritz Heinte, Vorjihender; |C —* rare n im — era sc Wit 

cz u) ( r sc UL u. 

Theo. Rullmann, Gelretär; Willtam |" Di. Pincoln Loge Mr. 16, Cr- 

Maurer, € Schaßmeifte 83 —8pF Roller, den der Hermannsſchweſtern, ve ranſtal⸗ 

of. Roden= beute im unteren Saale der Lincoli 

|gah2, & 8. Rafr und Ep. | Stwerka. Turnhalle eine Bunco Pariy, zu der ſie 

| : — nz jalle Mitglieder und Freunde freumdlichit 

hm war e3 bei den Borbereitun- 
sen bauptlählid darum 


einladet. Das Stomite wird ich bemit- 

zu tun ge— hen, ihnen den Hufentdalt To gie 
wejen, Proben der BF lege des edlen! wie möglich zu machen. Anfang 8 UÜhr 
— —— * 4 labend⸗ i us die erſen 
Volksgeſangs zu lieſern und ſeinen 
Gäſten einige wirklich gemütliche, | 
frohe und genußreiche Stunden zu 
bereiten. Und daß dieſes ihm gelin-⸗ 
ſteht außer Frage. 
Das — Programm lautet: | 


tar Orcheſter 
Kreutzer 
‚Shtwür 
elti des} 
Sänger; 


r. 
Schrader 


nf 
arts, en der 


< Anfang 


arnı 
vieih 


|te+ 
tet 


Innor gigen 
Dalie, 1633 Halt > Eırr., ein mit 
RX neo verbundenes Tanzfrängden umd 
feine Freu inde und Gönner 3 
See Vergmügungsaug- 
tie wird ſich bemühen, ihnen einige 
‚vergnügte Siunden zu bereiten. Er hat 
für manderiet Meberrafchungen und 
(ausgezeichnete Mufit_geforgt. Anfang 
2 Uber nadmittage. Eimtritt 30c, 
Ter deutſche Unterjtügungsperein 
Recht ve — am wmorgi⸗ 
Sonntag in der Mozart Halle, 
1536 Elnbourn Ave., eine große Azita- 
tonsb verjammlung, verbunden mit Bunco 
und Tanz, und ladet dazu alle feine 
— und Gönner und Diejenigen, 
die fih einem äußerft ftrebjamen und 
| autitehenden n anzuſchließen wün⸗ 
nd Star ſchen, freundlichſt ein. Ser Vergnü⸗ 
gungẽ kausſchu wird ihnen Genüſſe in 
Hülle und Fülle bieten. Er hat für 
ee berrajchungen aller !Irt, eritffaftige 
5 s Erfriſch ungen, voxgügli die Mufit md 
sufiige Unterhaltung geiorgt. ine 
Glanznummer des Frog: amms ilt „ev 
Blru mnenanz des Buncoſpi els 
— 3 Uhr nao — Eintritiskar— 
in“ bließl ich Kriegsſteuer im Vor— 
Fiverfeuf Söc, an bei Kaſſe 50e. 
— — 
Iu den Wiener Herzen. 


845 W. North Ave. 


N. 
den 


+ 
er ai 
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1 
terligung ein. 


= 
—Be 


ſe 


»Eiche, Badiſche 
chenſta Omi nne — 
3 hagantenlied . oo... 

E tü)e stamm 


4. Baritonfolo: „Ztolz 


Änner $or 
13 am Abetn“ 


ein Eiche. 
...Gengert 


1 


nee. Honte 
aa ‚fe nenn, 
rerland“, Marfch | 


4: 

au > Umgar 1. 

4 Frane 

. Ken: „Mein grünes 
Arran gie 


el 
Daniel 


19 


ar 


Verei 


* 
Sroefter. 
e „Dichter und © quer“ an 


zoll Star Orcdelter 


Zuppe 


vr 1iy. Ziegle 
Zternemadht . 


Shivi 


Anfe ** 


fr 


set 
144 


„Die fill verne Hoch 
kofſe in 2 Aufzüe 


0 


rlcitet von Th 
as befannte u. 


„gu den Wien 
iſt 


North \ 
: taller S erjenig gen geivorden, 
us sun ‚angenebme Stunden in röhlicher Geſell— 
ſtaft verbringe: —* hten. er mens 
| Deitger bat den Saal pı ächtigd derorieren 
S— a sy Hafen forwie auch ein elefteiich betriene- 
telte Gelanabereim Stadt, gibt nes Orcheſtrion angeſchafft, das zu den 
fommenden Sonntag ınier | beiten Tchter Art ge-ählt wird. Ferner 
Reituna feines Dirigenten |1P ielt aber auch das vorzügliche Haus— 
Nehbera in der Wicer orjejter unter der Leitung des Ser 
x er Hans Rembach. Für heute und morgen 
Park Halle zum Beſten der Kriegs— urde ein ganz beſonders gutes Unier— 
Konzert und technet | bultungspr ogramım auifgeſtellt. Alle 
guten Zres⸗ auf | rende, _insbefondere Die frühe 
2 u an eng älte der „Wiener Herzen“, iind 
beſonders ſtarken Zuſpruch. a bie | freumdlichit — J — 
wackere Sängerſchar fleißig probi — 
ch ein vorzügliches Pro m zur 
en ei zügliches Pr ———— 3 | Frühſchonven bei Oscar Liſt 
( l 1 auser⸗ * 

Abwicklung gela ıngen und für auser— | 

fefene Unterhaltung alfer Art aeforgt F morgen vormittag ſein 

ſein wird, ſo glaubt der Feſtaus— N 

Teilnehmern einen über: | 
bend gara ntieren 

puntt 8 Uhr. 


„bel iebte Familien— 
r Herzen“, Nr. 845 
um Sammelpuntt 


die 


* 

2 

Ducncy 
vida 


} 
Tin 
W. 


*8 
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Teutonia Männerchor. 


Abe., 


atır!yp 


Kal Ü 
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. November großes Kon, 
en der Kriegsiwaiienhilie. 


B ze ı 
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Der a Männerchor, der äl— 


er 


Der 


ro 


„Der 
(de 


r 


en Fr il 
itatte, 
itl — 
Wr. 1557 


— 
N ef 
— bil 
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Wer tal 


J Mi macher! w ill, der 
ſchuß, allen T er ein Yicbhaber eines gitten } 
er Ab rtes it, Herrn Oscar Liſt, 
ſen inf 
aus gemußret ihen lhbourn Ave., einen Beſuch ab. 
zu können. Anfa tongertteri namli ich jeden Sonntag vor— 
Eintritt 81. mittag Herr Chas. He fuer. der als 
Bro BSR im lautet wie 
Re gelle 


rt 


a ri 


WVirtuoſe auf dieſem Inſtrument ar ufs 

De bekannt —* alio & n Bären 

ein ungetrübter Genuß bevorjteht. Sn 

i allerbeiten Geir änke jort der a 
esgleichen auch für gute Atzung, e 

ich Le berkn ödeln. 


folgt: ii. 


J 
ıL 


Duett: 
Autteril 
St, 


ıyTh, 


—— 


—ñ— nei — — 
General Edward Bouton, Chef 
der Artillerie unter Genera! 
in en im Biirgerkriene, ilt, 87 Sabre 
in 203 Angeles geftorben: die 
Witwe ımd ein Sol überleden ik. 
Ter Berftorbeie E trieb vor ben 
‚ Bürgerfriege i* Chicago ein Getreibe- 
Igefihäft und murde fpäter Lieferunt 
‚von Eifenbabnichivellen und Tele: 
graphenpfählen, organifierte Seim 
Kriegsausbruch denn die fünfte Bat— 
terie faſt ausſchließlich auf eigene 
Koſten. Er ſelbſt wurde wegen Tap— 
ſerkeit bei iloy z.m Omereal- be 
: fördert. 

— Bei Late, Urt., wurde der 25 
| jährige Neger Hids an der Lanb- 
jitraße aufgehängt, weit er einem wei- 
hen Mädchen einen Liebesbrief ge- 
Scar- |Nondt hatte. Mls er nad dem Haufe 
!'de3 Mädchen. kam, padteu ihm die 
lauernden „Rächer“. 

— Autofabrikant Dodge, Detroit, 
hatte $20, 000,,-)0 binterlaljen, fei- 
‚nem jüngeren Sobn aber nur $1L0 
den Monat auf Lebenszeit ausgeſetzt. 
Die anderen Erben haben ihn mit 
,600,000 —2 


Ceſet die „Sonntagpoit 
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har. 
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Ediinn Eymphonie-T Drceiter. 


Die Sängerin Dtive 3 June Lacey 
iſt die Soliſtin des Konzerts. welches 
Ediſon Symphonie-Orcheſter, 
am 
nächſten Donnerstag in derOrcheiter- 

halle aibt. Da? Programm lautet: 

Waſhing Poſt March, Souſa; 
Hosmer; 
German; 

Erkel; 


y* 
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n 


—* 
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ıvhl 


rt 
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VIIL, 
aszh“, 


Heinrichs 
„Hunyadi 8 


Lacey; | 
„nauft“, | 


nei fungen bon Frl. 


aus 


* Nor fein Grundeigentum ver- | 
m will, erreicht ſchnell feinen 
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ı Buld Tompel.— 


Verlangt: : Franen nnd \ Mädchen 


Yaden une Kabrıfen 

Verlangt: rauen und Mädren zum 
Winden und Kränze maden. Vorzu— 
‚iprechen 233 U, South) Water 


233 
Ecke Franklin Str, fr 


— — — —— — — ———— — tr — 


| Mn Zu vermieten 


Zu vermieten: 4 Sim ter, Bad, 
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ganzen Tag. 5 Zimmer, Bad, 1: 
. i P 

’ . Sıl 


g 


N. Kedsie. | 
Antag der 
09 Scdymict | | 


J Oper. 
binin“, 
The 


zimmer vollſtändig möhl ier | 
325 den Monat; muß fir 83 
eminary ve, Nachbau 


Str, 
vi 


Dat”, zu vermieten: 
eo latı Mic 

— RNrfaufen: an 
Hansarbeit. | — 
Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausgarheit. Muſ gut Engliſch ſprechen kage, 825. 37. 
‚und fochen können, Guter Yohn, ri: S mi 
vatzimmer und Bad. Meferenzen vers | 7! nina To ori, 
Idengt. Main, 1222 North Shore Move, * 

Tel, Rogers ' art 5660, ; nieton: 
Urstatr 


4 vinmote nr 1 > ’ a - nn ⸗— 


Kleine Anzeigen. Re führe it bermieten: 6 ſchöne 


führen 
1747 28 3 9) 
febrsberbindin Q. 3306 DE, 


Serlangt: 


ragen 


fafon ! 


nit 


v0 


Gantor, 


Uage 
Eddie —— 
Yımmer 
Bosworth 


Cotlage 
be, 


Ga 
ladanı — 
—3 Rimmer 
c Bapor 


!parlıner ti; 
Heizung, 875. 2030 | 


l 


immer; 
Racine 


gute 

Abe. 
Bad, 

Tarmen 


Liertel. 
ſaſon 


Manner und Anaben 


rnticten: 3:11 nmerwol mg, 
t, Schlafvord, i t 
Winnemae Park 


allgemeine 
Kindern hab 


ingſield Ave. 


Bungalte w 


Hand, 

ng WMaſchinen 
vertraut iſt 
der ige 


vermieten: 
N Yale 


art reim 
nur rem 


sheidrafe 3 


mir f u „tm 
t Bew 


lerin bei dem! 


any 


ta 


ameiter 


Zotlet, ‘ 
frfaſon 


4 Zimmer, mit 
Concord VPlace 


— — — 


Zimmer und Board 


Su vermieten: 330 
Sausbeltungs, Em; 
fchröverfindunt 


3617 { 


I. 
Zu vermieten: 
uber 2 Berfonen, 
Str, 2 


We eude N 
Ror outer: > 


ar 
318 W 


ITebıre, ron 

Berlangt: Meiterer Wann als Wadıt: 
Waidhmanıt, muß ftetig fein und gute 
Neferenzen hauen, Kohn Krumm, 1509 
Fullerton Ave, 

sserlangt: 
ttetig; 5336. M 
Roben 


om 0 — — — — 


Str. belle 
e und Vers 
: Lincoln 


RE 
ach, 


Wisco min 
9 tte Lag 
mäßige Miete. 


I 

frag: 1 
ille Str. 

Alflır | 
aliae⸗ 

Doppel; immer an 1{ 

il che nbenutu 1. 

iten — 


oder 


Schönes 
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Flat, 

verlangt, mit 
Divertey Abe. 

vermieten: 

Abe 


Nodmacher, 
Son, 4009 M. 
miſa 


Schneider, 
ittlacher & 


Board. 
ſaſomo 


1911 


ohne 
Str. 
mi mit Board, 


Sl 
Darıh 


ner 


Große 53 immer Herrnu. 

Center Str. „L“ ation. 

mmer, mit eleitr.Licht; wer 
an Tertich-Ungarn. 
\ Scht, 


vermieten 
fei ir. 
crime ten: 


ar 
be on 9 bis 2 
za n: tag „oder 
it. saib 
üdden Tür allacmtei 
l cn walchen; m 
zcrin; 


Uhr na 6 in. 
Sonnt we it 
or 


fafo 


— — 


Hanahakt 
Ham⸗ 


t 
Möbliertes 
went newiinfcht, 
inſide 1158. 
en: Großes Imn 
a ur "ihenelenenbei t. 0620 
Fel.: Wracrland 9067 J— 
ber mieten: Kir möbliertes Zimmer. 739 
uf Sir, ſaſon 
"Tania Sıhlefraimmer au 


rm Herr, Hudſon Avo. ſaſo 


Witwe ‚ruhiges 


J vermieten 
Icate ir, 


hie gen it | 
Dei 0 


rc Awood 


Zimn ver, 


46 
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tl 


G 
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312 Dampfhei— 
Buckingham 

fafon 
6 
F aroßes 
19 
en: im 
in J 


Ein 


u 


ct: 

2. 

Beugniſſe n; Angade = 
305 u 


Korter 
South Waler 
erlangt: Ein aute 
in der Woche. Nach 
venue. 
verlangt: Nelterer 
uter Schreiner 
e Arbeit si 


au be B 


Moh—e 
Frontzimmer ne 
‚Licht. 170 Weft: 


u 


erinieten: Frontzimmer, 
& 5 Warficld Ne, 
tietent: Grohe 
feine Noft: Wad, Tele 
1815 N. Alban Ade., 2 
Kart, 


* meine mit oder ohne 
wirflich * 


mer mit „dor! 
‚bon 
Bloe 


r mit 
cd 


3 möblieries 


ran 


fein 


Berlangt: 
Lodup 
Verlangt: 
8 e. 5415 


Verlangt: Bä der mie mehre 
us als Partner, um mit mir 
lerei zu — 
beirateter Mann vorge 

Abendpoſt. 


Berlangt: Bäder Re 
6048 — Ave. 
Verlan at: Biger 
ſpann zu fahr ren. H 
nia Abenue. 


Gordon 
dr 
Kondi 
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beizung, an achtbaren Maͤnn 
Zoufbrort „LE“ un 
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* 


nahe d 


— 
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Bo 
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1 
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sit 
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zt 
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m nen nn m Ein mama a — —— ET 
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kw 
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cK 


mehr 
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| 
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Verlangt: Ein 
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Nord 


RNann füur 


sen am, 
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u. Nlter u 
Mdr.: 2 505 “u 


„ Serlar: af: ( 
Mann ‚für Lohn und Reie— 
renzen an. Rordweſtſeite. Adr.: 509 | 
Abendpoſt. 2 wæ 
iopnell verfauſſiche 

irationen und 
krofſite. recht 
für usitaitu 


ul igineer 
m q ( 
Nacht ut lens —* 
Friſch ein 


gewanderles Wilde 
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ufragen; 18 5 ontie|! S 


wbl: 


Set 
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1 97 
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— — 
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\ 
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er älterer { 
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1 vute rr 
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xFrau t 
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br Vaffer, 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
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Ik 
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\ 11: irb 
od 4 r Francisco 


Elart 


allgem u 


boy a. 
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Urbeit. 
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i fh 


Fiat 

wöblierte Zimmer fü 
vatfumilte, 2161 

fafon 
warnted Zimmer 
das gelegentlich 
stichligen mochte, Tel.: 
frfafon 
Zimmer. 
Clarl 
frfafon 10 


Sehnht: Wäaze in 
an Brot 


16 
oder rmieten: 
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3 ein Kind 
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I. 
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Rank fe 
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Ude; 3 


St 
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Stellung ſnchen Ehelente 
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* Fei 
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a Salle 
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minary 
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eh 10 


Cars 


3 M 
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an Bro ET ST 
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Ave binten, 


frſa 
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dotel. irgendwo; 
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Preisangabe 
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U 
x 
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Adr.: 
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Ib 6-Breis Verkauf. 
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efem, " s 
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Board 
Nord 
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oder 


X 
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nder, 
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u 
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Rordweſtſeite. 
Abendpoſt. 
m 


260n0 
ETTFPTE Vertauf von 
Männer und junge Männer 
te \Anzügen und Wcherzichern:s Bar uder 
"Mi F cu auf Kredit. SO 825830, 

el Hyman's 


215 N. Clark Str., nahe & 


np 


allei inſte che ender 
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an — — 
* 
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ir 


Safe St 
Last & 


Männer. 

babe fie auf 
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ve, Car, ſaſon 

e wollene Ueberzieher für 
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2300 N. Hamlin Ave., 
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dimiſrſa 
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l ſchmar tiel, 
Tür rechts 
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Size 1 


„le 
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— baben 10, 000 ollen Ready No na ber» 
* und ur Nägel, Acment 9 teder 

nach jedem Teil der Stad. oder | 
de m neuen medrigen Brei bon 
108 „uabeaffuh. oniller Ready 
1140 or, Randolph. Mionrve 422 

en ö Endi mi# 

"Iept find die Preife emo 3 killiger Deebalh 
tollte Pebermann der ein ehtehteg Dach hat. | 
die GSclegenbeit benüßen und e8 tevarteren 
lafien BB Mllendorfer 2440 au N Taler 
Ave Ph one: Armitage 6428. 


3 Taelede ıevarierı garantiert, SG: Nııtos 
ud:-Dienit nad allen Teilen Chicanv&: etos | 
ort 32 Sabre ©. % nne Moofina Co 
3 Ogden Abe Tefevbon: Nodiwell 329 
12an*i 
— — — 


Nähmaſchinen, Bieneles u. 


Nene md rauchte Samner 
u Garriage-T immer Yäbnafinen gebrauchte 
Maſchinen nebne in Tauſch. Revaratüren aller 
Art werden, pönttſich gusgeſührt. Herm Roe— 
mer, 1328 Sedgwid Sir, 2bap,fa* 


yofi 


Verlangt: Frauen nnd 9 Mudchen 


“üden und Srabrıfen 
Verlangt: 50 erfahrene Arbeiterinnen 
an ſeidenen Lampenſchirmen; ſtetige Be- NMänt 
ſchäftigung und guter Lohn für ſolche. —— —— 
melde Griahrung haben: wir geben audı | cı bares du 
Arbeit ins Haus. PVBenetian Art one [20 1 ; 
Ga. 1323 ©. Midjigan Avc,, 5. —— 


Bu verfaufen: eu 


elaic 


Moi ie, 
fing Co. 


Whol 


is 


a * 


UAUbde Eingang 


Imi 


eine, | 
sis! 
fria 


Frau miitle 
für Por Lund 
I it bon Ubr morgens bis 
Uhr nochm. Sams staa_ halber Taqa, Teine 
Zonmtage arbeit, auter Lohn und „Madlzeiten. Yedarisartifel Leichte Bablungen 

Rifpers | Pic, 505_N, Salited Eir <he Yrunswid-Ralke-Kollender Co. 

1 x Berlunat: Jumaes Mäbden für & Bäderei, — 623 ©, Wabalh Abenue. Wabaſh 7060, 
104 Cedgiwid Cır l 1ltan* 


———— Erfahrene Waitreß, 
die Deutſch und Engliſch ſpricht. 
W. North Ave., Neitaurant, 


Dr 
— — — — 


Vaocket⸗ Tiſche 


verlaufen ganı nee 
GCarom oder Podet, mit vı Iiftändtaer Nusftat- 
tung: nachraudte Tifihe a berabncickten Preis 


fen; Keacltahnen Villard» und rarlnabnen« 


Trud 
ti 
34! 


Billard und 


PFillard-Tiiche ru 


Norosent 
Arbeiteri nt 


Gralifch 
fhnelle 


nvand Arbeits; 


f. w. 
Ech mmacher· 


scrlangt: 
Alters 


Unſeren 
„Sicher wird Sie Rotwurſt oder Kaiſer— 


fante 


IM. Glart Str, 


356 |! 


W. 


Art 
Gute 


IR eterion 


to 
jtar, 


IGarpenters, 
. end Wieparaturarbeiten, 


Alle Gerichtsſachen 


Nehmt 


2a | — 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 26. November 1921. 


Berfönliches 


Nur für Kenner: Keden Dienstag 


friſche Grütz, Blut- und Leberwurit. 


Durſt. — Kann unſere Sardellenleber. 
wurſt Sie reizen? — Wir tun Sie näm— 


lich nicht mit Sardellen geizen. — Selbſt 


ein ſchwacher Magen kann vertragen — 
delikaten Schwartemagen. — 


jugdwurſt locken, — Paprikawurſt, pi— 


e Sülze, da bleibt kein Auge groden, 
— Tpder Yandjäner, Salat von Odhien» 
manl, Nir aus der Tabrif, men 


| genhändig semadt vom Baul. — 2477 
Lnsviefafommi*z 


Das Augenlidt. 


ergeht nicht die aus di! ımenblüten bergeftell: 
eu SlowersDrops, die die Augen ftärfen umd 
ie teiltveife verloren genangene Echfraft wie: 
er berftellen, Obne Operation beilen dieie | 
Tropfen ſeihſt die hartnäckigſter 
heiten, mit Erfola. Eine Flaſche $1, 
1.25 bei Stau 9. Darvas, 
Chicago zu erhalten. Tel. 


ve vr 
1635 Orbard 
Lincoln 3536 
1nod,didefatmt ı 


—* Geſchwüre, offene Wunden 
aine geheilt nach einer neuen Behand— 
ung, Hein Schneiden, kein Abhalten vom Ge— 

ſchäft. Verbinder einmal die Woche. Etunden 
5:00 bi3 6:30 abends. In ber er befe 600 
N. Xell3 Str, mittags. 150f,fafonmi* 


Wer Augenglaſer braud)t, gehe zum 
Ipusfmen $ Optifer und Optometrift Dr. 
Schwimmer, Augenipezinlift, 625) 
North denne. „audPr 


Imitv Churd), D. F. 
1157 Welmont Plve,, Ede Racine 
c Verſammlung ſteden Sonntag 


> 


ells 


— 
vn 
2 no — 


| @uotıs Dalle, 
Spiritualiſtiſch 


—W 
les und He ile tt, 


Xeben in der beiten 
nrößten Company der Welt. Schreibt für 
luuft ar dr 544 Abendpoſt. 


Dies, Conis Krac ill erfucht fi 1 
bindung au feben mit Mes. Etephen 
tr. Clinton Str, 


N. Rocheſter, 


vute 


Sprecher. —8 
Kire 


Rorfiert Eier 


Botſchaften, 
sip,la* 
und 
Aus⸗ 
ſaſon 
in Ver: 
Be ttlo, 
y), 
faf on 


Hair Nentedy. — 


Jr 


533 
Ehicano Home-mude 
die Suare ausfallen, Schuppen 
r Kopfhant ‚bet, der hole fih Frau 
i 1; argen graue Haare 
Minuten, feine Farbe, mir 
, aus sträutern bergeftellt. 
Made Zöpfe aus si Ihanreit, Vertanfe echte 
zößfe ſehr billia. Jetzt 1916 N. Halſted S 
Sie verfagen nie in dervefri edigung der Füße: 
Anti Bene - Foot 
ı be, Süd Wells Str. ebener Erde. 
af tunden bon 9 bis 5 Uhr, fa* 
ulide 
J RAR 8 Uhr im 
emple Annex, 3257 Sheffield Ave., 
— von Belmoönt Ave. 
den. Eintritt fre 
⁊ ımatigımus, =; 


‚gem 1], 


— ide 
Sopbie 

dedt in 10 
edirma: alles mir 


5 


9: 


> 23 


„Billig 
ein Blog 
Jedermann herzlich 

2Wotſaſon? 
nd 


inf 


Y) » 2. 
deren⸗ zei 


„ne hi 


Hbe 
Erlältur 


IET* 


Noofevelt 1d 
fep fadido* 


(als - 


Snon®* 
Transformation. 
Fabrikanter 
eile. Tel. Lincoin 1424 
212 W. North Ave. 
10fep,mifafon® 
Art Pelge werden forg⸗ 
und gereinigt. Billigſiſe 
enview Ave. Lincoln 662). 
Tot,fefafon? 
‘ct, 10 Pid.-Nanne 
1800 Dahton Stra 


ade, 

‚18. vom 
Bedienung, billigfte Bre 
Sohn R Brom, 


Pelzinäntel_und jede 
fällig umgeänbdert 
2614 rc 


ppreiſe. 


enbo 


8140 Lang 


— 
jür 
n 


undt be ite 
Rher matis 
Avent 


echte utſche 
ein Saus 
1.07 Clybo 


id 


Fabrilatien: 
In —J 


amtliche 


tm nation Nederfe 
glaubigungen. 
an Rohr 


Ko ngen, 


Eos 
Biel, öffentlider N 
Waſbingeton Str. —J 


on” 


zu W. 


Office 


nn es, 


Fachmanniſche Arbeiten 


Fred, Muend & Go, 


1 1749 Sedgwick 
Str. Telephon Diverſey 3217 — en. 
Erfabı 
ment unter Pfoſten 
am v6 arages Scharmach 
L: Eupc rior 8274 vn, 
Wol ſaſomiit 
Taleimning und vVaperhan ging 
mäßige Preiſe. 


vo 


erſulofſige Zel. 


coln 3194 
vVaſmnt ng. 
erittlafiine 


berg. 270 


Arche äh; ige P rei fe, 


Eheffield Ave. Tel, 


ee ch 
Lincoln 4475, 
2sag,fıfafansn 


Raverbai 10% ig und Gr ai! 
axSneführt werben. ©. 


Siew 1566 


ge 
ntimd 
Higer 

Zeichhon Lele 


errang, 
16nv: mt 


Nesitsamwülte 


Recht — 
127 NR. cars 


ea 


ofber3 


—ErEB Klotte Eeuticer 
PBraliziert an allen Gerichten. 
t etr., Simmer 920. 
Koliektor 

Gerichte it, 

Clart ti 


Uovolat, 

in allen 

2i31 N. 
Ondimtz 


F 


‚30%. LaSalle Etr. Zel.: 
Nehtzanmalt. Braftisiert in 
Patentanwalt. Europ, Verbin 
Samstag nachm., Sonntags 
er Cir. Tel, Diverfeg A19L. 
2jl*% 


Yhain 4847-4848, 
alien Gerichten, 
dunge Noenz: 
10—3, 32 


452 


’ 


Gent 


Herman Mi 
malt und Notar, 127%, 
mer 51 Televbon { 
625 &, Nortp be, 


Ita. 


197 8 


8 in her 
Dearbor 
irborn 6946 
Terephon Pincolr 


stbenos 
5177. 


fen, SmtE | S\ 


out Sa Gottlieb, deutlich: ungar leben | 
Advolat. ech, tert an allen Gerichten in Anı@ 
ri md Europa. 1572 Nord Halfted Etr Tel. 
Fivericy 3134 Offen sägliih von 2 bi8 8 obog, 
14m? X 

deutichsöfterreichifh- 

und öffentliher Nastar, 
651 Teft North Menue, 
30D4e*% 
Strand, 


Sugo Nadan, 
Rechtsanwalt 


Dr. 
naar, 


ıdard 
Lo @alle 


Wlltam ® 

bteanmalt, 30 N Eir„ Ch 
Zelepban: Rain 34. 20a 
— —— 


Hunde, Vögel ni. w, 


De uniſche U Kan—— 

Ehibago! findet ſtatt 
Déezember in der Sogzialen 
lmont und Vaulina Straße. 
Sänger hören und kaufen 
ſolche großer Auswahl. 


Terrier, 
Puppies 
id 33.00. — 
Bloecks weſt— 


Nanariena 
riem si 

n 3,3 
uballe, Ede We 
Wer wirklich ſei 
will, findet dort 

su verfamten: 
esikbunde, Col 
$5.00; ebenfalls ER 
Lawrence Ave. 


Gunniſon 


np 
Ic 


in 

Shepherds 
— 

c, geh 


SD 
t2 

2 
verlau 


cat: 
stirdale 


tiere, Widelbunde 


uno GCollicd, $4.00, 4001 Lincoln 


Kanaric Noller, 

3.50 Stück: zuhauſe bis 
Sedgwick Str. 

nvr6dz3, 10 
beim Stück 
Diverich 
* iſon 
"535 


bol 


Ro Alers 


Zu verkaufen: 
Willow Str. T 


oder Dutzend. 
4 05. 

derfaufe 
Nedde 


Tel.: 


nd —F Ic: 


le uiid Weiden, 


Dapton 
erfaufen: v0 
einzcin 
Kanarienhähne 

Wyandotte 
1631 Armitage 

Verkame Seiffert Hähne und 
Auswahl. Made Käfige au 
Mohawt Str. Burgin Züchter. 
f! 1000 anorienvog 
feine Ceiffert Nollers, imvor: 
imvortierten Bögeln, 200 
NSebiter Ave, 
Guter, ven! 


1071, 


beim 
Sit, 
und Weibchen un 
er au a 


Ave 


uvögel, oder 
Gr 


incolit 


d, auch 
oller d 


Hühn 


Weibgen; große 
der, 1644 

mila 
Män im den 


Ord 


und 
tiert 
Bri WK 


ige. 


De tiber St 
epr Bruhn 


ıbitc 


Sferde nnd Wagen 


deriauen: Nerd und Naacıı, 342: 


Kolmar Avbe. 
—* 
Ju 

Hont ne 


berfaufen: 
Avenue. 


D 
— 


$15. 


eliverb pferd, 


"37 Iierde weagegeben, SOV dis 1500 rund 
ſchwer $20 aufwärts, Mlle Evrtert Get Mer 
S nebraudt von Commonmealth 

milma rulee Ave, 


10nov! 


\ Morthmweitern Vrewe —F Tarns 
25 junge Pferde und Mähren, Wagen und Ge 
fir re, 2270 Elybourn Ave, Inovimt 


‚T 


sel is. 


4 utumobile — 1. — 
Weshalb Feſthalten an 5150 
wiſchen Euch und Eurem Vergnügen | 
als Eigentümer eines Automobils? 


Chevrolet Noaditer ...8180 
Ctudsbafer Touring 

1919 Dalland Touring 

1920 Dalland Touring 

Hudſon Sedan 

1019 Oalland Sedan :..... 


Oakland Motor 


2426 Michigan Adenue, 
Teleppett: Calumet 5310. 


2 


d 


r 


t die Edhtwig- | 


jaloı  — Nicht zu ftart gewirzt von wegen dem | 300 ncire 


| 


Augenkrank— 


| 
1 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
‚| 


oder | u 
Front, 


ı rıct 
Kommt 
| ntabe 


| 


| 
| 


Theofophifde Vorträge) 


5 


zimmer 


| 


I tifen, 


Yerlie tine 


| 


| land. Kochofen 


Affidavilſs werden ar — 


ie 


! 


le 


a) 


Yiedrsam | 
a Eir,, Hinv | — 


I 


| 
| 


|y 


| 


tcage. | 
ar 


L 
12) 


| in für 


m 


Möbel. Hansneräte u. ı. w 


Muß ausverlauf en zu großen 
Schleuberpreifen: 


und gebraumdbte Oefen — Heizöfen, 
Kochöfen und Eombinanon, alle garantiert. 
Große Bargains. 
x12 Geld Ecal Eongoleum, .. 
13 Belver 
olider neuer VichenholgeDreffer....; 7 
Need BettsDadenpyrt —— 
effingbe ttftetle, wert $30....... .. 13,50 
Netter runder Alusatebtiich mit gi Leder—⸗ 
ſib-Stühlen, ſpeñell zu— 
8100 Phoͤnog raph, tpeatell. 
Großer Bertauf it icht im WGange! 
Schwauvb' Surniture Erdange, 
607 ©, Norid Plve., nahe Eleveland, 
__J8nd—7fb. X 


500 Kuga eimas — und teblerbait 
sum balben Breis: 11.3x12 Vruffel3 Nug, 
322.505 9x12 Blufb Arm. Rug 9353 7.6xX10.8 
Arm. Bug, $25; Ox12 Wilton Velvet. $23 50; 
46xG6.6 Pluſh Axm. Rug $13.75: 9x12 Wrufs | 
feld, $15: 8.3x10.8 blauer Arm., $30; 11.3x 
112 Enalifb Yody Vruffels, 52.50: PxXP Arm 

. $28. 50, 3.9%10,8 Planer Runner, $14.75; 
oyal ı ulton Beider, Sid: 36» 68 rem 

Beldet ugs, $10.75. Kommt fräbact- 
die beſte Auswahl Madifon Car oder| 
Tarf Sobbahn. 

Martin Surn’itute Wartet, 

78 NR. Eicero Ave, el, Columbus 1000, } 
ufv # 


...$80.50 
24 50 


ax —* 
8 


24. 
50,09 


“ernennen Htrenee u 


Wilton | 


c0 


Junges 3 Ehepaar mb jeine neuen DWiöbel von 
5 Zlinmern ins aefanıt oder einzel preiswert | 
verfaufer Neueſte Parlor⸗ Suite, Eß⸗ u. Schlaf-⸗2 
zimmer:Zet3, Velvet Rugs, Flootlampe, da⸗ 
benport, handgemalte Bilder eic. verner großer | | 
Druble-Epring bonograph mit Necords u nd | 
Diamantnadel ıı. prüdtiges Plaper Piano, der: | 
bunden mit Ufntlele, Modell 1921, mit Gabinct, | 
Roller. 10 Iabre Garantie). Verſäumt dieſen 
Vargain nit. Nefidenz, 1922 ©. Kedzte ‚aive. | = 
nv20 - 24d4. ſon didoſa 
Kelour und Leder 
ner und Bettzim 
Rugs, Geſchirr, Gra— 
Verlaufe ſeparat. 
Milwaulee Ave. 


lc dere rüächtige: 
et, Isolm iß 

ets, Me ingbe tt, 
md Plaher Vlano. 
Kedzie Aben nahe 


Werſa 

Par tor 

tert 
hbonola 


2710 NR, 


6 


Zcelephon Belmont 06726 ja 


23, 9 96, 97 og, 


Sondb3,4d3 | 


Eßzimmer— 
Wilton NM igs, 
und Tiſch 


Parſor ⸗Snite, 
Rack Stühle 
gbetten, Floor— 
nograph, Nähmaſchine und Buſ— 
Bargain. 4119 Fullerton Avenue. 
dimiſaſon 
Nahagoni Parlor-Set 
billig, 1, lat, | 


verfauien: 
Enrichtune Cane 
Drefier, Me 

Pho 
fet zu einem 


gu 


Lampen, 


Ceichies 
zimmer 
vd ard 


verlaufen: Feines 
großes Vett, großer eichener 
Del-Heizer. alles wie 
heute oder Montag, 
Fullerton Avoe. 
Zu verfamfen: Billig, Ein ſaſt ne 
vort. 1952 remont zir., top lat, 
Bu verfaufer: Haus :baltaeacnitände, 
ter — Stühle, Tiſche. 2022 
de, hinten BER N, 
Su verlaufen: Neuer Gas range. 
man, 1226 Frontier Abe,, mabe 


Mu verfauf: nn: Rarlor:, 6 
Set, Meffingbett, Rugse 
Phonegraph. Berkaufe einzeln. 
Blyd., Ecke Kedzie. 
zu verkauſfen: Zwei 
inter 1170, 
verfauf 
Bu ffet, 
Telephon 
Oat eg 
Yol.: 
berfaufen 


eriter 


3u verfanen:, 
und eichenes Gi 
8 


1713 
ırlcı 


zet, 
Str. 
Chiffonier, Dreſſer, 
Küchentiſch, klei 
ehr bil 


illig. 
Lincoln Abe, 


Ar 


Sr c 


3 Taven 


Ue 


Carpen: | 
Sentinarh 
fafon 


Schu: 


<tt. 


NER 
Divilion 
immer:, Schlaf: 

‘player Piano, 
3211 Franklin 

ſaſomo 
Federbetlen. Phone: 


C — 


Eßzimmer 


‚ Bibliotbef 


Su E ichen 
Sct 

und 

prei 


Bart 


Nogers 


5 
"Rüsenofen 
—304 4 

+ * 


Ave, 


zu 


ſtand, v, 
ſaſomo 


Rugs 
(Sar: 


Pay 
Rord 


dit perfauien: u 
8.3x10.6, nie gebraucht 
315. Nach 
Mit bland Ad enue. 

In ve Hauten: Glen 
ö latle, billig. 


stoßen He eigofen, 
825 das 
zufragen: 
riſcher 
2707 
8 Compiin g 
wund Shelvin 
Monticello 
Velour 
immerſet 
eintelle SR er avenport, Tiichlanıpe, 
md Planer Piano, vderlaitfe 
Kedzie Ave. nahe Diverſey. 

zu verkaufen: Kohlen— Rang X 
t, $io, Mir G. Hoering, 
Ei eganfe 4 ner Möbel verlauſen. 
onn tag. mitage 3228 


9m Sdalnach 


faufen: Ice 
1 ch 
Irre ntan, 
verfan jet: 
mitimer ſet, 


sritelf 


tarloric 
Mei: 


> 
ſaſo 
—5 “12 > 


) 
Le land Abe. 


0.3 
2112 


aut 
Sr 
ıirı 


em, 0 


171 


Iobbing Kontraftoren, nene | I 


Ylıılda 
Allig, 


hener 


deriaufeit: 
marider ci 
Su amd, 


int 
Lornelit 
30. 
Hofer, 


< 


Dabenport, Yib 
vihe, 

Inne —J * 
mmerſet, Rugs, 
lampe, Plaher amy 

wert: berfaufe einzel. 

BSullerton, 2, 


tb iio 

indig imobiiertes Simmern | 
te. 1322 N. Wella Str., 
fıfa 


MT amt 


rarı 
rſaſo 


Mis 


zimmer— 


Dreſſer, 
sah: ononza vB, 


Milwaukee 


ker 
Pian 


und G 
Floor 
‚drei 


18 4 I1,s 
Me, nabe 


fin Ab eh 
und 
2415 


$ : fon vollft * 
flat; Fun Mte 


„shi 


"Selaofen, Dillig, 1500 Molft 


Warlor-E 
‚er irühle und Et: h 
Halſted Str. Bhone: — 2156 


rt euien: "Seisoiert 


Ir 
zu 

848* 
3425 


Bosworth PMbe, | 
sifefa a| 

g u. Vlaver! 

912% Dovte n| 
mobi 


me ı Aobel, ar be Nictrola mit 
‚ La nr en, Silberwaren, Watts]: 
4542 N edzie Ave. mifrſaſo 


taufen: "Defen, Netrolas, Rugs und 
Carpets — 40 Prozent t Rabatt, — Suter Hod- 
und Heizofen, $5 und aufwärts. Dept ift die — 
Zeit, wo Sie billige Oefen kaufen können 
E. W. Engel. 
1576-73 Clybourn Aven 


7 — mode 
Mocords, Rune, 
lets 


anovt mir | 


W urliger Electric Playe 
billig: 9%.12 Arm Rıra, 828.00: 0« 19 
Relver Nıra, 425; Harff een "Hetäofer L 
rland Gombination Sohlens und Gas 
Lore, Küchentiſch 85 uſw. 
NCteero Ave. Telephon 
Gip*z 


Kochofen, Gasofen 
1625 Larrabee Etr. 
afp*z 


ei, Sb; 


’ 
19 


Meſfm̃ 
Viano, 
Wilton 
un Ga 
Herd, 850: weißer 
Martim's, 178 
Columt _1900. 

Verlaufe neuen Heizofen, 
Funs Votten. ſpottbillig. 


a 
IND 


vberfaufen: Nräcbtiges Overituffen Blut | 
Bclour Parlorfet, forte Leder 
zimmer⸗-Set, Walnuß et und 9 
großer Vargain. 102 2 


Su 
echtes 

Eßzimmer-⸗ 
1028 Mohawt 2 


Tnbi imtt 


——— — — —— — —* 


Vianos. muſikaliſche Inſtrumente 


verfaufen: Meine $25 
gebraucht, Diamantpoint 

Records, 500. 2502 W. Diviſion Str. 
Floor. Phone: Armitage 1981. mifrtafomg 


Bu berlaufe 11: Rlayer Riano, fehr gut; Barz| ” 
gain. 1912 Dah ton £ 23nv1w* 
belaufen: Player und Phono⸗ 
2 Records frei. Halſted Str 
22nv 1wæ* 

Soch egantes 8500 Schubert | 
feinen Gebrauch dafiir; $100 
vad Argyle. Nehmt 

Stnobimk | 


arvci | 
bie! 
aweit 


Netto! a, 
Nadel, 


ud 


Monate 


Liane 


161 N, 


gu 
grapher 
gu derfaufen 
Piano, wie cr: 
5026 Cberiden 
Rro idu ı bar, 
$7 taufen 
menatlich. 


nabe 
Sur 


nbt iu 
zroadway. 


U 


tmball ze 
Groß, *1 


u 


v 


—A 


x 


— — — — 


Nerztliches 


Spezialift für offene Schenfel« und! 


alte Beinwunden, für chroniiche Haut: | 


| behandelt alle hronifchen fi van 


tag 9-12 


inebinbaren 


| 
| 
it 


10-12 und d— 


Epdifon ! 


om! | 


___.|9ef en 


und Blutfranfheiten. Epredjitunden 5 bis 
6 abends. Apthefe, 600 N. Wells Str, 


= 31i1.0* 
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St, 
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beite n nah den 
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Wilmaufce Ave. —A inde bis 
tans: 10 bis 12: Freiland geist offen 
Cie meine Anzeige in ttandoft* 
Nde4* 
PBrivats | 
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2411*1 
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Leiden 209 
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Frans Front. Shon 
1164 Milr 
9 Uber. 


franfheiten 
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Ave. 
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ce 
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ß 3 Zoll groß, wünſcht betannt zu 

verden mit einer netten Dame zweecks Heirat. 
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— — — — — — — — 
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— 
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Mediziniſches 
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—A 


Armiomade 
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— 


Leichenbeſtatter 
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ma 


Ave. 
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für awei intellinente, 


! geſucht. 
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Geſchäft. 
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Adr.: B 
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einzeln. 


J. | 


lat... 


- 16% 


| Bad, 


Flat, 
Nligen 


| und 


4741 


18148 


| verfauft, fcht I. Pelc, 552 North ve, Sirsimer. | 


Grundeinentnm und Hänfer 
zu oerfaufen 


Geſchäftsgelege nheiten 


Eunchroom⸗Delikateſſen — 


Beſtzahlendes in geſchäſtigſtem Buſineß Block 
der Südſeite, Muß ſofort vertanufen wegen 
wichtigen Gründen. Mehr als 8100 Reinprofit 
die Woche über den Nusgaben, Berlaufe an 
ſchnellen Käufer für 51200, voller Wert das 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkanfen 


Zu berfaufen: 6-$lat, nördlich don Larrence „Nordieite, 

!Mve., an 'Baulina Eir., 6-7 Zimmer Flats Io% verlaufen: 2-3lat Brid, 5 und 7 Sim 
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' Zimmer $lat; Preis $5500; zu verfaufen: 
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bineinlegen fönnen, LBimmer Brif-GEottage 
3751 Parnell Ave. 1immer Flats, Frame 
ſaſon 4 Flats, 1722 R. Häahſted S 
Seht Bärgain 1854 N. Halſted Str. .. 
nur 35000 bar. Ferner 548 Willow 
Str. 812,500;: nur 34000 bar. I, 0 
Slat PBrid an Rarine Ape ‚10,000 ! 1856 9 
2. Flat Bril an Orhard Etr.... 5,800 61 
3: Hat Brit an Sedgwick Str.. .12,300 zu 
Flat Brick an Dsguod Str... 16,000 | Zu db 
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B Simmer 6 
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und 
bar. 
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verlanfeit: 
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erfaufen: 1842 N. 
und 6 Zim 
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Lincoln 


berfaufen: Grocerh - 
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Store 
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Derlaufe alteingefi ihrtes. aut nebeı 1de3 Zi⸗ 
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Parl; muß 87000 bar haben, Reſt nach 
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a) 
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viaı — Can 
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51 North Abe. 
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srame auf Brid, große belle Zimmer, ivte 
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2060 Dsavod 
friafo 
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deutſcher Nachbarſe ni 
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< zoutb bort 


Simmer Cottage: Furnace, 
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der deutſch Southvort Ave. 
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$12,000, 
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Kanfs; und Verkanfsangebote 


Derlanie anögeichladhtete Schweine. 
11 Cents das Pfund, 
erſtklaſſige Ware. — 
Nemeth, 5323 Belmont Ave. jr —ſon p e di 

Vorkaufe prima Schweine, auf Beſtel- i Ave 
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:oiti tert: sd 
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Schweres Fabrffhartboia, 
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Gas 3 
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verlaffen, 


Ställe, 
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Abzahrun etſchle, Webſter Ave. 
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gekanft. Erite Snpothefen und Meni |! 3, Abend i Vorftädte. 
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verſchleudert, un 
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wUS, 
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Geld zu berieihen auf aloe 
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elektr, Kicht ete., | 288 Bauernbundes: 1572 N. Halfted Etr., Chi 
große Garage: | cano, tägli ih mio Eonntags don 9 bis 6. Zint 
$2016: reis | Mer 5. Keine Agenten, 23-804 


1) un 
7. latb SIE, er vertauſche 40 Acrcs bollitän 
—— Florida Gemülcarn, et Acra 
Refideng, | mit Orangen- und Eoftbäı menu angchflangt; 
Fuß Lol,ſchönes wohnbaus, Stall und —— bäude 
|2 Werde, 4 Stübe, 10 Schweite, 1% Hühner, 
nor und Vichfutter, Wagen,. Bugap ınd Ma 
fhinen. Preis $4000,. Anzahlung $2000 vodex 
Gebäude in Taufch. 
Stepban Trendler, 2944 


antlihe 

i it3 werden ausgefertiat 
dom öffentlihen Notar Zobn Biel 23 
BB Nafbinaton Etr.. Ahbendboft Office, *r 
EEE 


Grundeigentum und Hänier 
zu verfanfen 


— Nordfeite. 
‚Ein twirflier Bargain 2 Flat Brid, 
Yimmmer, 2 ievarate Brivateingänge, 30 
„erbeten ngei l fertig und 
mit Yanborfchriiten: 
i : ein Nargaiır. 810 

0 monatlich 
E. A de abamfon 
delfington 126. 1909 JrvingR arfDivp, 
2{nobimX 


t 

15 28 An 
Erfurfion 
Alabama, 
gung 
Sabre, 

ı m 


u 


55 
2*0 


bar tamen 


$7250 


lat, 61 


E. 


Abrabamf 
Irving Bart —X 


om, 


inf 


1909 Well 


ingtoͤn 126, nt 2 biS 5 


diftſſa 

Adtung, 
auf Konkret, 
Heizanlagen; 
Garage: Miete 
udwig, 


berfanfen: 
Sr * 
Heil waf 
Privat 


— ? 


x 


6 und s ie 
Fun ferner 


— 1 9000 
bezablt; | 14,000 


Sebütts | 
$2500 | 


* 


3766 

nb10,2 
moderne 

> 


nie 


berfau 


7-gimmer 
eleftr, Licht etc.: 3 
Preis 6500, 
3766 N. Elart 

— 20 


3ıt berfaufe 

‚rl tritaccheigı un 
nahe Addiſon 
Ludwi 


500. 
Sir.; > 
ig. Sit 


96.97 


u,ei 


vdernes ds 


Zu verlaufen: Bargain! 
6; — mit Bad 
Lot x135, ein 
Ave.; P 97.500: ein 

o--.2 


zongeln, 2572 


Nrick 


x nn 


Zu verfaufen oder vertaufchen: M 


| Slathaus, Dampfbeizung, amwei 5 und bier 6: 

ge | pm nerflats; ferner 4 Zimmer im Bafement 

Miete $43 nahe Grace Str.: nur $26,000 
vudiwig, 3766 


DPR AT, 
esrsiQi 


‚8 Sahre alt, Of Lincoln be 


De friafon 
denfrete M 


„Verlaufe 46 Ncres 
Hübhnerfarn mit 3 
Prunmten und 
Milchkuh, 2 Schweine, 
und Bichfutter: 


e Vicigan 
Wohnhaus, Ctall 
en, 1 Bed, 1 
25 Hühner, Heu, Korns 
] 1 Wager, Yuaay und Mafdhi 
ncric; Preis $2800, Alu $1500. 
tebhban Zrendler, 2944 Lincoln. Abe, 
nabe Grace ———— — 
| Nur nad Ober-Wr3 contin! — 
I Bir find Einentümer bon 48,000 Acres frudt 
barem „logged-ober” Farmiandereien, die jekt 
auc Beltedeh una u d au niedrinen Vreifen ind 
anne hinbaren Bedingungen geöfinei ſind. 
deun ſorechendẽ Gemeinde. Sictige Arbeit fü 
Anfiedier im unferer Cügemühle und Rogging 
Samy 3. Gute 3 Zur Ubfagacbter für Yarımpra 
ifte, Schr gute Zaulen, Yeqne Kirchen. Ret- 
— Schreibt Deuifch um reie Auslunt. 
Lumber Ev. Bog E Untino Wis. 
FREE 022 — 30nd tafom 
Nommt nach dem for ınigen Süden und , fihert, 
mit einer feine nr Anzablung, für Euh und 
Eure slinder eine aute und glüdliche Zufunft, 
Nächſte Erfurfion am 9. Dezember. A 
meldungen ımd weitere Aus sfunft bei: 
Charles Hedl, 4303 N, Tripv Abe. 
Ehriit Kraemer, 522 W. North Mpe. 
19nd fafonmi-Tba 


— 


ſch 
Zimmer 
Nebengebau d 


Flat leer. 
Lincoln Abenue. 
mifrſaſon 


au; 


Au berfaufen: 2— 
18410 Hudſon 
uf Abzablırıg. 

E __20rbe, 820 

Zu 


= ve rlaufen: 25Flat Brick baı 3, 5 
Zim mer, Damıpfbeizung, celeftr, eicht: 
Eichenholz-Finiſh umd Berfleidung; ; It ausge: | 
eichnetem Huftand; nener Boiler; gute Yage 

Daldale Ave.: ofortige Befignahme de& criten | 
auf Mozahlung; Bargainpreis für 


Ab 
Verfkauf 85900, 
olf, 


5 mmicer, 
Ave.; 


Zu vertamen: 
Baſement Gdaewater, Hei 
‘ai 31000 Anzablun 5 
Reſft a E S 


North mifrſa 
und 5 
durchweg | 


rtaufen: R ehideng, 
2 84800. 
"dw 8. 3TEU N. Clarf 
_nb1W,20,23 
Modernes Brid, 17 
£ lieben 5 und zehn 4 Himmtr Flat: 
fofor- } tete $11,490, nabe Baveland Ave. Preis 
565,000, — Ludwig, N. E en 

“3, 


Abe. _3u de 
5 Bit. & 


Flat (Ger 


Bu berfaufen: 
bäude, 


3766 

nbiy,‘ 
1: Sum. Rarlor, 2:ftöd, nivdernes | 
Brifa schöude, "och feparate Heikwaffer:Heiz 
anlanen: ebenfalls Prid:Guarage; 30 Fu 
Preis 316,5000. 


Ludwi 


Carl W 3266 N. Elarf Eir. 
= * 


— gu dei 


“)4 


n 


3u berfaufen: Nav 6: Flatacbä 
drei b= umd drei 4eyimmterflats, Lot 37 
25; Miete $ monatlich; Preis $22,50 
Anzahlung $10,000, 
M. W. Knittel & Co. 
4741 Ravensw. 


Weſtern Ave. 


t 
an 


5 
Lof 


F 
15 
| 
| 
— 
je 


N. 


nv19, 20.2 
sehe Nipartment, 
6: zimmerflats;. ferıter 
jim Balement, auf 64 Zuß Lot; 
000 4 reis 820,500, 

| Ludwig, 


5766 


6, 


ar oqQı” 
} 2845 


mir ia 
und 38 


8 


verfaufen: 


zei, I 
zung, ſeche 


— 4 gimmer 
wood, Store tele 33 3540; 


Bargain; 


verſaufſen: Ravens 
6⸗Zimmerflats, guter 
Preis 86750. 

M. W. nittel & Co., 
Woeſtern Ave. Tel. Ravensw. 


u 


am 


3766 Clark Str. 


ndi 9,20,23 

modernes _ Eorı 
Miete $10,542; 
),000, 

N. 


bar, 
Hu 
Acker 
ftrikt, 
Die 
fich 


berfaufen vder bertaufhen: Meine 164 
Deirb Farm, im Ehicanoer Tairy Bis 
GRM, bon Chicago; eine Goldgrude für 

vihtine Rerfon: Teine_ Agenten bramber 
au melden. Willtam Echulg, 3634 Nartb 

eley Ave. Zel.: Graceland T514. frfafo 


| See 
| Werfaufe 48 Meres aute Sarı ne, 
— Saus, 2 Pie rec, 5 | \ Süße de Chicane, 


Kühe, H y 
zeuge und Maidiigcerie; Sr valbier, Werte 


3 10 Preis 0: y 
$2000 nötig. Naßfufzagen: Se Ehe a Une 


ſrfalon 


roperw 100 
Wis 60 Acres 
Holaland: aute 
13 Echiweine, 50 


und Mafhpinerie: 
500 


29235 Southport Me, 
dimifrfafon 


Da z 


Vargan 


In verſaufen: 
Brickgebäude. 16 Flais 
pothet 538500; nur 86 


Ludwig, 3766 


2845 
mifrſa 
Flat⸗Ge⸗ 


ſchnellem 


N. 


‚Su fauten getucht: Enttanes und 2 
bünde am der Poröfeite Wegen 
Verlauf ſprecht vor bei 
—8 2 
Sohn 
Ufbland Ave. 


Clark 
nb1V,20, 
z verfaufen: Modernes _2:,Flat Äridbans, 
» md 6 immer, alle bell, 2 Surnaces eleftr 
richt etc., In Edgerater, öftlich baut Siart eir.; 
Snap ‚für $10,500. 
Glarf Er. 
o-| 


zZudwig, 
1019,20 ,23,25,26,27 
Modernes 6-Slat Bridgcbäude 
Miete $0040: Preis $25 
0. 3706 R. Clart Sir. 
nd19,20.23,25,26,27 


-$50 der 


ze 


N. Sde Lelntont. 


Sch Som*E 
Ehe Ihr Nordfei te Grund eigentn m auft oder 


ompp 


37600 N 


verlamſchen für 

500 Acres Farm nabe 

5 | umter Blu, Reit Weide und 
Gebäude; :3_ Pferde, 6 Kühe, 
5 üͤhner und alles Futter 


Su verlaufen: 
Edgaewater:; . 
Ludwi 


- Chicago R 


* Mauiten, 


—— 19nv, fa* 
Für ſoforngen Venamf oder auſch von 
Grundeigentum ſprecht bor 6 ei 
Swartz 2131 N. Clart Str. 
Snovimtt 
Ehe Ahr Nordjeite Grundeigentum fauft,. Dere 
fauft od. taufıht, feht 9 Iorve, 820 Norib Ave 
2301** 
Wenn Cie willens find. Khr Oaus auf mos 
natlihe Bahlungen au verfifen, Tommen Eie 
nah Zimmer 610, 189 N, Elart Em, gIp*X 


gu verfaufe N; Schöne Bauftellen, 
Fuß und aufwirts, 
Ludwig 3766 N. -Elarf ı 
1019,20,2: 33 55 ‚26,27 


Bu berfaufen:- Modernes 27 Dit. € Sun Par 
lord, mel feparate Heikwailert lagen. aud 
Prid: Garage; $16,000, Rudmin, 3766... 
Clart Etr 11-27uv,ftfafo 


I. 
Prei3 $10,000 Shpo 
Nicholas Cam % 5 


Zu verfaufen oder ver . 
Farmen, der a erbeilerte 


Illinois Indiana, 
Visconfin, Was haben € Eier t 38 
M. €, Eygert,s i —— 


. 


— — 





m 


Grundeigentum und Häuier 
zu verfanfen 
Farınländereten. 

Zu berlaufen; Feine 10 Ader Farm, 

90; gutes 6 


roßer Stall 


u Borlennotierungen. 
—— — 
ige | en; on 26, November 1921. 
Simmerhaug, Brid —— — Chicago, den —* November 1921 
| Machfte‘ end Die Notierungen an der 
| Serreidebörfe, vom Beginn der Börfen« 
itunden bi8 um 11 hr vormittags. 
Weizen — 11 vorm. Schluß geſtern 
Dezember ............ z 1.12% 


Spübiterbaus, 10 bei 36; 3 Ader 
> tur; Obftbäume,. Uuto, 
v Dühner; 11, Wieilen nor 
‚an der Northiweltern C!- 

bom "or Riber; 


inaetäbr Meile 
Reſt 8100 alle 6 Monate, mit Zir 


d 


| Yale j 

rı a gi 2 

gs 
beit 

can Farı Sand R 


t fr Inforrn 


teie Sr 


20h 
388 
S. 


ei ho 
rauſche 


verbeſſerte Farm, 3 
outb Haben, Richigan. 
h die Farm; feines Pur 
aldbeftand für Refort, 
Gebäude; eine feine 
nd Frucht Farın und 


187 Acres * 
Januar -...... 
Rippen— 


Januar 


Nachſtehend die heutigen 
ın der Getreidebdrie: 


Safır Cu 
daſer Sp 


3 
as 


> & 
ı © 
— tt 
ießt ri 


Notierungen 


» 


arbor 
yarın, Er 


| eisen Mats 
oe | A—— 
m, Mai .1 


u 
Zir, eck Schm'lz Riypen 
n, ©ı Des E 


Itchig 


i 4 


1513 548 8.87 7.05 


ur . 850 7.30 
Die japaniſche Reisernte iſt ein 
Fehlſchlag, ſo daß etwa 20,000, 000 
Buſhel Weizen nötig ſein werden, 
um den Ausfall zu decken. In Liver— 
pool iſt der Weizenpreis um 2 
Punkte gefallen. Canada 
Weizenernte von 33 


O0 


4 5 
11.05 


Rale Tounm 
tAbde. frfafo 


Grundeinentum und Hänfer 
zu kaufen geſucht 


Millionen 


Für ba de Kunden 
* 


r40h I 
oder 


Bauſtellen auf der Nords 
Thomas & Co. 
704 1065 Montrofe Ave. . BD” 

__ ?önpiwe | Feitftellen wird als biäher angenom- 
a u far men turbe. Aujtralien 
A | diefe Woche 4,800,000 Qufhel. 
vafich VIbe, 2 ‚ 2 ‚ 


fürchten, daß der am 15. Dezember 
zu veröffentliche WBericht der Bunbes- 


der zu fü 
Eurspäiſche Wechſelenten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan aud 

Truft Co. 112 ©. Adams Str. ſtellen ſich die 

Furnac Wechſelraten für Beträge von 
eine Agen⸗ 825,000 oder mehr (für Heinere Verträge find 
I fie entiprediend höher) im Verkehr der Banken 

jum' unter einander heutc wie folgt: 


2943 N. Halſteß St 
unois. wiwxe 


22 J 


Freikeidbonds. 

3 AU prog ....... 00. 74 3324p 
AUDIO nn U IL. 4prosc. .........* 
B|_ Fictern— anna OR een 

‚89.00 |1. 414 proA... .....05. 


BU AUTO. onen 0n0 
|44pro). . ..99 12. 4 PIO4.. 00. DD 


ris®* 
Abe 08. 


Foreign Grdange Dept. offen 


heute bi8 9 ihr abends, 5 . r 
Broduktenbörfe. 


£ x . 
F mm igra ni J die folgenden Preife gelten für den Groß. 


| handel. Beim Gintauf Meinerer Duantitäten 
J ind die Vreiſe etwas höher. 


State Bank | Molkereiprodukte. 
—343 Weſt Rorth Avenue Butter 


onerungen bon Nische & Sog, 
Ede Sedawid Str. Kater Straße.) 
Telephon: Tiverfch 6606, 5 


5 


150 Reit 


} 
ubs“, 


Die Bank des Deutihtums 
Heutige Breiie: 
00 Milka... 83. 40 

50.25 


5 MIND. nn 
Gnaraspreife: 


Creamerh, Crira.. 
Käſe 


Golierungen von der Khfchärf 
‚beddars“, bi FEED sone: 6 
N a Tr 


das N 
9. Piundb:Ztüde.... 
Eier 
Sou!h Water Siraðe. 
C D Bu 


c. das 


0.69 


Es 


Dugend..... 0.41 —0.43 


grefhloffen, l ... - 
vcers ungefähe Sc böber.) 


(Sicr für © 


Geflügel und Fleiid 
(Geflügel (Icbenb). 


ungen von Jepſen K Murmann,. 222 — 


"weft Eoulb Water Sirabe.) 


1000 Kronen. ... 
510.40 

10009 Ironen.. . 

Alle 6i8 zum 6, Tezenmiber bei 


Defterreihh — 
1000 Sironen.. 
Ungarn — $1 05 
1000 Sironen.... J 
83.20 
Rumänien 
1000 Lei. 

Polen — 80 25 
1000 Mark..... . 
uns abgegebenen Geldiendungen 
werden nodı vor den Feiertagen 


Jugo⸗-Slavia — 
56.95 
Gzedoilovafia — 
(Sreife freibleibend. ) 
rüuben auäöbezahlt, 


| 224 
(Die reife gelten nur für 


«\ 


ar 


o Zinfen auf Spareinlagen. 


Schifiskanfen für alle Linien. 
Adhtung! Schiifsfarten billiger! 
3. Nlaffe von New Pork nad 
Samburg $103.50. 


Dofnmentee — Neiicpüiie 
werden ſchnellſtens beſorgt. 


Deutſche Banknoten 84 20 J 


— 
Truthühner, das * 


dos ° 


Tauben, Ichbent 
- lebend, wend. . . 
aunericdhtet ußend.... 
Kleine magere, weniger. 
Geſchlachtet: 
XE 
°, Das Pfund. 2.000. 
dos “Mund. .... 
IR 
Geflüet 


per 1000 Mail .... 


tleine 


-> 
Aſender! Ic 


Wildpret. 


DUBEND. 2000.20 


Sente abend offen bis 9 Mhr. 
das 
Rindfleiſch (zugerichtei). 


Jos. Aschkarl =: 


755 W. NORTH AVE. 
Eidoitede Halfted Etr., welter Stock. 
Zcelerhon: Lincoln 8161. 


Weihnachts⸗ 


Geldlendungen 


Billigſte Preiſfe 


nach allen Teilen der Welt zu den 
alſerniedrigſten Preiſen, billiger 
als ſonſtwo. 


10,000 dentiche 35.00 


—* 


2, 

ladıret). 

t, Rid, 0.06 

Did. 0.08 

‚ Did. 0.09 
tl, ID. 


— 900 
* 
üdte 
. Grimm & Go, 
eier € Die 


Iber (gi 
Gewid 


70 80 Mid. 
0 m 


Schr fhiwere,. fl 
Siüdf 


sch _bor 


90 —1 


nd 

geilen n 

‚ Ealtior 

nen, Die Hille. .nuuncr. 

run Die Sifle, none 8 
Becren. 


orstatfa art? 2» Mat 
pretbelbeeren, halbes Fab.... 


Friſches Idoſt. 
lepfel, das Faßz .... 6.00 
olzüpfel. das Faß......... 11.00 
der 66 

en, die Kiſte 


m ‘ ” 7 

Friſches © 
| Blattfalst, Die Kiſte 
Blumenfobl, dag D 


4 J 
Gurlen, 2 


utzen v 
| Karotten, 10 ihrbe 


öſterreich. 


hat eine 


Buſhel aufzuweiſen. Die Bullen be: | 


verſchifft 


„jan d 


totferungen ton Wayne & Low, 159 Wfl] Fir 


Mel 


1 
cıl 


yufube 


Weigcit.ooese 83,0005 
Austuber— 


Wciz0lt......348,0005 M 


ri 


, Weiß..ooononnnnen 


> 
2. .......n...n..... 
> 


Kr, 8, DO.noonn0nnnsenn core 
Gerſte — 
en 
Nogaeın— 
NE, 2. 
Mehl — 
Frühiabr. Standar 7. 
Binter, Dütt „once. 65.5 
TOBSCHMEHL aus ennnunnnn B 


d 


Osunere — 


.io 
Iftıet ©, per Tonne. 
Heu (Vertauf auf ven Gelelſen) — 
Te 6 
DO, Mr. 2,.000n0s0nen.n... 19.00 
d0., Nr. Y.oonnoosenenrer.10.00 
Seehen 
Ulfalla..15. 00 
Südweſtliches —E 
Nordweſtliches ..... 14 00 
Stroh ⸗ 
Poggen ...345.90 
Hufert 
KR 


Weizen ...41. 00 


Kleefamen. 100 Pfund. .12.00 
Timothylamen, 100 Plund.... 4.00 
— 
| Schlachtvieh. 
—* Ger 100 Pfund — 
Seſte Ooſen240 

| Gute bis ausgef. Odien.. 7.00 
| Gewöhnt. bis gute Odfen 5.2: 
Jährlinge488 
Fette Kühe und Rinder... 3.25 
Semwöhnt. bis gute Kälber ) 
; Ziwelne (der 100 Pfund) — 

Durchſchnitt, 

Schwere Fleiſcherwar 

Leichte Fleiſcherware 
Mittel⸗Gewicht 

Gemiſchte Packware........ 
veriel, 89-130 Pfund... 
Mafe (ver 100 Bund)— 
Lammer, weſtliche. .. 

do,, einbeimifde ... 

Gute Dis 
Gute 


As 
Böde . 


-] 
- 
-| 


—* 
- 
-1 
-1 


— 


.-. 12. 00 
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= 

! 
* 
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-] 
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I 
I 
I 
I 
| beite Weth 
! 

I 

1 

I 


| Gren 


Aranu T 


iierter, 100 Bund... 4.50 
| Scl, Harz uud Altohel, 
| Cpretfe vom Palnt, Sil and Barsifb 
* 900 Weit 18. Sirabe.) 
Carbon, Headlight, 175. Teſt. 
Zerpeniin, im yaB, Galivie.. 
Denaturierter Allohol . 
v Gaſlolin, Gallone 
* Rel 
do, gartodt, bis 4 Yab.... 
deines Bleiweiß, in 100 Bi, 
2WMn 
— — 


Attienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver 
t hiefigen Attienbörfe: 


e Line 
altien. 


x 


Mas. 00.0.164,000 


18. 2.0..600.000 I 


| 


0.37 
0,33 


0.33 


0,04 
0,87 


-_ 4. 


AD 
5.80 
0.10 
5,00 


1.00 
1.00 
9.90 
3.90 
3.00 
9.00 
7.00 


0.00 
4.00 
3.00 | 
8.50 
3.50 
1.33 | 


! 


I 
0.50 j 
0,30 | 
3.90 
2.90 


758 
0.40 i 


-0,50 


7.10 


-7.00 


3,80 
6,80 
5.90 


7.50 


0,10 


0,00 


Club, 


0.0034 
0,04 
0.44 
0,20 
0.11.9 
0,80 
0,82 


1.50 


täuf: 


Berfäute How, Yiledr. SEclub. 
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Sta 
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948 
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Radintor .... 
bipbldg.. Borz 7 
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50 
Nr 
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a 


Board. 
Vorzugs 
Gafe Rlow tt 2 
do, 2d Vorzugs 
Ehie City & Con 95.18: 
do., Vorzugsallien 145 
I Chic. Eley. Ays ... 160 
I do. Vorzugsallien. 1859 
Cominonwᷣi Edifon.110 
1 


Bcader 
ni 


J 36 
10 
14 


{ 
x 


„4 


Deere & Co 
Diamond 

arl .. 
do .... 
Great Lakes Dred 
Illinois Ari 


je 


vribby 
Lindſay Liabhte. 
Mid Unilit's, Vorz.1 
do, prior Varzugs 
Mithell Motors ..... ! 
| Montgomprp Warb... 
do,, Borzugsaltien.. 25 
| National Leather. .10,270 
Orpheum TCircuit .... Bd 
Bigaly-Wigaly „A”.. 
| indlic Gerbice 
Quaker Oats, 
Neo Motor ... 
Sears-Roebud 
Stewart-artiet u. 
CShilt & Comp... 
Emift Intern! . 
Standard Gas 
do., Porzugsaftien.. 62 
Ihompflon, 3. R...... 40 
Union Garbide & 8.2018 
United Arcor Works. 10530 
m COM. zu0s.r.._ 10 
tern Knitling 30 
ialeh Comp. ....27 
lo Mieg. 


Borz... 2 


u...... 


0 


ef 


Mr 


Simft Comp. 1it Burn 

Die nachſtehenden 
New VPorter Börſe in den wicht 
Atktien ſind heute: 

Heute nachm. 
mCan Comrany. .... ol 
Komp... 

Umerican 
Anaconda ............ 
Atchiſon ... . ...*66 
Baldwin Locomotive 
Valtimore & Ohio 
Petblebem Steel 
Chicago, M 


x 


= 
mpand..... 8 


| General Motor& zerrenenneneen 113 
| Aufpiration Copper . IR 
! Intern. Ri 
| ‚herican Retroleum . 

| New Hork Gontral sunuereeen 
New Hort Tentral .. 
Northern Pacific 
Veomes Gas 
Republican Iron and I... S0 
Seora-Rochbuk zersonnr nern er» 
Stubebafer 

Zera8 Dil ..o.u000.00 

Zobacco Products 


ıber (60 


Ic | Union Pacific 


©, Rubber. 9 
IU. ©. 

lab Gopper .ururensenenennne DER 
Bonds, 44%, 192223 M.O8 
Ronds, 414%, 1923 97.22 
uc Ronds, 4,4. 1942 95.08 


Der Aftienmarkt bleibt zie 
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>> artiger Geldaudgaebn aus ftäbtifchen 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 26. November 1921. 


Billigeres Gas? 


Vertreter der Stadt verlangt, daß 
Preis anf 90 Ets. herabgeſetzt wird. 


Unterſuchung wird fortgeſeßt. 


D 


esgleichen auch die auf die Telephon 
raten bezügliche. — Hausfraugen auf— 
gefordert, ſo wenig Eier wie nur ir— 
gend möglich zu gebrauchen. 


Eine ſofortige Herabſetzung des 
Gaspreijes von $1.15 auf YUc per 
1000 Kubitfug befürwortete in Tei 
ner Antwort an die Jllinoifer Han— 
deläfommifiion der ftäbtifche Con 
deranwalt für Gasangelegenheiten 
Donald R. Richberg. Er behauptet, 
und zwar unter Beifügung eingehen— 
der Statiſtiken, daß die Gasgeſell— 
ſchaft nicht nur ſtark gefärbte Be: 
richte üebr ihre Betriebstoften einge- 
reicht, fondern daß fie auch ungeheu- 
re Summen durch mangelhafte Ge 
ihäftsführung vergeubet habe, Tie 
Unterfuhung der Gasraten 


3 


wurde 
von der Kommiſſion alsbald nach ih— 
rer Schaffung aus freien Stücken 
in Angriff genommen und wird 
nun, nachdem von den beider— 
ſeitigen Rechtsvertretern Behaup- 
tungen und 


den ſind, im Laufe nächſter Woche 
vor der Kommiſſion fortgeſehzt wer 
den. 

Ebenfalls in allernäditer 
wird Fich die Kommilfion dann auch 
mit den Xelephontaten befallen. 
Hilfsforporationsanmalt Jacob Rin- 
ger wird bei den Verhandlungen bie 
Antereffen ver Stadt bezw. ber Te: 
fephonbenuper vertreten und darauf 
binwirfen, daß die frühere Rate, eine 
Garantie von 5c per Tag, wieder ein- 
geführt wird. Daß die Telephon- 


twirb fie bet der Kommilfton boraus- 
fichtlih wenig Glüd damit haben. 
Holt erſt Rechtsgutachten ein. 
Noch keine Entſcheidung trafen die 
mit der Erledigung wichtiger Ange— 
legenheiten beauftragten Stadtrats— 
ausſchüſſe. Der Finanzausſchuß, 
welcher ſich als ecſter mit der Frage 
der Abkommandierung von ſtädti 
ſchen Poliziſten nach dem Bureau des 
Staatsanwalts befaßte, hielt es für 


geratener, zunächſt ein Rechtsgutach⸗ 


ten des ſtädtiſchen Korporationsan— 


walts über die Geſetzmäßigkeit der— 


‚Mitteln einzuholen. Das Gutachten 


—44 am ſelben Tage verſammelt ſich auch 
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mlich 


feſt, aber die Nachrichten über die ſeit 
dem 1. Okttober vorlicgenden Nach— 


richten über die Geſchäftslage in den 


Ver. Staaten lauten nacht alizu 
tig für die „Bullen“. Die 
rüſtungskonferenz hat ſich zum 


ßen Teil als ein Fehlſchlag erw 


| 


* | 
gün: 


Ab: 
gro: 
tefen. 


Deutichland fieht Th einer Urt vor. 
Banterott gegenüber und Frankreich? 


$ 


x 


(usgaben find zu zroß. 


Die Baumwollebörſe. 


| 


Un der New Yorker Baumtvollebärfe tsurden 
te nachmittag 2:18 folgende Vreife der 


ichnet: 


RER | uf... 
one AIEU 


ı Dezember $17.97 
Na 17.56 


— — 


geſterv 
818.08 
17.62 | 

| 

| 


Toll bi3 fpäteften® Montag nachmit- 
taaq zur Stelle fein, wann ber Fi: 
nenzausichuh wieder zufammentritt; 


ber Musihuß für Polizeiivefen, wel: 
cher eine allgemeine Unterfuchung ber 
Polizei vornehmen Soll. Die Ver: 
handlunaen werden borauafichtlich 
nicht To aanz ruhig verlaufen. 
Gleichfalls noch feinen defiinitiven 
Beſchuß faßte der Finanzausſchuß 
bezüglich der Anregung des Präſi— 
denten der Behörde für öffentliche 
Verbeilerungen Fahertn, ihm $90,- 
000 für weitere Hilfskräfte zur Vers 
fügung zu ftellen, damit er in bie 
Rage verieht werde, bie nötigen Vor- 
arbeiten machen zu laſſen, um Tau— 
tenben von Xrbeitälofen bei Wege- 
bauten, Straßenpflaſterungen u.ſ. w. 
Beſchäftigung verſchaffen. Es 
leuchtete verſchiedenen Stadtvätern 
nicht recht ein, wie Faherty die Sache 
in Angriff zu nehmen gedenkt, und 
die Angelegenheit wurde vorläufig 
bis Montag zurückgelegt, um ihm 


21 
1 


Geleenheit zu geben, ſeine Pläne nä 


her zu erklären. 
Keine Abfälle in den See zu werfen. 
Nach kurzer, aber deſto lebhafterer 
Debatte wies geſtern der Stadtrats— 
ausſchuß für öffentliche Geſundheit 
ein ihm zur Begutachtung überwieſe 
nes Geſuch der Chicago Warehouſe 
K Terminal Co. ab, Abfälle in der 
Höhe der 14. und der 23. Straße in 
den See werfen zu dürfen. Die Geg— 
ner des Planes machten mit Erfolg 
geltend, daß dadurch die Geſundheit 
der Bewohner gefährdet werde. 


—X 


Nur wenn die Hausfrauen zuſam- 
fo, 


menhalten und fich pornehmeır, 
wenig als möglich Eier zır gebrau: 
hen, tt nach Anficht des ftäbtifchen 
Lebensmittelſachverſtändigen Ruſſell 
N. Poole begründete Hoffiruna vor: 
handen, ba die Eierpreife, welche im 
Laufe der lebten Woche in ganz un— 
aerechtfertigter Weife in Die Höhe ae- 
Tchnellt find, wieder auf einen amae- 


meffenen Betrag fommen. Im Klein: | 
Sch Niedrir Unadm Eblub! verfauf verlangten 


aejtern für Kühlfpeichereier 
70e das Dutzend. 
—— — 


bis zu 


Gegenbehauptungen 
in großer Anzahl aufgelteflt worz | 


Seit 


manche Händler | 


Wichtige Nenerung. 


Telephongefellichaft beabfichtigt auto» 
imatiiches Spitem einzuführen. 


Mit einer wichtigen und allem An 
ſchein auch ſehr praktiſchen Aende— 
rung in den Fernſprechanſchlüſſen 
beginnt die Chicago Telephone Co. 


Brundage klagt. 


Reicht Zivilklagen gegen fünf fri 
here Staatsſchatzmeiſter ein. 


Verlangt Abrechnuung. 


ſich bereits jetzt zu befaſſen, wenn 


auch die tatſächliche Einführung der 


Neuerung erſt nach Monaten, wenn 
nicht noch ſpäter zu erwarten iſt. Es 


handelt ſich um automatiſche Her— 
ſtellung des gewünſchten Anſchluſſes. 
Jedes Inſtrument ſoll mit einer mit 
Buchſtaben und Ziffern eingerichteten 


Drehſcheibe verſehen werden, ſodaß 


man ſeine Nummer ſelbſt zuſammen— 
ſtellen kann. 

Zu dem angeführten Zweck iſt es 
nötig, daß jede Fernſprechnummer 
vier Zifſern, nicht mehr und nicht 
weniger, enthält. Nummern, meld: 
weniger Fiffern enthalten, werden 
durch die Boranfeßung bon einer no- 
tigen Unzahl O zu vierftelligen ge— 
mai; außerdem erden bon bem 
Namen des Anrufamte nur 
erſten drei Buchſtaben benutzt, ſodaß 
man zum Beifpiel flatt Edgewater 
zuſammenzuftellen hätte. Die bezüg— 
lichen Bezeichnungen werden nach 
und nach ſchon jetzt in den Telephon— 
| 


| 
| 


büchern gebraucht werdet, damit ba3 
allgemeine Publitum fi daran ge: 
| wöhnt, 

—- — 

Für beileren Eifenbahndienit. 


Fon Bürgrmeiiter Schaffung einer vom 
Rolf zu erwählender Kommiliion 
empfohlen. 

sn einem am Hanbelsfeftetär Her: 
bert Hoover gerichteten Brief, von 
dem die Mitalteder bes Biürgeraud: 
ichuffes, iwelche jich mit der Frage der 
Arbeitslofigkeit befallen, gelegentlich 
ihrer gejtrigen Sibung je einen VÜb- 
drud erhielten, regt Vürgermeilter 
‚ Thoinpfon Schaffung einer 
Kommiſſion für beſſeren Eiſenbahn— 
dienſt an. Er macht den Vorſchlag, 


FR 
74 
Dit 


ı 
lie 


»:aefellichaft Fich emeraiih dagegen dag tie Mitglieder diefer Kommif- j1° 
ſträuben twird, tjt anzınehmen, Do fin vom Wolfe erwählt werben foll- 


ten und zwar in jedem Staat zwei; 
| daß fie das Recht haben follten, Eifen- 
| Bahnen, weiche Tih Verlebungen der 
Geſetze oder üb 
ihrer Rechte ſchuldig machen, fofort 
zu übernehmen und zu verwalten. 
Durch dieſe Neuerung verſpricht ſich 
der Bürgermeiſter, wie er in dem 
Brief ausdrücklich betont, eine bedeu— 
tende Beſſerung der wirtſchaftlichen 


— N 


+ 


zufriebenftellende Lölung der Frage 
ber t Arbeitsloſigkeit. Ihompfons 
‘Brief ift die Antwort auf eine Rund: 
‚ frage Hoovers an die Werwaltungs- 
‚ beamten aller arößeren Gemeinmwefen 
‚in den Vereinigten Staaten, wie der 
‚ berrichenden Arbeitsloſigkeit abge— 
holfen werben fünne. 
—) +9 ——— 

| Dürften dem Zuchthaus entgehen. 
| Gebrüder Keelin werden vielleicht mit 
| einer Geldſtrafe davonkommen. 


und Wilbur H. Keelin, der Bizepräfi— 
dent und Schatzmeiſter der T. W, 
Keelin Co. an Carpenter Straße, 
Futter⸗ und Getreidehändler, die fich 
vor zwei Wochen ſchuldig bekannten., 
dadurch. daß ſie ihren Kunden fal— 
ſches Maß und Gewicht gaben, 
Schwindeleien in großem Maßſtabe 
vberübt zu haben werden vielleicht dem 
Zuchthauſe entgehen. Nach einer von 
ihrem Verteidiger W. Kirkland gehal— 
tenen Anſprache, in der er alle Re— 
giſter ſeiner Beredſamkeit ſpielen ließ, 
gab Richter Fiſher zu erkennen, daß 
er geneigt iſt, die Angeklagten probe— 
weiſe oder mit einer Geldſtrafe davon— 
tommen zu laſſen, im Falle ihre 


Opfer innerhalb der nächſten Wochen; 


ſür die erlittenen Verluſte entſchä— 
digt werden. 
durch den Verluſt ihres Geſchäftes, 
der durch ihre Blosſtellung verurſacht 
wurde, durch Demütigungen aller 
Art, denen ſie ausgeſetzt geweſen und 
durch den Verluſt ihres guten Namen 
in der Geſchäftswelt ſchwer genug 
beſtraft, machte Anwalt Kirkland 


geltend und dadurch, daß man ſie ins 


Zuchthaus ſende, werde nichts gut ge— 
macht, ihre Angehörigen, beſonders 
ihre Kinder, hätten am ſchwerſten 
darunter zu leiden. 

Der Richter ſchien zuerſt geneigt, 
den kalten Buchſtaben des Geſetzes zu 
befolgen, wenigſtens in dem Falle 
von Thomas Keelin, der, wie er ſagte, 
mit offenen Augen gehandelt habe, 
ſchloß ſich aber ſpäter den Ausfüh— 
rungen Kirklands an und erklärte 
ſich bereit, 
walten zu laſſen, wenn ihm der Be— 
weis dafür erbracht werde, daß ſämt— 
liche Perſonen, die von den Angetlag— 
ten betrogen wurden, entſchädigt wor— 
den ſind. Das ſei offenbar möglich, 


die ' 


erhaupt Ueberariffe ı 


Verhältniffe und indireft auch eine ı 


Die Angeklaaten Feten i 


Milde in beiden Yällen | II "7 9. are Es 
aer John 5. Smulsti, obmohl ba2 | Freunde und die langjährige Haus— 


Klagen gegen Governor Small, Vize— 
governor Sterling, Staatsrechnungs— 
prüfer Ruſſel, William Ryan jr. und 


W 


Gdward GE. Mitchell, 


N 


Generalanwalt Edward J. 


dage 
ſchatzmeiſter auf Abrechnung verklagt. 


Brun— 


Es handelt ſich um die ſechs dem Ter- 
win des jetzigen Schatzmeiſters Ed— 
ward &, Miller vorhergehenden Terz | 


| 
mine, und die Klage richtet fich gegen 


hat heute fünf frühere Staats: | 


Neuheit, 


MUSIE. THR, nur 


In Deutschland gemaeht, 


355.95 


Niefiger Weihnadhtsverlauf. Prächtige und koſtſpielige Geſchenke abſolut frei, 


| 


LEI EIIZE 


Ialte Schagmeifter, welche von 1909| 


0135 1921 im Amte geweſen ſind. 
Schagmeilter Andrew Ruffell hat 
ziwer Amtstermine abgebient. Außer 
‚ihm find beklagt der jehige Sovernor 
‚Len Small, der jegige Vizegovernor 
‚Fred E. Sterling, William Ryaıt jr. 
'undb Edward E. Mitchell. Die Kla: 
gen gegen Small, Steritug und Rui- 
jell wurden im Kreisgericht von San- 
gamon County zu Springfield, mo 
|dDie Beklagten wohnen, eingereicht, 
| während die aegen Ayan und Mit: 
Imurben. Mitbeflaat find die Bürgen 
der früheren Staatöfchabmetiter. 
Wie aus dem Bureau des General- 
anmwalts mitgeteilt wird, haben bie 
Graebnifie der Unterfuhung des 
Staatsichagamts feitend der Grand: 
!ury von Sangamon County, welche 
zu Anflagen gegen Gov. Small, Vize: 
gopernor Sterling und den Bankier 
Vernon S. Curtis, Smalls 
ſchäftsteilhaber, führten, die Grund— 
lage zu den vorliegenden Zivilklagen 
geliefert. 
| Nach einem im Jahre 1908 erlaife- 
nen Gefeh muß der Staatsichagmei- 


448* 


ſter von ihm vereinnahmte Gelder in 


ſolchen Illinoiſer Banken hinterlegen, 
welche die 
ſund dieſes Geſetz war in Kraft, bis 
es von dem jetzt beſtehenden 


ſchell in Chicago anhängig gemacht 


Ge⸗ 


höchſte Zinsrate zahlen, 


abgelöſt 


ne — 


| 
ı 115, den Wedbanmsmus der Uh— 


zu beobhachten. 


i⸗Infolge des herannahenden Weihnaqchtsfeſtes haben wir einen ungehenren Verkauf von der⸗ 


ho modernem, 
prädtigen md 
ſehr prattiſchen 
Am * ſitlal ichen 
Uhr“, die von 
Deutſchland im⸗ 
portiert iſt, unt 
einem Neben 
eine Gelegeits 
beit au geben, 
fein Heim zu 
verſchönern ı. 
ſeine Famtlie 
und Geſellſchaft 
zu unterhalten. 
Wir ſind über⸗ 
tenat, daß ein 
Sieber, der das 
lieſt, wünſchen 
wird, Diele 
wande wolte 
„m u ſ i kaliſche 
uU h e“ — von 
Deutſchland im⸗ 
vortiert — 4u1 
kaufen, ſo daß 
er wübrend der 
Feiertage  eire 
Melodie Böreit 
tann, die ibn 
an feine Sei- 
mat erinnert 1. 
an die Jahre. 
die er dort zu» 
gebracht bat. 
Die „mufiln- 
liſe Udr“ iit 
ſehr au⸗gilehend. 
Sie Mt don 
haltdarem Me- 
tall gemacht v. 
ſehr ſtark nil⸗ 
leiplattiert, das 
Zifferblatt uud 
die Beiger der 
uge find fır 
Gold ausgefer⸗ 
tigt. Die Sei⸗ 
ten der Ur 
haben Kriſtall⸗ 
alas, ſo daß 
man imſtande 


Die „muſilaliſche AUhr“ ſpielt mit einem Auf 


ziehen von 20 bis 25 Minuten und wann Ihr wünſcht, daß ſie ſpielt, das heißt, Ihr LWnnt ſie 
ſtellen, daß ſie zu irgend einer beliebigen Stunde ſpielt. 
Dieſe „muſikaliſche Uhr“ ſpielt Walzer, Hymnen, vollstümliche Lieder aus Opern und an— 


deren Kompoſitonen von weltbelannten Künftlern. 


or 


lanten 25 


lorrette 


auf 


Jeit. * 


r Die „mufitatifhe Ihr” ift don ben Yyabrı 
Jahre garantiert, dat fic cbenfo aut Zeit bält wie fie foielt, denn fie dalten 
Wir find ſicher, daß dieſe „muſitaliſche Uhr“ einem Nedem gefallen toird, da 


tauſende von Briefen, welhe wir von unferen Kunden im ganzen Lande erhalten, die biete 


„muſikaliſche Uhr“ loben, dies beweigen. 


Werft Euer Geld nicht fort für ſtgend welche unnübe Geſchenke, ſondern kauft ſtatt deſſen 


zu Weihnachten für Euch ſelbſt wie auch für E 
welche Euch ſehr gefallen und Euer Heim erh 
Andere 


| 


verlaufen diefe „mufitaliihe Uhr“ au 
wir Euch diefe glänzende Gelegenheit neoeı, eine oder mebı 


eitern wird. 
$7.00 


c 


re Freunde dieſe geſchäßte „muſitaliſche uhr“, 


und $8.00 und fogar Höher, während 
re dieſer prächtigen muſitaliſchen 


Uhren nur während dieſes Weihnachtsverkaufes zu nur 83. 95 zu laufen; wir fügen noch koſten 


frei bei eine vergoldete Kett 
oder eine von vielen anderen 
Da mir bereits umfere logte 


SZachen. 
Se 


oder vergoldetes Taſchenmeſſer oder eine gläſerne Abierſtatue 


ndung dieſer „muſitalijchen Uhr“ erhielten, ralen wir Euch 


nicht zu ſäumen, ſondern Eure „muſikaliſche Uhr“ von Deutichland jeyt zır beitellen, fo daf fie 


| nicht zu fpät in Eure Hände nelanat. 
dem Moftboter bezablten 


| International Export House, Dept. 


I 


 Gedante der alten Heimat, 


‚wurde, nach welchem der Schagmeifter 


Stantögelder dem Bewerber leihen 


muß, 
arößter Sicherheit bietet. 


Inhalt der Klagen. 


Dem Vizegovernor Sterling wird 

daß 
welche 
und dem 
Edward E. 


iin der Klage vorgeworfen, 
:*10,000,000 Staatsgelder, 

von Schatzmeiſter Small 
verſtorbenen Senator 
Curtis zu eigenem Nutzen gebraucht 
worden ſeien, 


meiſter geworden war. Small ſoll 


bald nach jeinem Amtsantritt 


|EurtiS zur Verwendung 


| 


Zinseinnahmen bezogen, 
ſchafft haben. 


antritt der Dritie im Bunde. 


Um 
zu 


geben wurden. den 


Stand der Dinge 


„Safe Fund“ geführt, 


aab zum Schein Einlagezertififate der | 
„Grant Part Bank“ Heraus, bie in| Per 
fagte | Witiven und der 
2 allgemein al Weltz | 
aefallenen Deutichen | 
Die Art der Verwendung 


Wirklichkeit gar nicht exiſtierte, 
die Klage. 


Ein großer Teil des Geldes wurde, 
ftatt in der „Grant Park Bant* zu |trieger. 
liegen, in Schuldicheinen von Armour ; Unter 


und Swift & Co. angelegt | IM- | 
an | Ermeijen tun und handeln, 


ae: [Tolhes in meinem Sinne geichieht. 
Auguſt 


& Co. 
und dieſe Großſchlächter ſollen 
Curtis etwa 82,000,000 Zinſen 
zahlt haben. 

Alle dieſe Anſchuldigungen ſind 


Sterling und Vernon Curtis, einem 
Bruder des verſtorbenen Senators, 
erhobenen Kriminalantlagen enthal— 
ten ſind. 

In allen ſechs Klagen wird geſagt, 
daß die fünf früheren Schatzmeiſter 
während ihrer Termin 
Berichte über Zinſeneinnahmen abge— 
legt und nur die Gefamtfumme an- 
'geaeben hätten. Es haben an Zinien 
an den Staat abaeliefert, der Klage 
zufolge: WRuffell, $90,306.42; Mit- 
hell, $166,221.93; Ryan, $180,953.= 
92; Ruffell (2. Termin), $142,883.- 
39: Small, $450,610.12, und Ster: 
ling, $996,121.85. Dagegen bat 
:Rırflell® unmittelbarer Amtsporgan- 


erit während jeiner AUmtzzeit 
+ 


i 


» 


d 


Geſetz 
jerlaffen murbe, $169,514.97 gezah! 
und vierteljährlich berichtet, «at di 
Klage. 

| Miftisnen nicht verrecdnet? 


ber die höchite Zindrate bei 


auch damır nod) unter 
Curtis’ Kontrolle geblieben Jeien, als! 
‚Sterling, Small3 Nachfolger, Schaf- 


als | N, Muhlabrsertht +7 3 FJeſtoa⸗—— 
| Scjagmeilter im Jahre 1917 fi mit|_ ,D. Rachlaßgericht iſt das Teſta⸗ 
großer 
Summen Staaisgelder zu ihrem per— 
ſönlichen Gewinn ins Einvernehmen 
geſetzt und bei ſeinem Ausſcheiden 
aus dem Amt Bücher und Akten, die 
Thomas W. Keelin, der Präſident ſich auf Einlagen, Darlehen und 
beiſeite ge— 
Sterling wurde, be— 
hauptet die Klage, bei ſeinem Amts— 
Das 
‚Geld blieb unter der Kontrolle von 
'Gurtis, dem weitere Summen über: 
wahren | 
berichleiern, 


twurbe das Geld in den Büchern al3| — = 
und Gurtis | Stabt Berlin, bezw. für deren Nach— 


folger, beitimme ich die Summe von | 
3520,00 zweds Unterftügung ber! 


nur je zivet| 


IN. Nrthar Schröder warf 20,000 
für deutſche Kriegswitwen und 
Waiſen ans. 


Sein Teſtament eingereicht. 


Bürgermeiſter von Berlin mit der Ver⸗ 
teilung beauftragt. — Ferner wurde 
das Uhlichſche Waiſenhaus mit 
Snumme von 85000 bedacht. 


des 
benen Anwalts 

tümers J. Arthur Schröder, 3 
N. Halſted Straße, das Beſtimmun— 
gen über die Vecteilung eines Nach— 
laſſes von über eine halbe Million 
Dollars, zumeiſt Grundeigentum, 
enthält, eingereicht worden. Der Ver— 
ſtorbene hat die Kriegswitwen und 
Waiſen ſeiner alten Heimat mit der 


am Dienstag verſtor— 


und Grundeigen⸗ 
2 


ad 


ment 


fus. wie folgt: 
| „Für den derzeitigen Würger: 


meilter oder die Bürgermetit 


| 


Mailen der in bem 
großen Kriea, 
|frieg befamnt, 
iegt keinerlei Einſchränkun— 
Jene dürfen nach ihrem eigenen 
ſolange 
Der Teſtamentsbvollſtrecker 
Marx in der Stadt Chicago ſei hier— 
in keiner Weiſe einmiſche, ſondern 


den Bürgermeiſter oder die Bürger— 


meiſler nach eigen 
ten laſſe.“ 

Das Uhlichſche Waiſenhaus wurde 
‚mit der Summe bon $5000 bebadht. 
| ‚Der Verjtorbene war der Bejiger 
\etiier jehr wertvollen Gemältefamm- 
‚lung imd einer rerbhaltigen Biblio» 
thet. Erſtere geht in den Beſitz des 
Kunſtmuſeums, letztere in den Beſih 
der öffentlichen Bibliothek über. 
Faſt ſämtliches Grundeigentum, 
das an nahezu allen Geſchäftsſtraßen 
der Nordſeite, vor allem an Lincoln 
Avbe. gelegen iſt, erben die Ge— 
ſchwiſter. Aber auch die intimſten 


hälterin, Frau Suſanne Kuche, ſind 
in liberaſter Weiſe bedacht. 


——— ñnñ 


Von ihrem Schickſal ereilt. 


der 


38 


Summe von 820,000 bedacht, und 
zwar lautet der dieöbezügliche Pal: | 


er der 


em Ermefien ival: | 


| 
| 
| 


Lont Eurer Veftelling $1 bei und den Reft werdet Ihr 
Saumt nicht, fonderi beftellt heute Don dem 


185, P. 0. Box 781, Chicago, Il. 


| 


New Dorler 
niangäturfe 


Deutihland ..... 
Ausazablung dur bie 
D a cm ftädter Banl, 
Berlin. 
Deutſch · Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Aussablung durch den 
Wlener Banlverein, 
WVien⸗Adapeſt. 
Gzecdn - Elowalet, 
Vöhmen „oo... 
"uszahlung durd) bie 
Böhm, Union Bante, 
Brag. 
Zugollavin, Bacsfa 
Auszahlung dur die 
Nroatiihe Eparlalla, 
Siebenbürgen, Ru- 
mänien, 100 Lei 
Auszahlung dur die 
Zemefer Ugrar Char: 
taffa. 


Polen, Oalizien, 
Polniſche Mark, 
— 

Aus/ ablung duxch die 
Filiale des Wiener 
Banwercin Kratau. 


Ruſſiſche Rubel.... 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


I 


—— 


ug 


Siactsbondd, 


tuiftihe Food Trafts ber Ameri- 
fanichen Relief Abminiitratis.. 
bei nn zu haben, 


28nd,3,10d% 


Zciephon: irarıllin 5722, 9723, 5725 


L.KAUFMANN & C0, 


State Bank 
Bank, Geldwedhlel und Ediiidlarten 
11& Nord 2a alle Eirahe, 
Vertretung: 92. Str. und Exdange Are 
Montagd und Canıdtagd Bid 8 ihr. 
andere Zange bid 6 Uhr abends offen. 
Sonntags von 9 morg, Bid 1 Uäz mitt. 


Banl- 
uoten 


er 


D 
10.000 


| 


333.00! 542.00 


| 


33.25) _$3.50 
511.25] 312.50 


105.00|$107.00 
833.50| $45.00 


873.25 


$12.00 


Gröbere Deträge mit Nadatt, 


3 Brozent Zinfen anf Spareinlagen. 
Curopälihe Baufusten. 


Scifskarfen auf alen Linien 
Enkangelegenheiten Loftenin®, 


zonfulariihe Dolnmente. 


Kollektionen. 


. - . . —I 
diefelben, welche in den gegen Small, mit darauf hingewieſen, daß er ſich 


Erbſchaften 


Anormationen. 


Warum nicht Euren Verwandten in Curopa 


| Gefhente oder Nahrungsmittel fhiden? Wir 


großes, 


verantwortliches Ge⸗ 


ſchäſtshaus, welches prompt von Lagerhäufern 


| vertreten ein 
| 


in Hamburg, 
verſchickt für 


Deutſchland, 
merilaniſche 


alle Weiteilungent 
Lebensmittel Boit 


beiter Qualität, alle Koften bezahlt MI zum 


Beſtimmungsort 


Kommt, ſchreibt oder te 


Iırä 
Aus 


funtt 


lepdoniert um nähere 


ı Traus-Atlantie Transportation Co, 


| 1646 Bnrrabee Str. 


Siverfey 2507. 


Schifftskarlen, — Foreign Erhange — Grunb- 
einentum — Merfiherung. 


nd15,bidofafor —209nv 


— — ⸗ 


| 
| 
F 
ſin 
| 


5414 ©. Hermitage 


tage Abe. 


— ect 


d Leon Nidols, Nr. 5338 ©. Bi- 
hop Str., fein Bruder Anthony, Rr. 


Ave. und Er- 


ward Nevaril, Nr. 5538 S. Hermi— 


Zivei bewasfnete Banditen Überfie- 


len Beute früh pas 


524 W. Madifon Str. 


Lafayette Hotel, 
She Opfer 


snoblaud, das Pfund.. 

| Noblraki, Dee Bufbel. cc. 
Kopflalat, 
Araut, per „Cra * 
SNeerreitig, 1 Dpd, Ztangen.. 
ı get, Pille, der Hamper... 
ı stetier, der AUulbel... 
Pilae, di 


wurde der Hotelangeſtellte George 
Francis, welcher den Burſchen 88 
aushändigen mußte. 

Der der Bezirkswache in Engle- Nach kinem verſuchten Ueberfall 
wood zugeteilte Poliziſt John Koch auf George Ludwigs Schankwirt⸗ 
verhaftete heute zu früher Morgen- ſchaft, 2138 W. Chicago Avbe., wurde 
ſtunde nach kurzem Kampfe, bei dem der 32 Jahre alte Henty Barrh, 1307 
‚bie Schießeiſen eine wichtige Rolle Cornelig Abe., verhaftet. Sein Ge— 
ſpielten, drei Banditen, welche er bei noſſe enilam. Wie Ludwig berichtete, 
Ausübung ihres dunklen Gewerbes gaben die Räuber ſich für Poliziſten 
in der Kleiderhandlung von John! aus, indem fie ihreSterne borzeigten, 
‚Richards & Co., Nr. 6441 ©. Hal | dann zogen fie Revolver. Eine Waffe 
‚Nted Str., überrafcht hatte. Der Blau- | purde, als man ihn verhaftete, bei 


: Trei Räuber auf friiher Tat ertappt 
und feitgenommen. 


222 * 


ſagte der Richter, da Thomas Keelin, E—— were 

jeinen eigenen Angaben gemäß, nod)| , Yowobl Sterling 3996,221 abge 
iiber ein Vermöcen von etwa 3200 liefert hat, fahrt die Klage fort, gebt 
000 verfüge. Am 17. Dezember will aus den Büchern nur hervor, daß er 
etwa 8500,000 von Banken einzog, 
und daß die von Curtis von den 
Großſchlächtern eingezogene Summe 


—VV —— dae 


* 


al 4 — 
Senſationzprozeß in Great Für Chicagos Krieaswaiſentaus 
Bend, Kas.: Dr. W. A. Nixon unter — * 

Anklage, im letzten Juli auf em: | Die Frauenhilfe D. A. H. ver⸗ 
famem Landivege bei dem Ort ben |anltaltet am morgigen Sonntag | ., fein Hrteif fällen 
n * ee u 2 f ds - Uhr . d gi [ e ö 4 Akt ra — 

Anwalt Arthur Banta, Sohn eines abends 7 Uhr, in der Lincoln Turn- 

Richters, erſchoſſen zu haben. Zwei halle einen Hilfsabend mit Theater 
worfen Begleiter ſind mitangeklagt. und Ball zum Beſten des Chicago — ganz bedeutend größer war, als der 
zn | — Frau Edith Schröder, der erite Kriegsmwaifendaufes in Wöllershof In der nunmehr beendeten Zaiton bi - | Ynterjchieb zto*. chen beiden Summen. 
hin | Schagmeifter in Hobart, Ind, hat (Peutihland). U. a. wird der Bran- sen zehn junge Männer ihr Leben cin. | Die umerrrechneten Zinſen belaufen 
Schiffs arten das Amt niedergeleat, ba es nur dauſche Einaltter Oberſchleſien“, In der mit dem Dankſagungstag ſich angeblich auf mehr als ‚ine Mil: 
reife | 18600 und nicht $1200, tie fie bei ber Ufer Der Regie von Fredi Ambrogio zum Abichluß gelommenen Fußball- lion Dellars. 2 

Rx Nadı | di Slers Sonvany, 192 2, Glut Ein, | Bewerbung glaubte, jährlih ein: — —* ein iebendes Bild under ;fpielfaifon find zehn junge Leute ums | Während der gunzen WUmtägeit 

S » ' | har ve gelten ng fü reLadungeit.) | Yrs J Fr ; f — ra | terlinna Fi i⸗ Klage fort * ⸗ ae er 
: Be 2 $103.50 Bi $etlen. 100 ran, ME Fir Cor Saburgen.d | Hringt, ber Leitung —* Frau Minna Leben getommen, brei weniger als Sterlings, fährt bie Klage fort, lagen rock beobachtete die Burſchen wie ſie Varry nicht gefunden, wohl aber ber 
5102,50 Bremen uſw. 3.50 Norlbern. ido Vfund 00 — Wetter an Binnenſeen nächſte Schmidt geſtellt. Auch der Senefelder voriges Jahr, aber drei mehr als im mehrere Millionen Dollars in Han? gerade Richard und einem Glerf Re— Roliiftenfte s 
Ba: BEE Ze Woche: Beträchtliche Bewölkung, Re: Lieberfrang, ber Öejangberein Harz !Jahre 1919. Mit einer einzigen der von Dunlap Ruffell & Eo., eis|vofper unter die Nafe hielten, morauf- |" a — 
— e rm — Getreide, Mehl und Heu. gen ober Schnee, elias Be — ie jugendliche Tänzerin Ausnahme waren die Getöteten Hoch- ner Bant in Jackſonville. gn welcher hin er ſofort in den Laden lief Einer] — Vizepräfident Abbott don beti 
* —— * niWerpe : . * BI J h i inf J ‘ . 3 an = IM Sf 25 .. Can x . - 5 . . . - 
Gherboneg: Bamıla Cie aim. maler Ruftiärme, Gubahun, fowie befannte Künftler | fchiiler: feiner von ihnen zählte mehr | Ruffell beteiligt ift. Darüber, daß der Banditen begann, fobald er feiner | Continental and Commercial Zruft‘ 
— $60,000 in Diamanten erbeute⸗ anſichtig wurde. auf ihn zu ſchießen, | and Savings Co. iſt heute bon De: 


(Parpreife.) 
wirten mit, um ben Abend zulals 29 Jahre. Der Staat Zllinois |für diefes Gelb Zinfen bezahlt imur= 
A ge en, —— iſt unter den Opfern mit zwei Perſo⸗ den, liegen angeblich feine Belege vor. worquf Koch ebenfalls von ſeiner king nach Chicago zurückgekehrt. Die 
Ihäft der &t. Louis Refining Eo., | pa 50 Prolog Yon = 1 nen vertreten, dem 1bjährigen Harrh | * Sun nigen u u „Dale ausgiebigen Gebraud; machte. | Hinefifche Regierung hat ihm die ge- 
St. Louis, Mo., im Herzen bes Ger |) . Issobnjon, Evaniton, der am 24, Dts| er gerich Zwei ber Gauner ergriffen darauf die, borgten $5,500,000 nicht zurückbe⸗ 
Khäftzteilg, ıdlucht und entfamen durch eine Hin- | zahlt. 


wird flott getanzt werden. Dasitcher an einer Gebirnerihütterung | iete Klage enthält viele ähnliche Anz | 
— Mit 24 gesen 15 Stimmen hat — —— 


——— Chicagos iſt herzlich ein- ſtarb, und dem 20jährigen Edward ſchuldigungen. Small ſoll 9 

ti geraden. . Ked, Bellenille, 24. No: Schagmeifter von den Großichlächtern | Burfche, iiherimältiat ! 

hi Gefhekung don Beilätlun —— — ie 

bia eine Vorlage zur geſetzlichen Ein— Gorze :nuh Bere Win Waffe: 
chuſetis dem Konſul 


Eintritt 50 Cents, Vorverlauf, in vember beim Spiel zu Tode ge⸗ über 81,000,000 erhalten, aber nur 

i der Nordſeite- und Lincoln Turn: | quetſcht wurde. $450,000 berichtet heben. Derfelben | Wache die Namen un dadreſſen feiner 

— Achtſtundenarbeit stages agen gegen Spießgeſellen an, welche dann bald Dye in Juare; 
ehnt. verhaftet wurden” Die Gefangenen zugegangen. ie A 


Orzcı 


». ..r..° 


e Edaditci... 


Marf 
10,009 
Kronen 82.75 
10,000 ungariice 
Kronen ee $10.50 
10,000 ticheche: $105 00 
ilow, Kronen, . 
10,000 polniiche pa 
Marf 82. 75 
10,000 jugoſlow. @ 3 
Kronen 83 .00 

Banfnotei, 

tart .... 


Nenn 


So99o009sco 


Deutſche per 
1000 1.50 


Freife find Aenderungen nnter- 


Opfer des Furballipiele. 


m 


= 


| zellerte, Diidigaı, die niite., 
Epinat, beimifcher, die Rilte,. 
| Süißfartoffeln, Xit,. Samper.... 
Zomaten, 6 Körbchen. 
Turnivs. der Buſh 
Zwiebeln. 100 


232 


el... 


* 
220 ———— 


A 


12 


... 2.00 


see. 1.58 
von und 


Reizen 
Be 


Nr, 


ar, 
“il, 


Nr. * 


hr 


Bauerlaubnisſcheine. 


| 
| 
| 


wett 


5° Vldd., dreiitöd. Baditein:Apart: | Mais 
mentg N. Yebin u. A. Adler, 8250,000 Ar, 
2104 W. Grand Ylve., preiltöd, Bacitein-Fa: 
brifaei aube; Geris, Qumbard u. To. $27 000 
1303 Gcorge Eir., zreiftöd, Naditeln Bleifch. 
nteberlage: Armour u, Eo., $55,000 . 
"10840 ©. Scelch Mde,, aiweiltöc. Bad ‚Re: 
fidend: I. Müburn, BagſteinRe 
1523-9, Ebicage Ave, einftörd.Bartitei 
gebäude; 9. 5. Goldblait, $35,000, 


718 Douala *8 


> 1 NIS 
&uüude; 
PR 


Morbdrohungen gegen alle 
amerifanifchen Beamten in Meriko 
im Falle der Hinrichtung der Mörber - 


m nnsnetonnnnn ne. 


DDeo on 0000 nenn 0000. 


Match 


⁊ 


* 


n⸗Laden⸗ 


halle, ſowie in der Geſchäftsſtelle D. — — Natur ſind auch die 
A. H., 189 Nord Glart Straße, Leſet die „Sonntagpoſtꝰ. Ruſſell, Ryan und Mitchell. 


wars 
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Shit Guren freunden und Berwandten 
Hilfe für die Seieringe! 


Sie brauchen Eure Hilfel Cie brauchen — mittel! Cie brauchen 
Kleider für fich fe ibſt und ihre Familien für den ſtrengen Winter. Eure 
Hilfe wird ſie vor Not und Krantheit ſchützen. Eure Hilfe wird ihnen 
frohe Feiertage machen, weil ſie daran erinnert werden, daß ihre amerika— 
niſchen Freunde an ſie denken. 

Beginnt jetzt mit Euren Sendungen, ſodaß ihnen rechtzeitig geholfen 
wird. Wir übermitteln Geld durch Wechſel, Poſtanweiſung oder Kabel nach 
allen Teilen der Welt. Unſere Raten ſind die niedrigſten von allen. 

Die Union Bank of Chicago, 25 N. Dearborn Str. iſt ein altes Inſtitut 
in der unteren Stadt, befannt — ſemes höflichen und prompten 
Dien * zn unſerem Ausland-Department, ſind Clerks beſchäftigt, 
welche I ul) Iprechen. 


UNION BANK OF CHICAGO 


25 N. DEARBORN STRASSE nahe Washington). 


— 


mb2mifaiınt 
ans 


Weihnachts: 
Geldſendungen 


Billigſte Preiſe u. ſchnelle 
Erledigung. 
Se 


Schiffskarten 


für alle Linien. 


Hofarints-Sanzlei. 
Dofuntente, Reifepäfle für 


Reifen nad) und von 
Guropa. 


J.HERZOG&EO. 


534 W. NORTH AVE. 


Tel. Diveriey 5428. 


Senden Sie durch uns Ihre " Weihnachts- 
Beitmagts: Geldſendungen 


Jeit, 


Scitistarten 
Weihnachts: 
Geldlendungen 


nad allen Teilen ver 

Belt zu den allernie: 
drigiten Breifen, 

billiger als jonitwo. 


behſhaſten . Volmatten 


K. W. KEMPF 


Tel,: Main 4401 120 N. La Elle Etr, 
Offen 9-6, Sonntand 9—12, 


— — “7 


Snob*E 


— 


Jetzt iſt die 


#2 


03 Foreign Greoange 
Euch zn Far Tr 
und fchnellen Dienft. 


Houſe 
niedrig ge 
Unſer c Fe 


v»reiſe 
Fazilitä— 


ſicher, ſchnell und billigſt 


nad Deutſchland, Deutſch.Oeſterreich, Caecho · 
ſlopalei, Jugoſlavien, Ungarn. Volen, 
Rumsnien und Italien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariais⸗Kanzlei. 


Tſchecho⸗Sl Jugoſlavien, 
Imänten und n fi nd unübertrefflich. 
Offen heute abend bis 8 Uhr. 

Sonntag von 9 bi3 12 Uhr. 


J.V. ZINNER & CO. FEKETE & SON 


(Im Geſchäft feit 1908.) | 1957 Grand Ave., Chicago. 
61) W, North Ave. Tel. Tiveriey 8287 | -elephon Seeley 3968. 
5107 ©. Aibland Ave, Tel, Blod. 6° 2) 
Offen Mont t0Q, Mittwod und Freitag 9-6; | 
Diendtag, Donnerstag und Camdtag 0—8; | a 
Conntagd 10—12, nb3*% 


Heldlendungen 
nad allen Zeilen ber Welt. 

Schiffskarten. 

Geſuche für Reiſepäſ 


ſe 
von oder nach Europa. 


Vollmachten. 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave. 
Floor. Tel.: Lincoln 850. 


owakien 


Nole 
sole 


| 
| 


Benützt den jebigen niedrigen 


Geldfurs für Eure 
Weihnachts: 
Geldiendungen 
Dit Bee. er 


Deutſche Banknoten 
Marf - 
Schiffskarten 


Einreiſebewilligungen 
Chat (ommereial Ban 
Sarıngs 


1935—39 Milwaukee Ave. 


nabe Reltern pe, 


CHICAGO. ILL. 


Zertififate 


2 


u Zageötnurıen. 


SCHIFFSKARTEN 


su Eriginatpreiien. 
S. Liberty Bondd Deutiche Bonds 
Mart, Nudel, Kronen, Baninvten, 


J. $. LOWITZ 


312 3. € tark Strafe & 


Offen tiglip 9-6; 


onbrar 


— 


Geldſenduugen 

Feuerverſicherung, Grund 
5 einentum und Farmen 

Yorzüglice erfte Enpoiheken | 


— —— | TRANSATLANTIC tatlon Co. 


A.Holinger&Co. ns.) 
1646 Larrabee Str. Tel. Diverfen 2567 


a — — — Sidg. n S. Le Salle Sit 

ebbon Randolvh 1101 offkmifalon® . — 

— | Lohn W, Dieker, Präi., Iof. 9. Beder. ' 
nob2*3 


. ti * * Al .. s 
‚ı u anne 
Widlig fir Männer. 
Wenn Werte od. — Euch nicht helfen, 
verſucht unſere er ten Heilmittel, die felten 
feblfhlagen bei fol IGenben gcheimen Niranibets | 
ten: Yormulare ir. 1 u. 2 beilen die meiften, 
noch fo ba rtnädig vülle bon gebeimen Krants | 
beiten und Urin wie Katarrh⸗Auswurf 
md Cat im Uri $1.00 die Fi ale. | 
Doltor Tuckers tie, für Yin ? 
tig i:_ aller Etad 
Rot. Dr. 7 
nerſchw äche, 
iandolie und nicht zuf lendes Ebeleben. | 
Preis 81.00 bie Cchadtel, 3 für $2.50. Die! 
obigen £ db nu 


* I 
Heilmittel find nur bei uns au haben. 


Behlkes Deutſche Apotheke 


775 Süd State Straße, Chicago, Ill. 
masoſaſonmi⸗ 


Große Erfindung 


zur Beſeitigung von Kahlkopfiglelt. 

Wir tennen die Urſachen von ausfallen⸗ 
dem Haar, Schinnen u. jucender Kopfhaut. 
wir Heilen die Urfachen, welhe zu Habl- 
töpfigteit führen. 

Kir garantieren dad Wiederwadhien bed 
daares. 

Guter Erfolg innerhalb 2—3 Moden. 
Unteriuhung frei. Breiie mählg. 


The Thomas Scalp Specialists. 
300-1 — Blda., 64 U. Nanbolph Eir. 


nahe 
auptpoſt 


deien 


GEF Geld zu verleihen 


auf u im eu den efinftigften 


Transpor- 


VIRTUS C. RUHM 8 co 


RM —— 
las T di 3 
SOÖMMERCTAL 
5 FF 
nt ALLEIN 
illen ür 4 a To] “ N 
Nerpofität, Die 


m toi C 
ſchi jafl 


INSURANCE EXCHANGE DUILDING. CHICAGO, 


Eowin C, JOHNSON, 
MANAGER, 


f 
wi, lQ,St 


Sınt 


— — 
Dr.med. H.S. Herzield, 


sinuÄher Speztalarzı für Haut: und Ge 
Ilyletustre: Ihetten. 
1574 Mitwaukee Ave., 
Ede Kobey Ett 
Zelepbon: Hunhaidt 1829 
mtangsitunden: Täatih S—B und Ts 
Sonntaad: 10-12. 


Ä F 


Mquirlt 1 Ei und 2 


und ie 


B | ficbt 


Bund jtellt daraus mit 72 Täfeldhen d 
Heſe in 


Eßloͤffel feingehackte Mandeln. 
15 vl 


Eure Verwandten in 


jeldſö eudunt cl r uropa zu überraichen mit einem guten | ter 
- — — 3 
INS sihnachtägeichent Unſer 17 Jahre al— Late 


garantiert J 


ten in Teuiiätand, © De terreich. Ungarn, | 
N. » 


| zuder 15 Minuten, 
;abgeriebene Schale einer 


_noböfa* und füllt den gut gerührten I 
ıbı raun, 


den gerade darin liegt der Erfolg. 


Schiffskarten 


Für aie Küche. 


— —— 

Reis mit gefüllten %o 
maten. Ausgehöhlte Tomaten 
füllt man mit Bratenreſten oder 
Cornedbeef, die man mit Braten 
ſauce miſchte. Nun gibt man in 
eine vorbereitete Backform eine dickt 
Lage ausgequollenen Reis, ſetzt Die 
‚Tomaten didyt nebeneinander dar- 
auf, bedect jie „wieder mit Neis, 
Löffel Mehl mit 
1 Zalie Wajler, füllt e$ über die 
Epetje und bädt diefe hellbramt. 


ı BSitronenfauce. Eine Talic 
Milch jegt man nit 1 Ehlöffel Korn- 
jtärfe, 3 Ehlöffel Zuudler, den Sail 
i abgeriebene Sıhale einer Zi. 
‚trone über Teuer, Täht 2 Minuten 


Tochen md gießt die Sauce durd) ein) 


nt 


Sieb, Mird warm oder Talt 


reicht. 
Man Fanın dem einfachen 


ge 


Sago⸗ 


pudding durch Hinzufügung von Zi 


tronenſaft und ein wenig geriebener 
Sitronenichale eine angenehme Ib: 


A wechslung geben. 


Rodonfucden. 
man mit 15 


24 Zafie Mehl 
Teelöffel Sal; 


l,, 


j+k 


Zane lauarmer 
warn jtellt und 4» Stunde 
1 Ehlöffel Bırtter und 
Zuder rührt man zu« 
fügt dazu 2 Eidotter, 


_ 


Sobald da? 
gegangen iſt, 
die Butt ermiſchung hinzu, 
auch wenn gewünſcht Roſinen und 
feingeſchnittenes Zitronat, auch 1 
Den 
mirteig rührt man mindeitens 
— nuten und füllt ihn dann in eine 
mit Butter ausgeſtrichene Form 
(halb voll), läßt wieder gehen bis 
die Form bis oben voll iſt, und läßt 
dann im ziemlich heißen Dfen gar- 


backen. 


Sandtorte 
läßt man 
Lage ab, 


mh 


1, Bund But 
zergehen, füllt Die 
nachdem die ge— 


er 


e5t dann die Butter ab,! 


ſiebt 
pe rt 


tan 8 Gidotter 


man 


zuſammen n. 
mit 14 


halben Zi⸗ 
Ben und 1 Teelöffel Banille, rühr 
das 3 Mehl langjaın hinein, zulett 
Idas zu Schnee gefchlagene Eiweiß, 
Zeig in 
‚eine mit Butter beitrichene, mit iei« 
Hem Papier aus ggelegte Backform, 
und läßt im mäßig heißen Ofen gar— 
backen; ungefähr eine Stunde. 
Wird der Kuchen unten zu ſchnell 
d. h. iſt die Ofenhitze zu 
io jtellt man umter den us! 
ich en ein Veh mit Walter; brammt 

oben zu ichnell, legt man ein 
Dlatt Papier darauf. Beim Backen 
muß man äußerſt vorſichtig ſein, 


rt 


se 


prr 


‚Man fann den Kuchen mit einen 


‚Yudergun beitreichen, den man aus 


I ffel 
muß die 
geſchmei— 


1 Taſſe Puderzucker und 2 
Zitronenſaft herſtellt; man 
"Slafır gut rühren, bis fie 
dig iſt. 


u 


I Wilde 


| KRojenfuden Eine 
‚Tajie Butter tut man in eine Schüf- 
ſel, gießt kaltes Waſſer darauf und 
knetet die Butter mit einem Holz— 
Jlöffel, bis ſie weich und ſchmieg— 
am iſt; das Waſſer läßt man ab— 
tropfen und verrührt die Butter mit 
2 Zalien Zuder zu einer rahmarti— 
zen Malie, zu der man nad) umd 
nad) 4 Kidotter fügt, aud) 1 Tee 
ilöffel Vanille und ein wenig ge. 
aebene Muskatnuß. Die 4 Eiweiß 
ſchlägt man zu ſteiſem Schnee. Drei 
ebene Taſſen Mehl ſiebt man mit 


2Teelöffel Backpulver und 2 Eß⸗ 


löffel Cornſtärke, dazu rührt man 
das geſiebte Mehl, 126 Taſſe Waſ⸗ 
‚ler und die übrigen Sntaten, 

Iitellt daraus einen leichten Teig ber, 
* man in vier Teile teilt. 
dem einen Teil gibt man ein wenig 
coſa Kuchenfarbe, zum zweiten ein 
zut geſch lagenes Eidotter, zum drit⸗ 
en 1 Xeelöffel Kakao und den vier- 
ten läßt man weiß. Neder Teil 
vird einzeln in Lagenkuchenformen 
zebacken. Sind die Lagen garge— 
hacke en, ſo legt man ſie auf ein mit 
Zucker beſtäubtes Brett, bis die Fül— 
[ng zubereitet worden ilt; I 


’ 
2 
- 


Ihe 


%erlun 

aufeglöſt, ein Hefenſtück her, das man 
J zubecit, 
gehen läßt. 
2 Ghlöffel 
J ſammen ab, 
J die abgeriebene Schale einer halben 
J Zitrone und ein paar Körnchen zer— 
A jtobenen Kardamvın. 
J Befeſtück genügend 
J fommt 


er Vutter 5 Minuten ge⸗ 
ſtanden, 
läßt F den Bodenfag zurüd; 4. 
Unzen Vechl und 4 Unzen Gorn-, 
itärfe, fowie 1 Teelöffel Bo dpulver: 


| 
Pfund Puder- —* 
fügt dazu die fi 
l 


! A 
11579 mi fauften anı 10, 


Ifanıt mit 5 Gulden und 


und | 


Ibendpoft, Chicago, Samstag, den 26. November 1921. 


auf, Rechnungen aufzuftellen? 
früh ift das ficherlich nicht der Fall 
gewejen. Sn der allerältejten Yeit 
jtellte fi) jeder felber ber, was er 
fir fein einfaches Dafein bedurfte: 
stleider und Schuhwerk baute er fich 
mit eigener Hand. Höchſtens, daß 
bei einem Hausbau die Nadbar- 
haft mit zugriff. Das waren da- 
mals  feloftverftändlihe „Nachbar: 
"I pflichten.“ 
Ach jonit half man fidh bei den 
richiedeniten SHantierumgen mit 
Iden dazu gehörigen Gerät: Pflü- 
gen, Egaen, Pferd und Wagen, ja 
jogar mit allem, was man felber zu 
le'ken veritand. Als fich die einzel» 
sen Berufszweige ausbildeten, 30- 
gen Wandertiichler, -Ichneider, -ſchu— 
jter, wie aud) »Iehrer in einemfort 
im jedem Orte, auch in mehreren 
herum, wohnten der Reihe nad) in 
jcdem Hofe eine Zeitlang, aßen dort 
mit an allgemeinen Familtentijcd) 
md beforgten dafür, was überall in 
ihrem Gewerbe nötig war. Darüber 
ı hinaus wur den fie auch entlohnt. 
Mit der Ver riedigung derartigen 
ıHausbedarf3 mar im allgemeinen | \ 
alles erfüllt, Nur in Einzelfällen 
wurde, namentlid” aus den Haus«|cC 
balt großer Herren, nadjträglich zu- 
Sammtengeftellt, was etiva eine Hod)- 
zeit, eine Sindtaufe, eine Yeitlid)- 
feit, ein Neichenbegänants, eine 
Romfahrt oder eine Wallfahrt zumt 
heiligen Grabe Foftete. Indeſſen 
eigentliche Nechnungen waren aud) 
das nicht. Alles dabei Nöftge wurde 
entweder aus dem Ertrage der eiges 
nem Wirtichaft beichafft oder chen 
vorher von auswärts eingefauft. 
Der Kredit hat fich erit am Musgan- 
ac des Mittelalters entwicdelt. Erit 
damals gewöhnte man fih an das 
Schuldenmachen, noch ſpäter in 
manchen Fällen ans Bezahlen. 

In derſelben Zeit, als das Geld 


mehr umd mehr in Umlauf Fam und | 


ein Maßitab zum Erwerb von Gi. 
2 |tern und Leritungen verjchtedeniter 
Art wurde, entwickelte ſich der 
| Brauch, alles aeldlicdy zu verrechnen. 
Suerft natürlih in den großen 
Sandelsitädten. In übrigen bered- 
nete man fid) immer nod) alle Ko— 
|jten im borans. Von nadträglid) | 
leinlanfenden Rehnumngen war int 
inter nod) faum die Nede, 
| Beweis dafiir fit folgender Fall: 
'Sın Winter 1578 9 beichwerten 
ſich die > sdener Sofleute 
ı Nurfüriten Muguft, dab; 
| Wale“ — Paar 
wie der Schenkel“ 
ıbis 27 Groſchen zu haben waren, 
Sulden, ta jogar 2 alte Mark Yolte- 
ter, „Vater Nuaust“ forderte daranf 
den Rat auf, diejen reis 

durch eine Sandiverfertare ein 
zu feßen. Der Nat überlegte 
ich die Sadye und verfiel dann auf 
ſehr zweckmäßigen Aus» 
weg. Die Schuſterinnung ſollte eine 
Probe machen. Das geſchah dann ſo: 
die beiden „zu Hofe geſchworenen 
Jauuar 
1579 mit dem Aelteſten des Hand— 
und zwei 


| 
(X rt 
den 


jolgenden, 


werf5 eine Rindshaut 
Kubleder, die von 
Lohgerbern abgeſchätzt 
2 


Pr 


| jchen bezahlt wurden. 


Art wurden 
| Stalbfell, Be, Hanf, 
—— 


Werkſtatt des Aelteſten der Schu- 


ſtergilde von den beiden vereidigten | Wirklichkeit ilingt e8 nur fo. Maı 


Ion 


|Meiitern in Öegenivart 
Rathe 
meiſtern beſichtigt und 
Schuhe daraus geſchnitten: 15 Paar 
Männerſchuhe, 8 Paar Frauen— 
ſchuhe, 2 Paar Knabenſchuhe und 1 
Paar Mädchenſchuhe. Fünf „Schuh— 
knechte“ ſtellten an einem Tage dieſe 
26 Paar Schuhe fertig. Als Lohn 
dafür erhielten ſie zuſammen („ohne 
Flickleder'““ 8 Groſchen 4 Pfen— 


e 
Inige, 


bon 


26 


— 


und zur Morgen- und Mit— 
Itagsmahlzeit der zwei Meiſter und 
| fünf Sefellen wurden 1 Gulden 
3 Srofhen 5 Piennige ausgelegt 
Diefe Grfamtausgabe des Nates be- 
trug fonah 10 Gulden oder für je 
des Schubpaar 8 Groihen 9 Prien 
nige. 
| Als alles fertiq mar, ließ ber 
Nat die vereidigten Innungsmeis 
liter md Melteiten de3 Handwerks 
„unter Erinnerung an ihren Eid“ 
die Schuhe nochmals ſchätzen Sie 


7 7 Gulden 14 Groſchen 3 Pfennigen 


en: 
Taſſe 


Zucker ſetzt man mit 4 Taſſe kaltes 


Waſſer über Feuer, rührt um und 
äßt zum Faden kochen, vom euer 
iehmen und 1 Teelöffel Vanille zu⸗ 
Nügen, 2 Eiweiß ſchlägt man fehr | 


” iteif und gieht dann langjam unter 


‚ortwährendem Nühren den heißen 


|Zuder zum Eimeii;, jchlägt beides 
itronen- | 
Diefe Füllung verteilt | 


:teif und rührt 1 Teelöffel 3 
'aft Hinzu. 
ınan zwildyen die Lagen, gibt auf 
sie obere Lage Zuderguß umd ge- 
ackte Nüſſe, und verziert mit eini— 
ten kandierten Roſenblättern. 


Wieder was Neues 


—— von deutſchen Rekords. 


Stille Nacht; Ihr 
Kinderlein tom: niet; 
Vom Himmel hoch, da| 
tomm’ ic) ber; Großer 
Gott, wir loben did; 
Tannenbaum; 
bung unter dem Meibr 
nadhtsbaum; Odu fröbe | 
liche; Am beiligen !Ib’d 


Evangelium; alle diefe will ih Ahnen 
fungen vom Berliner | Qyjt haben, 


Sperncor. — Kätchen 


beim 
mit einem ne feſt: für einen „ganz goldenen“ 
Reitftiefel, „lang Frauenrock mit langen Aermeln 75 
die bisher um 26Pfennige, für einen ſchlichten 32, 
— 


jteigeriume | 
Hen an Macherlohn nicht mehr als 


zwei vereinigten Imehr als 
und insges | schen fir da3 Anfertigen einer Hofe 
Sro=|gder eines Wamſes 
Auf | vellitändig gefittterter Mantel follte 
ioch ein Schaf- und höchſtens 1 NReichstaler, 
Zwirn und ter Frauenrock 18, ein Frauenman— 
ſonſtige Zutaten gekauft und genaudtel 20, 
Am 15. Januar wurden Schnur 5, ohne Schnur 4 Groſchen 
dann die zugerichteten Häute in der koſten. 


zwei muß den Preiſen für derartige Er⸗ 
ausmitaliedern und fünf Jung | senaniffe immer 
Paar | andere Sachen, namentlich X 


? Sehr! Dicfer — von dem für Mate— 


rial- und Herſtellungskoſten abge- 
zogen, ergab eine Mehrausgabe von 
2 Gulden 14 Groſchen 9 —J 
gen; die Klagen der Hofleute über 
Uebervorteilung durch die Schuh— 
macher waren damit als unbegrün— 
det widerlegt 

In der Folgezeit wurden überall 
Handwerkertaxen eingeführt, die 
jede Kleinigkeit auf das genaueſte 
regelten, ſo daß niemand hinterher 
mit einer allzu hohen Rechnung 
überrafht werden fonnte. Yımt, 
mindeiten fonnte er fi) vorher er. 
kundigen, was alles koſten ſollte, 
und von Ueberforderungen war 
demzufolge keine Rede. 

So erſehen wir beiſpielsweiſe aus 
den Rechnungen des Renteiverwal— 
ters des Herzogs Ernſt von Sach— 
ſen-Eiſenach aus der Zeit von 1591 
bis 1603, daß damals eine Paar 
kleine Stiefeln 1 Gulden 3 
1Paar lange 1 Gulden 10 Kreuzer, 

Paar Pantoffeln 30 Kreuzer,1 
Paar „gedoppelte“ Schuhe 
Zoppeljohlen) bon 


es wörtlich: „dem Schuſter Ihrer 
Fürſtl. Gnaden Stiefel zu beſſern, 
ſo zerriſſen geweſen, 6 Kreuzer”! 
und „Ein Baar Sohlen an meiner 
anädigiten Fürftin und Frauen 
Schub zu mahen 12 Kreuzer. er- 
ner wird vermerkt: Didtugen dem 
Narren ein Paar Schuh um 8 Gro- 
[hen und ein Paar rote Stiefel 2| 
Sulden oder 14 Groichen.“ 

Noch im 17. Zahrkundert durften ' 
nach einer folhen Zohntare für ein- 
fahe „Weiber: 
nicht mehr als 9 bi8 12 Grofchen | 
und für „gedoppelte“ hachitens 20 
Srofcjen gefordert werden. Bantof: 
feln für Männer, Frauen und Kin: 
der follten ihrer Größe nad) das | 
Paar den fünften oder fechiten Teil 
geringer bezahlt werden 

sin den großen Sandelsitädten 
wurden freili ſolche Taxen ſchon 
viel früher eingeführt Beiſpielsweiſe 
zahlte ein Frankfurter Bürger im 
Jahre 1453 für ein Paar Schuhe 
für ſeinen Sohn 24 Pfennige, und 
in Bremen koſteten um das Jahr 
1440 ein Paar Schuhe 3 Groot | 

Dasielbe gilt aucdy vom Gewerbe | 
der Sleidermaher Eine Münchner | 
Ordnung de Schneiderhandwerkes | 
von: Sabre 1441 jegte folgende Loh- ! 


einen jchlichten | 
Frauenmantel; für einen aus fei- | 
nem Tuche 38 Pfennige Sir ein 
Paar Hofen aus feinem Tude foll- | 


cbenjoviel für 


10 Biennige gefordert werden, für | 
einen jchlichten Männermantel 18 
Brennige und für einen langen, 
zweifaltigen 32, für eine fchlichte 
ihwäbtiche Soppe 38, für eine ganz 
jeidene 1 Prund Pfennige | 
Nach einer baunſchweigiſch-Tüne⸗ 
burgiſchen Tare vom Jahre 1646 
durften die Kleidermacher nicht 
NReichstaler 713 Gro— |. 
» 


nehmen, eim| 


ein jchliche 


ein Schnürleibchen mit 


in 


' 


Das alles war billia, aber 


die für allerhand i 
Lebens⸗ 
mittel, gegenüberſtellen, dann be⸗ 
tommt die Sache ein ganz anderes 
Sejicht. Alles bat inımer nur rela= | 
tiven Wert, und jo müflen wir e3 
uns jet abgewöhnen, den heutigen 
Verhältnijfen beitändig die Preije 
bor dem Siriege entgegenzuhalten. 
Much damals Fonnte man fih man: 
ches nicht leiiten. So war audı bei- 
ipielsweife nody im 17. Nabrbune |< 
dert ein geitiefelter Pfarrer eine Sel- 
tenheit, und als während Goeihes 
Straßburger Studentenzeit die IT 
Siniehofen und Halbidiuhe auffa- | 
men, mag wohl mander diefe Mo- 
de ihon der Stoffe und dadurd) be: | 
Singten Koftenerfparnifie wegen | 
gerne mitgemadht haben. 

Am deutlichſten kommen dieſe 

Dinge in dem Worte „Geld“ zum 
us drucd, Geld und wohl auch Gold | 


Zu | beiverteten die 28 Paar Schuhe mit | pesenutet nichts anderes, als was 


„gilt“, Wieviel „galt“ der Malter 
Korn anno dazumal; und was gilt 


ler heute. So tit alles das in Baht- |; 


heit nur „Schein“, und mit „Schei= | 
nen“ zu rechnen war man in deut: | 
then Zanden nie fo gewohnt, wie 
heute. 

— —ñ — — 


Schwerverbrecher⸗Schule. | 
— — | 
Von Voldi Sqcmidl. 
Eine zuſtimmende Handbewegung des | 
belannten Filmdetektivs Bedroon und | 
der Diener ließ den Befucher vor. Tich- | 
tes, Teicht angegrautes NKopfhaar, ein 
gepflegter Vollbart, aber ein ſchwerer 
Gang und breite Schultern unter dem! 
modern gefchnittenen Anzug bverrieten | 
dem gnetviegten Filmdeteltiv, daR fein, 
Beſucher kein Schauſpieler ſein könne. | 
Deito eritaunier war Bedroon über die 
Worte, mit denen fich der Fremde ein= | 


Verios | führte: | 
' | umd fah jich nach einent ( 


„Ich will Ihr Mitarbeiter werden. 
wenn Sie mich gut bezahlen, Millionen 
einbringen, wenn Sie 
ſtatt der abgedroſchenen 


| 


Kreuzer,— 


und Mägdeſchuhe“ * 


— — —— ——— 


Rettet den Kindern Deutſehlands 


Ceben und Geſundheit 


— — 
——— — ———— 


RegN 


Sa PATRL., 


dach 


LIOLLY 
uchkdickiui 


(mit | 
gefchmiertem | 

:eder ebenfalls 30 Kreutzer Fojteten. | 
In einer diefer Nechmungen heißt | 


j CHAIRIMAN 


Hr, 


/ 


un —— ein Cebensrettungszertifikat. 


81 ſpeift ein dentſches Kind 30 Tage lang 
85 ſpeiſen fünf deutſche Kinder 30 Tage lang 
s100 ipeifen Hundert dentiche Kinder 30 Iage lang 


German Child Feeding Committee 


(Onäkerlpeilung) 


Frau W. A. Wieboldt 


Vorſitzende des Frauen-Ausſchuſſes 


Charles H. Wacker 


Vorſitzender des Beirates 


Bernard DeVry 


Borjitiender der Grefutive 


Husichneiden und einjenden ! mn 


| 
| 
| 
| 
In 


| etiva3 abhob, 3og er mir der Yinfer 


keiner. 


Chicago, Ill. 
Anbei 8 


auszuſtellen.) 


ine Antwort kam, fuhr 
un. berfbre De Ihnen unbeding 
kretion; Sie kön en, auf mein 
jchwiegenheit bauen!‘ 

Nett ext legte der X 2 vemde feine 
9 and in Die des Ten ttivs 

„Die vom reellen Kriminal 
mich ehr gut,” ſagte er leiſe. 
Wladak, Spezialität 
Beraubung!“ 

Unwil fürlich rückte Bedr von ein wenig 
ab. „Zehr angenehm,“ berjiche rte er. 
„Ich entſinne mich auch, Ihren Namen 
geſtern auf den Anſchlägen geleſen zu 
haben. Man hat 100,000 Mark auf 
Ihre F Feitnayme aus snelobt.“ 

Fremde jäh erhob, fügte Bedroon hinzu: 
„Sie dürfen meinem Wort 


Ich 


“4 
4 Ich heit 


Totſchlag, 31 


J 


renhaftigkeit rechnen? 

Noch hatte der Totſchläger nicht Beit 
gehabt, etwas zu entgegnen, da lachte 
zedroon laut auf: „Uebrigens, ein gu—⸗ 
ter Spaß. Jetzt fällt mir ein — das 
auf den Anſchlagſäule n ſah ein w 

e ſelbſt. Sie ſi nd 


Bild 
nig anders aus als 

alſg doch Shaufpieler?“ 
er Befucher madie eine 
Die 
er feine 


Sande ewegung, legte 
Sceisel, und indem P 

den Vollhaxt ein wenig vom Geſicht ab. 
Ge dämpft ſagte er: 

„sch wußte ja, ſind Fachmann. 
Da werden Sie begreifen, daß jetzt Grei— 
fer, Kieberer und Stubben dauernd auf— 
mich lurchen. Aber auf feine Cchäler, 
Lackböcke, Brüller und ſo fliegt ſo leicht 
Dazu ein linker Schemm auf 
durfte Flebben und Eiſen iſt's. Partie 
rer, die mich verpfeif fen — hab' ich 
nie gehabt, d da kann die Bon torte Neddan | 
noch ſo hoch ſchieben isher habe ich 

alles einſchicht — ohne Mauer, 
ohne Chawwer, weil bei Zoff jene Pa— 
noſſe mit der Kippe geſchmiſſen wird. 
Marie, Penunkie iſt auch immer auf der 
Platte, ich bin nie ſchranzenstat, weil 
ich nicht erit bor'm grünpfeifen losgeht. 
Wäre mir nicht meine Mantin beim 
Booften berichütt gegangen, fäme id) 
auch nicht zu Ihnen. Uber feit meine 
[alt e alle geiworden fehlt mir der) 


Sie 


ist, 


| Mumm, fehlt mir die Bededung, verz ı 


ittchen Cie. Darım möcdte ich 
nen tauchen ımd 


N Meiumme 
lo, machen wir'3 alt?“ 
Mi 


ct ein Wort von dem fliehend ge- 


bei Ih⸗ 
drehen. 


ſrrochenen Jäniſch, von dem Rotwälſch 


hatte der Meiſter der Filmverbrecher ka— 
piert. Um aber ſein Laientum nie St zu 
entbüllen, twich er einer Antwort mit dem 


Einwand and, er müffe doch Garantien | 


dafür haben, das MWladaf feine ganze 
Siraft und G seichtälichkeit in den Dienst 
Ider guten Sache jtellen werde. 

„Ganze Air aft und Geſchicklichkeit, das 
verſteht ſich,“ wiederholte der Verbre— 
cher. Dann griff er nach einer Zigarette 
Streichholz um. 
Zuvorkommend neigte ſich Bedroon bon 
ſeinem Sitz aus nach rechts, um den 
Streichholgſtander vom Tiſch zu nehmen. 


(Bitte Chefs und Money Orders auf den 


breite | 
kenn en 


19 f 
ort 
Deu 


Da Tier der it 


vertrauen. 
Hoffentlich darf auch ich auf Ihre Che! 


verächtliche | 
Hand au ven | 
* ! 

Perrücke! 
u‘ 
wauch 


| finger. 


German Child Feeding Fund 


Hotel Atlantic, Glarf und Jackſon Str., 


“ 


jet, Money Order) fir Di 


jung durch die Quäker. 


Schatzm 


immer macht, das iſt niehis, 
tder Mitt. I ih Ihn 
pfeifen, vie der Benimmt tit bei Schwer— 
verbrechern?“ 

„Ich wäre Ihnen 
verſicherte Bedroon. 
Sie mir Ihre 


anders, 


‚Nino 
tit di 


So 


ſe 


— 


Dt verbund er 
‚ber bie (Leicht 
geben wer tollen Infor⸗ 
mationen 
Hier belanicht uns 
Menſch!“ Dieſer Bitte 
‚fo lgte ein Blied nach den aetc hl 
Türen, des. mehr Bedauern als 
sdigung ausdrüdte. Wladaf Tchten den 
Blick veritanden zu haben, 
Inete jeit Die zu ben, | Viroräumen und in 
da3 Vorzimmer erden Türen ein 
Dann 
roon Platz. 
laßt eure Schauſpieler imme 
blo 3 ſo ne Tippelpenner und Ainkraben 
nimen, Wie ein anttandiger Verbres 
cher austieht, da3 fehen 
Smmer vornehm, fonjt riecht uns jeder 
Blante, jeder € 


Ri 


offene n 
Befrie⸗ 


nahm 


wenig. 
Han 


wii 


Ihr 


Sie 


chutzmann an. 
Sie doch mal 'rauf und laſſen 
eine Gallerie, 
album geben. 
wie er iſt, weil er doch ſonſt ſeinen eige— 
nen Brief an' St ecken hänge n täte 
iſt das nicht, vor'm Bolizei lapvarat Bo 
min zu machen, vor, a Filmapparat 
es doch keine Kunſt! 
dene Beſchatiung, d * 
Oder euer Filingeſchmetter. Das Pu— 
iblikum muß erſt Terte leſen, weil ihr 
und eure Verbrecher immer mit dem | 
| Mund reden tut. Das ift doch Miftl 
IWenn ich „ja” fagen till, ftreiche ich 
Imic das Kinn mit Daumen und 
Oder ich ftreiche mit vier Fin- 
(gern, dann it e3 bloß eine Fliege, was 
ich ſagte. Hingegen wenn es „jung“ 
wird, undichte, dann wird 
| Yang, bochgehoben, jo 
1,0? aber heist, wenn 
Ider Jauit aufichlage. Balifieren, teila- 
[em tt, wen, ich beide Hände fo feits 
wärts weg halte, * Dalte ich fie nach inz | 
nen, dann weiß jedes aebrannte Ki Ind, 
daß ich einen Zund fteden will. Aber 
IdaS alles, Die richtige Verbrechermimik, 
die will ich Ihnen ſchon zeigen. Kein ſo 
linkes Filmzeug mehr wird gemacht!“ 
Ich bin überzeugt, daß durch Ihre 
Mi tivi rfung Die * unſt eine ungeahnte 
Bere icherung erfahren wird,“ verſicherte 
der Filmdetektiv. „Nun aber Ihre Be— 
dingungen?“ 
Richtig. Alſo fürs Erſte fünfzin 
|Riefen, in Del. Oh, entſchu uldigen ei, 
ih meine fürs Erite fünfzig Taufend 
marficheine. Als 8 zorſchuß. Und —53 
Scheck oder fo, da3 Tann ich al3 Privat 
Imann, der am Cteefen hängt, dein die 
Volizei ſucht, nicht brauchen, Und das | 
| Yargeld mus ich jofort haben, auf der 


; Sie Sich! 
ich meine ein Verbrecher: 


| 
D 


iſt 
ann eure halbſei 
it der Höhenipfel 


| Stelle. 


| Tuldung verſchütt ging. 
ſich raſch einen guten? Verteidiger neh— 
men, ich will auch Kaution ſtellen, da⸗ 
mit ſie beſſere Luft hat. 
anſtändig leben, ſonſt 


Für ſie muß | 


| bald. 


das 
en mal 


in ganz gewöhnlichem 
Om | 
denn er Öff: | 


er jvieder neben! 


en mir, | 


Behen 19 


a ſieht Feiner jo aus, | 


.8 eich te! 


ger! 


Zeige⸗ | 


die offene | 
bor Die Braut. | 
uh einmal mit! 


Merl ich Ihnen doch ‚Icon ſagte, 
daß meine Braut wegen ſo einer Heinen | 


Ich muß auch | 
haben jte mid) 


ie deutjche Stinderipei 


eitter Geo. 8. Schmidt 


— — — ö 


4 

erben 
oppei 
Spur zahlt mau 


mich 'reinlegen und die Auslobung 

wollen, haben Cie Ahr Geld 

| wieder. Fur meine 

„men doch jchon die Hälfte. Wenn Cie 
—— brenne mit Er fol 

in iſt die Neil daß Sie mit 

U ad at überbaupt unterbandelt habeı 

da3 bischen Geld wert.“ 

Dies alles hatte Vedroon Tängit er» 
ieognen. Ka, er hatte fogar mit dem Ge- 
danfen geipielt, Wladal3 Geficht nur 
einmal auf den Filmttreifen zu befom= 
men und dann — Fiir ihn als Filmbde» 
teftib müßte c3 eine — zu unerhbörie 
Tat bedeuten, der Po einen wirkli— 
ſchen Schwerverbrecher auszuliefern. 
Ohne Zögern ging er an ſeinen Treſor, 
a ntnahm einem Fach das Bauknoten— 

bündel und hän digte es Wladak cin 
| Diefer zählte bedächtig, dann ftedie er 
die Scheine ein md empfahl fich mit d 
Worten: 


I „Morgen früd um neu n b in ich ticder 

ſier zu Ihrer Verfügumg. ° a ergeifen eu 

jaber das Wichtigite nicht: Für Sie und 

für . Anderen heiße ich Ri der, Nec 

| Röder Damit ging er ruf yımd sicher 
“N 


ab. 

Bedroon durfie ——— da; er fi 
alle Fälle ein gutes Geſchäft abgeſchloſ— 
ſen und ein noch beĩſere 5 eingeleit et habe 
ufrieden griff er nach der Mittagszei— 

tung, die der TI Diener nad Wladati 

| for igehen auf Zn Zieh gelegt Batıe 
Eine Notiz, mit groben Letlern über: 
ſchrieben. feſſelte Bedroon beſonders 
Staunend las er, daß man den gefähr— 
lichen Zotichläger Wladat bereit3 geiters 
in Hamburg fejigenommen habe. 
I Bedroon unierließ cs, die Verfolgung 
‚de3 falichen Wladak einzuleiten, denn cı 
ſagte ſich, daß eine ſolche Rei ame den 
Anſehen eines Filmdetektivs nicht ſeh— 
würde. 

ñ ñ— — 

— „Fatty“ Arbuckles Entlaftung®: 
‚zeugen behaupten, Birginia Rappı 
jei fehon früher von Verliebten „über: 
—5* worden, und Aerzte bezeugen 
daß die Verletzungen, melde bi 
ı Schaufpielerin erlitten, nicht burd 
einen Angriff ſeitens des Angetlag— 
Iten, fondern auf andere Weije ver 
urfacht fein mögen. 
| Fehlichlag der Neisernie ir 
| Japan berichlimmert bort die toirt: 
‚Tafel ihe Lage, berichten Agenter 
| des Handelsamtes nad Wafhington 
— Bombenverbrechen gegen Hein 
des littauiſchen Frinanzminiiteri 
| Galvanausfas, Kopne.. Der Mi 
Intjter wurde ſchwer verwundet. 

— Marſchall Foch ließ ſich heut 
iin ©t. Paul und Minneapolii 
| feiern und reiit abends nach — Bis 
| mard, Norddatota, weiter, 

— $20,000 erbeuteten vier Rau 
ber heute im Kraftwagen der Na 


ich hr 


J 


v1 


nützen 


IA 


| 


Gimub, 20 URN, | Schneider- und Schuiterre_hiunngen Komödien mit fchlechten Schaufpielern | Diele Heine Verichiebung des Schwer: Weiter 1000 Emun für jeden Ar- 


Neinbaufer; „Rirta; 


nob3bofafon?mt 


—— 


2650 Lincu!n Avenue 


untterfudt Eure Singer 
td u gab: ud Brill 
lien u. Qugengläfer cı 
mit den meuelten Ge 
ftellen mg anb ohnı 
Shrauben Muh often 
Dienstag, — 


Lejet die „Sonntamwoi”, _ 


| 


Rolfa; 


Verſonal · Nachrichten. 


von Auno dazumal. 


rubt der See; 
Von Johann Kleinpaul. morgens, wenn 


| — e Häbne fräben; 
Et u. __ Beni Mannenflider; 
P Es iſt ein —— | Seutiätand. bc 
a J > F . ı 1 
Neebe, die Witwe Oscar W. Neebes, ge— Pr Troſt in — ———— Dei eri:. Morgenrot; Grüßt Did Se 
itorben. Wie den älteren Ehicagoern ex- | Wie wohlfeil in der „guten alten , < Shwägerins Das ift der Tag des Herrn. 
innelich fein dürfte wurde diejer nad | Seit“ allerlei zu haben war, mas; Picter und Columbia Netords zu 
dem Heumarkt-Aufruhr im Jahre 1886 | wir zum Leben nötig braudıen. Fabrik-Preiſen. 


zuſammen mit Spies, Parſons uſw. Beiſpielsweiſe, wenn wir heutige J. M COOPER 
. 


‚unter der Anklage der Verfchmwörung | 5 
verhaftet und zu mehrjähriger Zucht Scneider- und Schuiterrehnungen 335 WM. North Ave, 
offen abends ımd Eonntags 


bausitrafe verurteilt, Hald. darauf aber | mit folgenden vergleichen. 
bon Governor Altgeld begnadigt. Bann Fam überhaupt der Braud) 26nbiajodipe* 


Seit | 
„el 
c 

© Der 

u Zu 


| ihrer Wohnung Nr. 1129) 
| Cafdale 


Ave, it geitern Frau Regi na! 
Mee 


x 


vor dem Tore; Ctill| Schwerberbredier als 


Am Brunnen |lebenswahre Film mit einem wirklichen 


Hauptbelden zu 


machen!“ 
Bedroon borhte auf. 


„Gewiß habe 


Sb \ich Diefen Gedanken jchon ertvogen. Nber 
ai ler it unausführber, 
fhöne | VBeruf3verbreder andere Tinge zu tum 


weil Die Herren 


lieben und weil fie die I 
Films ſcheuen.“ 

„Run, bei mir liegt die Sache anders. 
Meine Gründe und meine Bedingungen 
follen Sie hören, wenn Eie überhaupt 
geneigt find.“ 

„Darf ich vorher miffen, mit twem ich 
bie Ehre habe?” erkundigte ſich Bedroon. 


TCeffentlichfeit des | ‘ 


bunft3 geniiate Wladaf, um mit feinem 
Fuß bligichnelt Bedroons Stuhl umzu— 
kippen. Schon ſaß der Detektiv am Bo— 
den. Empört wollte er aufſpringen und 
um Hilie rufen, da fühlte er Wladaks 
Fauſt zwiſchen ſeinen beiden? jahnreihen, 
eine ziveite Hand fpannıte fich um feine 
Halsichlagader. Nur drei Eefimden 
lang rang Bedroon nau) Zuft, da tourde 
er auch Schon tuieder hochgehoben und auf 
feinen Stuhl gejeßt. Der Totjc;läger 
lächelte ihn freundlich an: 

. „staft und Gefchidlichkeit ift doch da, 
nicht? Aber num wollen fir Tachles 
— Nämlich, was ihr da im 


beitstag, ohne weitere Beteiligung, aber tional Shawmut Bank von Boſton 
garantiert 60 Mille, ohne den Vorſchuß. ſie entkamen. 


Und in zwei Monaten muß meine Ir. 

beit bei Nhnen fertig jein, denn ich muß|, , Kanadifche Ausfuhr in den Ic 
doch mit meiner Mantin ins Auızrand, | ten zmolf Monaten: $941,566,435 
ae rn —— cn Stillſchwei— Einfuhr 8859,626 267 ‚aus den Ber 
ge „bis ich abgereiſt bin Vertrag it Staaten $609,.057,2 Huzfuhr nad 
überfl i d — ‚213, usruhr nac 

rflüffig bei mir, da3 begreifen Cie „U. ©." $392,056,012. 
— Am 8. Dezember -wirb d 


‚„Zie baben Net; ein Schriftiri 

fönnte das Vertrauen nicht erjeßen,“ 

meinte Vedrvon. „Aber gerade wegen | „Weihnahtsihitf“ Sapelo nad) eu 
ropäifchen Gewäfjern mit ben ein 

gelaufenen Liebesgaben Für unſer 


Khrer unficheren Lebenslage mu ich 
doch irgend eine Eicherheit ae: 6 
Seeleute und Soldaten abfahren. _ 


„Serz,” unterbradh Wladaf, „Sie ba> 
ben mich doch in der Hand! Wenn ie 





